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kommt in neue Hände
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Heizung ersetzen? 

Wir beraten Sie gerne! 

Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:
• die speziellen Desserts
• Ihren Wochenend-Brunch (SA + SO)
• mit Liebe zubereitete Menus
• die grosse Brotauswahl
• Apéro- und Dessertbuffet
• Ihre Feier in geschlossener Gesellschaft
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Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Am Samstag und Sonntag, 13. / 14. Mai 2023 
den Muttertags-Brunch im Brioche geniessen!
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2 Vorwort

Liebe Pöstli Leserinnen und Leser

Mit der 500. Pöstli-Ausgabe dürfen wir ein «klei-
nes Jubiläum» feiern. Für mich als Redaktions-
leiter eher ein grosse Jubiläum, beziehungswei-
se ein langes Wirken für das Gemeinde-Info 
dem Eschenbacher Pöstli. In absehbarer Zeit 
wird das für mich vorbei sein.  

Einmal mehr wird uns bewusst, wie schnell die Zeit 
vergeht. Seit 45 Jahre erhalten sie monatlich (au-
sser Juli / August = Doppelnummer) wichtige Mittei-
lungen aus unserer Gemeinde. Was sich in diesen 
45 Jahren an Wichtigem in unserem Dorf ereignet 
hat oder ereignen wird, konnten Sie in diesen 500 
Info-Heften lesen und erfahren. Herausgeber des 
Pöstli ist der Verein «Gewärb Eschenbach» und 
nicht wie viele Leute meinen, es sei die Gemeinde. 
Dies ist Grund genug, einen kleinen Rückblick zu 
halten und einen Dank auszusprechen.

An der Generalversammlung des «Gewerbeverein 
Eschenbach» (ursprünglicher Name) vom 12. April 
1978 wurde die Idee eines Informationsblattes für 
die Gemeinde Eschenbach geboren. Es sollte in ers-
ter Linie die Vielfalt des einheimischen Schaffens 
und die grosse Palette der Dienstleistungen unse-
res Gewerbevereins vorstellen. Mitteilungen der 
Vereine, Informationen über das Dorfleben wollte 
man der Bevölkerung näherbringen und gleichzeitig 
den neuzugezogenen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern den Anschluss in der Gemeinde erleichtern.

Nach diversen Abklärungen wurde an der Gewer-
beversammlung vom 30. November 1978 grünes 
Licht für eine «Gemeinde-News» gegeben. Mit Erich 
Egli, Ernesto Jufer, Hedy Meyer, Bruno Müller jun., 
Robert Müller, Erika Oetterli, Jörg Traber und Eugen 
Weibel wurden die ersten ehrenamtlichen Mitarbei-
ter / -innen für diese Informationsschrift bestimmt. 
Im Laufe der letzten 45 Jahre haben folgende Per-
sonen tatkräftig in der Redaktion mitgearbeitet: 
Mathilda Spitznagel-Weibel, Margrit Hurschler, Joe 
Ruckli, Rosemarie Mösle, Beat Widmer, Erika Künzli, 
Caroline Buholzer, Thomas Meyer und Marco  

Oetterli. Auch ausserhalb der Redaktion haben eini-
ge Lektoren / -innen dafür gesorgt, dass das «Pöstli» 
möglichst ohne Rechtschreibefehler daher kam.  

Am 3. Januar 1979 war dann die erste offizielle  
Redaktionssitzung. In der Zwischenzeit war das  
Titelblatt mit dem Namen «Pöstli» und die ganze 
Aufmachung dieser Informationsschrift an den  
vorgängigen Sitzungen bestimmt worden. Die  
1. Ausgabe umfasste bei einer Auflage von 800 Ex-
emplaren 24 Seiten A5, davon waren elf Seiten In-
formationstext, in relativ grosser Schrift gedruckt. 
Dass dieses «Pöstli» richtiggehend einschlug, be-
wies eine Leserumfrage nach einem Jahr. 96 % der 
Antwortenden wollten, dass diese Informations-
schrift weiterhin erscheinen sollte.

In den letzten 45 Jahren wurden auch einige nicht 
alltägliche Informationen an die Leser gebracht. Er-
innern Sie sich an die Vorstellung der Eschenba-
cher Gehöfte? In 13 Ausgaben wurden sie 1987 und 
1988 gruppenweise vorgestellt. Oder an die «Kost-
barkeiten alter Zeiten aus dem Kloster Eschen-
bach». Oder die Gewerbevorstellung unter dem 
Motto «Lüüt vom Fach z’Eschebach». Auch die 
Dorfvereine konnten sich und ihre Aktivitäten vor-
stellen.

Vieles hat sich in den letzten 45 Jahren in unserem 
Alltag verändert. So zum Beispiel existiert das alt 
ehrwürdige Restaurant Engel nicht mehr, wo die 
allererste Redaktionssitzung stattfand. Auch das 
«Pöstli» hat sich einige Male gewandelt. Das Format 
wurde grösser von A5 auf B5 und verschiedene 
neue Layouts wurden eingeführt (unter anderem 
zweispaltig statt einspaltig). Es ist übersichtlicher, 
informativer und vor allem umfangreicher gewor-
den. Die letzte grosse Änderung fand vor genau vier 
Jahren statt. Das Mai «Pöstli» 2019 erschien zum 
ersten Mal in Farbe.

Lokale Infos auf kommunaler Ebene entsprechen 
immer noch einem Bedürfnis der Bevölkerung. Vor 
allem für das Gewerbe, die Gemeinde, die Schule, 
die Pfarreien, die Parteien und für die Vereine ist 
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das Pöstli eine willkommene Plattform. Das hatten 
sich auch die jungen Gewerbetreibenden von 
Eschenbach, als sie das Eschenbacher Pöstli lan-
cierten vorgestellt. Sowie der immer weiter wach-
sende Umfang des Pöstli, 100 Seiten sind keine 
Seltenheit mehr und die persönlichen Gespräche 
mit der Leserschaft.

Im Lokalblatt können auch ausführliche und «weni-
ger» wichtige Beiträge veröffentlich werden, was in 
den Regionalblättern und erst recht bei den Tageszei-
tungen nicht gegeben ist. Wir können daher mit Ge-
nugtuung und Freude feststellen, dass das «Pöstli» 
nach wie vor beliebt ist. Einige «Pöstli» fliegen um die 
halbe Welt, bis sie am Bestimmungsort sind. Beson-
ders unseren Heimweh-Eschenbachern bringt jede 
Ausgabe ein Stück ehemalige Heimat in die Stuben.

Auch in Zukunft wird sich das Redaktionsteam be-
mühen, das «Pöstli» attraktiv zu gestalten. Wie 
zum Beispiel die laufende «Geschichten aus alt 
Eschenbach» von Edi Unternäher. Untertitel wie: 
Als die Seiltänzer die Kirche verliessen oder alte 
Häuser noch Namen trugen, lassen auf weitere in-
teressante Beiträge schliessen.

Dank
Wir danken allen, die uns in den letzten 500 Ausga-
ben durch ihre Beiträge immer wieder ermöglich-
ten, dass das Eschenbacher «Pöstli» mit aktuellen 
Berichten erstellt werden konnte.

Danken möchten wir auch den Behörden, der Ein-
wohnergemeinde und den Kirchgemeinden, die 
uns nicht nur Beiträge im redaktionellen Bereich 
zustellen, sondern gleich auch die finanzielle Un-
terstützung mitliefern. Allen Inserenten danken wir 
besonders für Ihr Engagement. Auch den Dorfver-
einen gebührt ein Dank für ihre aktuellen Textbei-
träge, ihre Veranstaltungsinserate, sowie für ihre 
symbolischen Finanzbeiträge. Dank sag ich auch 
allen jetzigen und ehemaligen Redaktionsmitglie-
dern für die uneigennützigen und ehrenamtlichen 
Stunden, die sie für das Pöstli aufgewendet haben 
und oder weiterhin aufwenden werden.

Sie als LeserIn sind das höchste Gut jedes Infoblat-
tes. Sie sind die Basis jeden Erfolges, denn eine in-
teressierte Leserschaft zieht auch Inserenten an. 
So schliesst sich der wirtschaftliche Kreislauf. In 
diesem Sinne möchte ich allen Leserinnen und Le-
sern für ihre Treue und unseren Inserenten für das 
Vertrauen herzlichen Dank aussprechen. Schön, 
dass Sie uns unterstützen.

Das Ziel, das sich die Redaktionsmitglieder von 
1979 gesteckt haben, ist voll erfüllt worden. Diese 
Art von Zielerreichung, Elan und Beharrlichkeit mit 
einer Prise Humor wünsche ich Ihnen liebe Leserin-
nen und Leser auch weiterhin.

So nebenbei, wer erinnert sich noch an den Postu-
mus? Die Karikatur aus der Anfangs-Zeit vom «Pöst-
li»? Was denkt er wie das Pöstli bei der 1000. Aus-
gabe anno 2068 aussehen wird! Wir werden es im 
Mai bei den Wettbewerbs Eröffnung sehen. 

Für die Redaktion
Jörg Traber
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Geschichten aus Eschenbach

Als die Häuser noch Namen trugen

Es war ums Jahr 1980, als die Ortsplanungskommis-
sion sich mit der Strassenbenennung und Häuser-
nummerierung befasste. Die enorme Bautätigkeit 
und die Forderung der Post nach einer raschen Ori-
entierung bei der Zustellung machten die Numme-
rierung notwendig. So verschwanden nach und 
nach Namen, die sich aus der geografischen Lage, 
der Fantasie der Hausbesitzer oder den Beruf, über 
Jahrzehnte entwickelt hatten. Zum Teil stand in ei-
nem heutigen Quartier ein einziges Haus, welches 
zum Namensgeber wurde. Finden Sie unter Ihrer 
Adresse den ursprünglichen Namen – viel Spass.

Edi Unternährer

Alte Kantonsstrasse 22	 Blumenau 
Alte Kantonsstrasse 39	 Flora, Gerichtskanzlei
Alte Kantonsstrasse 44	 Blumenheim 
Alte Kantonsstrasse 47	 Büel
Alte Kantonsstrasse 49	 Restaurant Engel
Alte Kantonsstrasse 9	 Blumenstein 
Calandaweg 8	 Calanda 
Feldhaus 1	 Feldhüsli
Freiherrenweg 1	 Friedau 
Freiherrenweg 2	 Villa Maria
Gerligenstrasse 17	 Sonnmättli
Gerligenstrasse 19	 Rütli
Gerligenstrasse 21	 Elfenau 
Gerligenstrasse 23	 Meieriesli
Gerligenstrasse 5 – 7	 Sonnegg
Gerligenstrasse 55 – 57	 Sommerau
Hiltigstrasse 27	 Schützenmatt
Hiltigstrasse 3 – 5	 Weiherhus
Höndlenweg 12	 Lindenheim
Inwilstrasse 20	 Fuchsbau
Inwilstrasse 7	 Chalet Martha
Inwilstrasse 9	 Diana
Liebenfelsweg 9 – 13	 Liebefels
Lindenfeldstrasse 34	 Frohheim 
Lindenfeldstrasse 4 – 6	 Neuheim
Lindenfeldstrasse 38 – 40	 Flüeli 
Lindenfeldstrasse 48	 Leon
Lindenfeldstrasse 5	 Neuhus
Luzernstrasse 11	 Wyhof

Luzernstrasse 16	 Sonnheim
Luzernstrasse 18	 Trautheim
Luzernstrasse 8	 Rosaheim – Textilhaus
Neubühlweg 11	 Rosenau
Neubühlweg 9	 Neubüel
Oeggenringenstr. 1	 Obere Schmiede
Oeggenringenstr. 20	 Obermättli
Oeggenringenstr. 23	 Sonneschyn
Oeggenringenstr. 5	 Wiesengrund
Postplatz 3	 Schlosserhus
Rainstrasse 4 – 6	 Steiriesli
Rothenburgstr. abgebrochen	 Kaplanei
Rothenburgstr. abgebrochen	 Sigristenhaus
Rothenburgstrasse 32	 Wiberg
Rothenburgstrasse 7	 Sattlerhus
Rothlistrasse 1	 Geburtshaus Landhus
Rothlistrasse 22	 Rigiblick
Rüchligrain 11	 Alpenblick 
Schulhausweg 14	 Marmotta
Schulhausweg 16	 Dornrösli 
Seetalstrasse 1	 Försterhaus 
Seetalstrasse 2	 Restaurant Schwanen
Seetalstrasse 35	 Florida 
Seetalstrasse 4	 Sonnehof
Seetalstrasse 46 – 48	 Neuegg
Seetalstrasse 49	 Chänzeli
Seetalstrasse 50	 Schönegg
Seetalstrasse 55	 Friedegg
Seetalstrasse abgebrochen	 Schäferhaus
Unterdorfstrasse 13	 Dalihaus 
Unterdorfstrasse 21	 Alte Metzg 
Unterdorfstrasse 23 – 27	 Glaserhus 
Unterdorfstrasse 29	 Pfisterhaus
Unterdorfstrasse 32	 Untere Schmiede
Unterdorfstrasse abgebrochen	 Christenhaus 
Unterdorfstrasse abgebrochen	 Restaurant Helvetia –
	 Litzi – Schletzi
Vorhubenstrasse 15 – 19	 Neuhaus oder Hübeli
Vorhubenstrasse 24	 Grünau 
Vorhubenstrasse 28	 Friedhalde
Vorhubenstrasse 30	 Sonneblick
Vorhubenstrasse 7	 Schönheim
Waldhusstrasse 39	 Waldhus
Wydmühleweg 17 & 19	 Abendruh  
Wydmühleweg 15	 Bachthal – Bachhalde 
Wydmühleweg 20	 Elba
Wydmühleweg 22	 Panorama
Wydmühleweg 26	 Violetta
Wydmühleweg 27	 Luegisland
Wydmühleweg 29	 Bergschau 
Wydmühleweg 4	 Metzgerhus
Zielacherstrasse 26	 Bachhus 
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Mai
05.		  Fr.	 Gwärb Unternehmerforum
08. / 22.		  Mo.	 Grünabfuhr
09.		  Di.	 Häckseldienst
22.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
23.		  Di.	 Gemeindeversammlung
29.		  Mo.	 Firmung
31.		  Mi.	 Erscheint Pöstli

Juni
05. / 12. / 19. / 26.	 Mo.	 Grünabfuhr
08.		  Do.	 Fronleichnam
18.		  So.	 Abstimmungsonntag
19.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
24.		  Mo.	 Grünabfuhr
28.		  Mi.	 Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat	 Tag 	 Wer / Was	  Zeit	 Wo

April 2023
26. Mi. Spitex GV im Zentrum St. Martin 19.00 Hochdorf
28. Fr. Frau+Familie Impuls in den Tag 09.00 Neuheim
29. Sa. Trachtengruppe Offenes Tanzen für alle 09.30 Oberhofplatz
29. Sa. ESV FR Technische Kurs 55+
29. Sa. FC Eschenbach – Hergiswil 18.00 Weierhaus
29. Sa. Alphorngruppe Seetal Kirchenkonzert mit Lisa Stoll 19.00 Pfarrkirche
30. So. Historic Vehicle Day                                              09.00 – 17.00 Kiesgrube
30. So. Pfarrei Chinderfiir Familien-Wallfahrt Start Pfarrkirche 10.30 Inwil

Mai 2023
01. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
02. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
02. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
03. Mi. Schule Läuferveranstaltung 18.00 Lindenfeld
03. – 10. Mi. – Mi. Clever unterwegs – Fussverkehrswoche Eschenbach / Inwil und Ballwil / Hochdorf
04. Do. Eltern mit Wirkung Streitkultur 19.00 Saal
05. Fr. Quartierrundgang Zentrum Eschenbach 14.00 Gemeindehaus
05. Fr. Gwärb Unternehmerforum 23
06. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt                             10.00 –11.30 MZR Neuheim
06. Sa. Gemeinde Cafe Welcome                                       09.00 –11.00 Schulhausweg 12
06. Sa. ESV Unihockey Seetalcup Eschenbach
06. Sa. FC Collina d’Oro – Eschenbach 18.00 Tessin
08. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
09. Di. Gemeinde Häckseldienst Dorf
09. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Hof-Beiz
09. Di. Frau+Familie Halbtagesausflug 12.50 Bahnhof
10. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 BZD Dösselen
10. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
11. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
12. Fr. EschenBach Natur Jahresversammlung Eschenbacher Moos 19.00
12. Fr. Trachten Maiandacht 19.30 Frauenwald
13. Sa. Frau+Familie Taschenmesserkurs 09.30 Frauenwald
13. Sa. ESV Männerturntag Malters
13. Sa. FC Eschenbach – Mendrisio 18.00 Weierhaus
13. Sa. Pfarrei Familiengottesdienst 19.00 Pfarrkirche
14. So. Muttertag
14. So. ESV Jugitag Gruppenwettkampf Grosswangen
15. Mo. FDP Parteiversammlung 19.30 Cafe Brioche
16. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
18. Do. Auffahrt
18. Do. Pfarrei Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
18. – 21. Schule Auffahrtsbrücke
20. Sa. ESV Gym-Day Grosswangen
22. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
22. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
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22. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung
23. Di. Gemeindeversammlung (Jahresbericht) 20.00 Saal
25. Do. Schule Ausstellung Abschlussarbeiten                  16.00 – 20.30 Schulareal Li.
26. Fr. Feldmusik Unterhaltungskonzert je nach Witterung Rössliplatz o Saal
27. Sa. FC Ibach – Eschenbach Ibach
28. So. Pfarrei Pfingst-Gottesdienst 09.00 Pfarrkirche
29. Mo. Pfarrei Firmung 10.00 Pfarrkirche
31. Mi. Pöstli Ausgabetag

Juni 2023
02. Fr. Frau+Familie Lange Nacht der Kirche
02. Fr. Vernissage Ausstellung Ursula Peer 18.00 Züntihaus
03. – 04. Sa. – So. ESV GT Verbandsjugendmeisterschaft Halle Neuheim
03. Sa. Gemeinde Café Welcome                                       09.00 –11.00 Schulhausweg 12
03. Sa. FC Eschenbach – Kickers 17.00 Weierhaus
04. So. Trachtengruppe Ausflug
05. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
05. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
06. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
06. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Do. Fronleichnam
08. Do. Pfarrei Gottesdienst 10.00 Betagtenzentrum
08. – 11. Schule Fronleichnamsbrücke
10. Sa. FC Sursee – Eschenbach 18.00 Sursee
12. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
13. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Löwen
14. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 BZD Dösselen
14. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
15. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
16. Fr. Frau+Familie Luzerner Weine
16. – 18. Fr. – So. ESV Seeländisches Turnfest Pieterlen BE
17. Sa. FC Eschenbach – Buochs 18.00 Weierhaus
18. So. Abstimmung
18. So. Männerchor Begleitung Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
19. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
19. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
21. Mi. Senioren Aktiv Jubiläums – Ausflug an den Rheinfall
23. – 25. Fr. – So. Trachtengruppe Innerschweizer Trachtenfest Melchtal
24. Sa. ESV Jugend Sägemehlringertag Eschenbach
24. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt                             10.00 –11.30 MZR Hübeli
25. So. Männerchor Sonntagsbrunch 09.00 Saal
26. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
28. Mi. Pöstli Ausgabetag



14. Mai Muttertag

Danke Mami für alles!

Samstag, 13. Mai offen von 8-15 Uhr
Sonntag, 14. Mai offen von 9-12 Uhr

Jetzt QR- Code scannen und Muttertags Special sichern!
Oder Blumen direkt im Shop vorbestellen.

Pfistergässli 4, Eschenbach, 041 449 02 67, info@haerzenssach.ch

ein Stuhl ist noch frei
alle Infos unter s-gt.ch/jobs

Postplatz 5 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch

W
IR

 ZIEHEN UM

ab
 M

ai
 p

lanen wir am Postplatz 5



9Mai 2023 Aus dem Gemeindehaus

Kantonsrats- und  
Regierungsratswahlen 
vom 2. April 2023
 

Eschenbach hat zwei Kantonsräte
Der Gemeinderat gratuliert der wiedergewählten 
Kantonsrätin Angelina Spörri (glp) und dem neu 
gewählten Kantonsrat Cornel Raess (SVP) zur er-
folgreichen Wahl.

Wir hoffen, dass die gewählten Kantonsräte in den 
nächsten vier Jahren die Interessen von Eschen-
bach im Kantonsparlament erfolgreich vertreten 
werden. Der Gemeinderat wünscht ihnen dazu viel 
Glück und Erfolg.

Der Gemeinderat dankt auch Roman Grisiger (Die 
Mitte), Marc Wagner (FDP), Marco Buholzer (glp), 
Moritz Amsler (SP) und Amélie Burki (JUSOplus) 
für die Bereitschaft, sich für eine Kandidatur als Kan-
tonsrat oder Kantonsrätin zur Verfügung zu stellen 
und gratuliert ihnen für die erreichten Resultate, 
auch wenn es für den Einzug ins Parlament nicht 
reichte.

Listenstimmen Kantonsrat
Folgende Listenstimmen wurden eingelegt (Kan-
tonsrat):
Liste 1	 Schweizerische Volkspartei (SVP)	 258
Liste 2	 Sozialdemokratische Partei (SP)	 87
	 und Gewerkschaften 	
Liste 3 	 Die Mitte 	 427
Liste 4 	 Grüne	 55
Liste 5	 Grünliberale Partei (glp)	 89
Liste 6	 FDP.Die Liberalen Luzern	 229
Liste 7	 Junge Grüne	 5
Liste 13	 JUSOplus-Jungsozialist*innen 	 5
	 und junge Linke
Freie Listen		  92
		
Total		  1247

Kandidatenstimmen Regierungsrat
Als Mitglieder des Regierungsrates haben Stimmen 
erhalten:
1.	 Peter Juergen, Luzern	 86
2.	 Fanaj Ylfete, Luzern	 346
3.	 Hartmann Armin, Schlierbach	 606
4.	 Peter Fabian, Inwil	 799

5.	 Tschuor Michaela, Wikon	 779
6.	 Wyss Reto, Rothenburg	 752
7.	 Kaufmann Andrea, Sursee	 371
8.	 Huser Claudia, Luzern	 343
9.	 Wenger Christa, Luzern	 195
10.	 Peyer Chiara, Luzern	 144
11.	 Stehlin Zoé, Kriens	 146
Vereinzelte	 23

Stimmbeteiligung	 48.45 %

2. Wahlgang  
Regierungsrat  
vom 14. Mai 2023

 
Am 14. Mai 2023 findet der 2. Wahlgang des Regie-
rungsrates statt.

Die persönliche Stimmabgabe an der Urne ist am 
Sonntag, 14. Mai 2023, im 1. OG der Gemeindever-
waltung, von 10.00 bis 10.30 Uhr möglich. Der 
Briefkasten wird am Sonntag um 10.30 Uhr ein 
letztes Mal geleert.

Das Stimmregister liegt ab dem 10. Mai 2023 zur 
Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Wahlanleitung und Wahllisten ver-
wiesen, welche allen Stimmberechtigten zugestellt 
wurden. Sie können Ihre Stimme an der Urne oder 
auf postalischem Wege abgeben. Bitte beachten Sie 
die entsprechenden Hinweise auf dem Stimm-
rechtsausweis. Im Korrespondenzverfahren (briefli-
che Stimmabgabe) ist besonders zu beachten:

–	 Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
–	 Die Kandidatenliste gemäss Wahlanleitung kor-

rekt ausfüllen.
–	 Die Kandidatenliste muss sich im grünen, neutra-

len Couvert befinden!
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Ersatzwahlen Gemeinderat und 
Controllingkommission 

Guido Portmann tritt als Gemeindepräsident nach 
15 Jahren per 31. August 2023 zurück.

Patrizia Brun-Danini ist als Gemeinderätin bereits 
per 31. Januar 2023 zurückgetreten.

Peter Bächler tritt als Mitglied der Controllingkom-
mission per 31. Juli 2023 zurück.

Die Ersatzwahlen für:
–	 den/die Gemeindepräsidenten/in
–	 ein Mitglied des Gemeinderates 
–	 ein Mitglied der Controllingkommission

für den Rest der Amtsdauer 2020 – 2024 wird unter 
Vorbehalt der stillen Wahl auf den 18. Juni 2023 
festgesetzt. Wahlvorschläge müssen bis spätes-
tens Montag, 1. Mai 2023, 12.00 Uhr, bei der  
Gemeindeverwaltung Eschenbach eintreffen. Die 
Wahlvorschläge sind durch mindestens zehn 
Stimmberechtigte des Wahlkreises der politischen 
Gemeinde Eschenbach zu unterzeichnen. Die Vor-
lage für die Wahlvorschläge finden Sie auf unserer 
Website unter NEWS.

Gemeindeversammlung  
vom 23. Mai 2023 – 20.00 Uhr

Am Dienstag, 23. Mai 2022, findet die Frühjahrsge-
meindeversammlung um 20.00 Uhr statt.

Der Gemeinderat hat die Traktanden wie folgt fest-
gelegt:
1.	 Jahresbericht inkl. 
	 Jahresrechnung 2022 
	 der Einwohner-
	 gemeinde Eschenbach
2.	 Abrechnung Sonder-
	 kredit Areal-Netz
3.	 Verabschiedung
	 Patrizia Brun-Danini 
	 als Gemeinderätin
4.	 Orientierungen

Die Jahresrechnung 2022 zeigt  
ein erfreuliches Ergebnis

Die Erfolgsrechnung 2022 schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF  349’485 sehr er-
freulich ab. Budgetiert war ein Verlust von 
CHF  275’000. Entsprechend schliesst die Rech-
nung um rund CHF  625’000 besser ab. Dazu 
beigetragen haben insbesondere höhere Steu-
ereinnahmen, tiefere Bildungskosten und Sozi-
alausgaben.

Die Steuereinnahmen sind rund CHF  1 Mio. höher 
als budgetiert. Auch gegenüber dem Vorjahr resul-
tierte eine Zunahme von rund CHF 700’000. Ins  
Gewicht fallen hauptsächlich die um CHF  469’000 
höheren Sondersteuern, insbesondere Grundstück-
gewinnsteuern. Aber auch die rund CHF  270’000 
über dem Budget und dem Vorjahr liegenden Steu-
ern von juristischen Personen sind erfreulich. Zum 
guten Ergebnis beigetragen haben auch die gegen-
über dem Budget um CHF  229’000 tieferen Kosten 
im Bereich Bildung. Damit sind die Bildungskosten 
gegenüber dem Vorjahr nur leicht gestiegen. Dafür 
verantwortlich sind unter anderem rund CHF  93’000 
tiefere Personalkosten. Zudem sind CHF  95’000 hö-
here Beiträge des Kantons angefallen. Der Aufga-
benbereich «Gesundheit und Soziales» schliesst 
rund CHF  172’000 unter Budget ab. Grund dafür 
sind fast ausschliesslich tiefere Ausgaben für die 
wirtschaftliche Sozialhilfe und höhere Rückerstat-
tungen von Dritten. Im Gegenzug ist die Restfinan-
zierung der Langzeitpflege rund CHF  50’000 höher 
ausgefallen als erwartet. Erfreulicherweise liegen 
für einmal die Ergänzungsleistungen und Prämien-
verbilligungen im Budget. Lobenswert ist wie im 
vergangenen Jahr die Ausgabendisziplin in allen Be-
reichen. Die Mehrheit der budgetieren Positionen 
konnte eingehalten werden oder wurden sogar un-
terschritten. Dies dokumentiert auch einen sorgfäl-
tigen Umgang mit den Steuergeldern.

Aufgrund des guten Ergebnisses hat der Gemeinde-
rat beschlossen, analog des Vorjahres die budge-
tierte Ablieferung vom Kieswerk von CHF  2.3 Mio. 
um CHF  800’000 zu reduzieren. Damit liefert das 
Kieswerk im Jahr 2022 CHF 1.5 Mio. in die Gemein-
dekasse ab, was rund drei Steuerzehnteln ent-
spricht. Das Kieswerk zeigt nach dieser Ablieferung 
ein positives Ergebnis von rund CHF  233’000.

 Botschaft
zur Gemeindeversammlung

vom Dienstag, 23. Mai 2023 um 20 Uhr
im Lindenfeldsaal

  Jahresber icht  inkl .  Jahresrechnung 2022 der
Einwohnergemeinde Eschenbach

  Abrechnung Sonderkredi t  Areal-Netz

  Verabschiedung Patr iz ia Brun-Danini  a ls Gemeinderät in

  Or ient ierungen

Rechnung 2022
Die Erfolgsrechnung 2022 schliesst
mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 349'485 ab.

Informationen
An der Gemeindeversammlung wird
über verschiedene aktuelle Themen
informiert, wie:
- Ortsplanung
- Unterdorf
- Fussballplatz
- neues «Eschenbacher Buch»

Wahljahr 2023
Ersatzwahlen Gemeinderat und Con-
trolling-Kommission am 18.6.2023
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Einbürgerungen

Mit Entscheid vom 1. Februar 2023 hat das Justiz- 
und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern, 
gestützt auf das am 3. November 2022 zugesicherte 
Gemeindebürgerrecht und gestützt auf die Eidge-
nössische Einbürgerungsbewilligung vom 21. März 
2023, das Luzerner Kantonsbürgerrecht erteilt, an:

Ingoglia Tiziano

Wir gratulieren herzlich zum Erwerb des Schweizer 
Bürgerrechts.

Dienstjubiläum Bitterli Stefan,  
Kieswerk

Stefan Bitterli feiert im Mai 
sein 10-jähriges Dienstjubilä-
um im Kieswerk Eschenbach. 
Als Maschinist und Anlage-
wart führt er eine wichtige 
Funktion im Kieswerk unserer 
Gemeinde aus. Wir gratulie-
ren Stefan herzlich zu seinem 
Dienstjubiläum und danken 
ihm für die geleistete wertvol-
le Arbeit im Dienste des Ge-

meindekieswerks. Wir wünschen ihm weiterhin viel 
Freude und Genugtuung bei seiner Arbeit.

Ortsplanung

Insgesamt sind 32 Eingaben in mündlicher und schrift-
licher Form zu folgenden Themen eingegangen:
–	 1 Ein- und Auszonungen
–	 2 Bauvorschriften
–	 3 Gestaltungspläne
–	 4 Begrünung und Aussenraum
–	 5 Verkehr
–	 6 Landschaft
–	 7 Themenübergreifend / Diverses

Die Ortsplanungskommission (OPK) hat an ihrer  
Sitzung vom 21. März 2023 die Eingaben und das 
weitere Vorgehen besprochen. Einerseits finden 
verschiedene Abklärungen und Gespräche statt 
und andererseits werden Antworten zu den Einga-
ben erstellt. Diese Antworten werden im Frühling 
2023 erfolgen.

Weiter wird die Stellungnahme des Kantons zur 
Vorprüfung abgewartet. Diese sollte vor den Som-
merferien eintreffen. Anschliessend werden die 
Unterlagen für die öffentliche Auflage mit Einspra-
chemöglichkeit aufbereitet.

Wichtige Informationen finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Eschenbach unter:
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/Ortsplanung

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Der Gewinn von rund 349’000 wird in das Eigenkapi-
tal gebucht, womit die kumulierten Ergebnisse aus 
den Vorjahren rund CHF 11.7 Mio. betragen. Der Ge-
meinderat freut sich über dieses gute Jahresergeb-
nis und die solide Finanzlage der Gemeinde Eschen-
bach. Die zeigt, dass die Gemeinde Eschenbach 
eine attraktive Gemeinde ist und bleibt. Er dankt al-
len, die zu diesem Ergebnis beigetragen haben.
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Flüchtlinge aus  
der Ukraine 
 

Aktuelle Informationen zur  
Gemeindezuweisung 2023  

Der Erfüllungsgrad des Aufnahmesolls bleibt wei-
terhin bei 75 %. Die Gemeinde Eschenbach hat das 
Aufnahmesoll erreicht und muss aktuell keine Er-
satzabgaben leisten.

Der Gemeinderat bedankt sich bei der Bevölkerung 
herzlich für die Unterstützung, vor allem beim Fin-
den von Wohnraum für flüchtende Personen.

Informationen aus der Freiwilligenarbeit 
(neu: Integrationsgruppe), 
Leiterin: Judith Monticelli
Kontakt: freiwillige6274@gmail.com

Integrationsgruppe gegründet
Aus der Freiwilligengruppe für die Flüchtlinge in 
Eschenbach wird neu eine Integrationsgruppe. Die 
Integrationsgruppe unter der Leitung von Judith 
Monticelli spricht die gesamte Bevölkerung von 
Eschenbach an, unabhängig ihrer Herkunft, ihres 
Alters oder Dazugehörigkeit: Personen, die neue 
Kontakte suchen, Menschen, die sich gerne aus-
tauschen und neue Menschen treffen oder die z. B. 
ihre Deutschkenntnisse verbessern möchten sind 
angesprochen, wie auch die Migrationsbevölke-
rung und all jene, die neugierig und offen sind.

Vernetzen und beteiligen 
In Eschenbach leben Menschen mit unterschiedli-
chen Hintergründen. Einige Menschen sind erst 
seit kurzem hier, andere leben seit Jahren in unse-
rer Gemeinde oder sind gar schon hier aufgewach-
sen. Die Integrationsgruppe möchte Menschen 
vernetzen und zusammenbringen und auf die viel-
seitigen (Vereins-)Angebote im Dorf aufmerksam 
machen, die zur Integration und zum Wohlbefinden 
unterstützen. Wichtig ist bei der persönlichen Kon-
taktpflege aber auch, zugewanderte Menschen 
einzubinden und sie in der Integrationsarbeit zu 
beteiligen. Funktioniert diese Vernetzung, können 
alle davon profitieren. Die Integrationsgruppe 
möchte auch Eschenbacherinnen und Eschenba-

cher ansprechen, die wenig Kontakte haben oder 
sich gerne engagieren möchten.

Aktuell bietet die Integrationsgruppe wöchentliche 
Deutschkurse an. Immer am ersten Samstag im 
Monat findet das Café Welcome statt. Dieses lädt 
die Bevölkerung von Eschenbach herzlich ein, sich 
zu einem Kaffee und Stück Kuchen zu treffen und 
sich mit anderen auszutauschen. Das nächste Café 
Welcome findet am 6. Mai 2023 im Lokal von Frau 
und Familie am Schulhausweg 12 statt.

Kontakt: freiwillige6274@gmail.com
Wir freuen uns auf Anregungen, Ideen, Wünsche, 
Fragen und Kommentare.

Oster-Café Welcome 
Am 1. April war es im Café Welcome österlich de-
koriert. Martina Hufschmid und ihre beiden Töchter 
Zoë und Ella dekorierten gemeinsam mit Erwach-
senen und Jugendlichen aus der Ukraine das Lokal 
von Frau und Familie österlich und bemalten Oster-
eier. Der Anlass hat sich inzwischen etabliert und 
wird sehr geschätzt. Rund 30 Personen nahmen 
daran teil.
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Zuzüger März / April 2023

–	 Emmenegger Thomas, Seetalstrasse 17
–	 Enz Stefanie mit Levi und Amelie, Seetalstrasse 17
–	 Petrovic Tomislav und Kristina, Blattenhalde 1
–	 Piétri Clara und Smit Moniqué, Seetalstrasse 4

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger in 
unserer Gemeinde herzlich willkommen!

–	 Oetterli AG, Rothlistrasse 3, 6274 Eschenbach
	 Erstellung Reklameanschlagstelle in Schaufens-

ter von best. Gebäude (selbstleuchtend), 
	 Alte Kantonsstrasse 1

–	 H. Estermann Immobilien AG, Estermann-Ander-
hub Martha, Inseliquai 10, 6005 Luzern

	 Sanierung Fassade, Umnutzung Tankraum

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

StWE-Grst. Nr. 8174 
(Eigentumswohnung) und 
Grst. Nrn. 8188 (Einstellplatz) 
sowie 50217 (Landanteil), 
Luzernstrasse 9

Schmid Immobilien AG 
Buchrain, Ebikon

Andelic Ivan, Luzernstrasse 9

StWE-Grst. Nr. 8335 
sowie Grst. Nrn. 8348 
und 8349 (Einstellplätze), 
Luzernstrasse 8b

Bucher-Müller Ruth, 
Luzernstrasse 8b

Bucher Yves, Rheinfelden (D) 
und Bucher Nadine, Triengen

Grst. Nrn. 216 (div. Bauten, 
Chegelhofe) und 459 (unbe-
bautes Land, Frauewald / 
Räckebrunne)

Erben Ruckli Josef sel. 
und Ruckli Ernst, i.A. 
in Emmenbrücke

Einwohnergemeinde Eschenbach

Handänderungen

Tageskarten  
Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je CHF 45.– an. 

Bestimmungen
1.	Reservationen: Reservationen können telefonisch 

(041 449 90 10), am Schalter, per E-Mail: 
	 gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder online via 

www.eschenbach-luzern.ch erfolgen.

2.	Bezug: Die «Tageskarten Gemeinde» können frü-
hestens 90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter 
der Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand der 
Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3.	Verhinderung: Ein Umtausch der gekauften Ta-
geskarten oder eine Rückerstattung des Kauf-
preises ist ausgeschlossen. Für reservierte, aber 
nicht bezogene Tageskarten ist der volle Preis 
inkl. Bearbeitungsgebühr zu entrichten.

4.	Preis: Pro Tageskarte und Benützungstag wird 
ein Preis von CHF 45.– erhoben.

Die Tageskarten Gemeinde können noch bis 31. Au-
gust 2023 bezogen werden.
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Passbüro 
Hallwilerweg 5 
6003 Luzern 
Telefon 041 228 59 90 
www.passbuero.lu.ch  

 
Öffnungszeiten   
Montag - Mittwoch 8.00 - 11.45 / 13.00 – 17.00 h 
Donnerstag 8.00 - 11.45 / 13.30 – 18.30 h 
Freitag  8.00 – 17.00 h  

 

Mail: passbuero@lu.ch   
(keine Ausweisbestellung per E-Mail )  

 

 
 
 
 

Merkblatt       Schweizer Pass (CHP22) und Identitätskarte (ID23) 
 

 

 
Das Passbüro des Kantons Luzern ist für das Ausstellen von  
Schweizer Pässen und Identitätskarten für alle im Kanton Luzern 
wohnhaften Schweizerinnen und Schweizer zuständig.  

Bestellung  
mit  
Terminreservation  
(obligatorisch)  

Die Antragstellung mit Terminreservation erfolgt einfach und schnell   
 

 per Internet  www.schweizerpass.ch  
oder  

 per Telefon  041 228 59 90 (Wartezeiten möglich)  
 

Terminreservation im Voraus ist Voraussetzung für neue Ausweise.  
Ohne Terminreservation (online oder telefonisch) ist keine Ausweis-
bestellung möglich. 

Termin  Am vorher vereinbarten Termin werden im Passbüro erfasst:  
 Foto  
 zwei Fingerabdrücke (nur für Pass, ab 12. Altersjahr)  
 elektronische Unterschrift  

 

Bezahlung Die Gebühren sind direkt im Passbüro zu bezahlen (bar oder mit Karte).  

 

Gebühren 
(Ausweisverordnung Art. 45- 47)   Gültigkeit  

 
Gebühren CHF 

(inkl. Porto) 
   

Identitätskarte ID23 Kinder / Jugendliche 5 Jahre 35.- 
 Erwachsene 10 Jahre 70.- 
Pass CHP22 Kinder / Jugendliche 5 Jahre 65.- 
 Erwachsene 10 Jahre 145.- 
Kombi (Pass und IDK) Kinder / Jugendliche 5 Jahre 78.- 
 Erwachsene 10 Jahre 158.- 
Provisorischer Pass  
(Notpass) 

alle 1 Reise 100.- 

Verlustanzeige  
(VO über Gebührenbezug der 
Luzerner Polizei § 8b, SRL 682) 
 
  

(pro Ausweis) 
 

 20.- 

Lieferfrist Die garantierte Lieferfrist (nach Bezahlung der Ausweise) beträgt  
max. 2 Wochen (10 Arbeitstage).   
Postzustellung erfolgt je Ausweis einzeln (per Einschreiben) an die  
gewünschte Lieferadresse.   
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 2/2 (März 2023) 

Kinder  
 
 
 
 
 
Personen mit  
Beistandschaft 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sind von einem sorgeberechtig-
ten Elternteil zu begleiten.  
 
Hat ein Elternteil das alleinige Sorgerecht, ist ein entsprechender  
amtlicher Nachweis nötig (Sorgerechtsentscheid, Scheidungsurteil). 
 
Der nicht begleitende Elternteil oder Beiständin / Beistand gibt die 
Einwilligung schriftlich. 
 
Formular-Download unter  www.passbuero.lu.ch ).  
Bitte vollständig ausgefüllt und unterzeichnet mitbringen (mit Ausweiskopie).  
 

Mitzubringende  
Dokumente 

 alte Ausweise (Pass / Identitätskarte) oder  
 Verlustanzeige einer CH-Polizeistelle oder des Passbüros Luzern  

(gebührenpflichtig, Gebühr wird bei Ausstellung des neuen Ausweises erhoben)  
 Einwilligung der Eltern oder der Beistandschaft (vgl. oben)  
 Ausweis mit Foto zwecks Identitätsüberprüfung 
 Familienbüchlein/Geburtsurkunde bei Erstausweis für Kind 
 Einbürgerungsurkunde und Ausländerausweis   
 

Provisorischer Pass  
(Notpass) 

In dringenden Fällen kann ein provisorischer Pass ausgestellt werden.  
 Dieser gilt für eine einmalige Reise (Art. 5 Abs. 2 Ausweisverordnung).  
 Es besteht Rückgabepflicht nach der Einreise in die Schweiz   

 
Achtung:  
Der provisorische Pass wird nicht in allen Ländern akzeptiert.  
Klären Sie dies unbedingt vor Reiseantritt bei Ihrer Fluggesellschaft oder bei 
der Botschaft des Reiseziellandes ab.   
 

Einreisebestimmungen Prüfen Sie frühzeitig, ob Ihr Reisepass, Ihre Identitätskarte den  
Vorschriften des Ziellandes entspricht (Pass erforderlich, Gültigkeit etc.).   
 
Für die Einhaltung der Pass- und Visavorschriften sind Reisende selbst 
verantwortlich.  
 
Für Folgen, die sich aus einer verweigerten Einreise auf Grund  
unzulänglicher Einreisedokumente ergeben, sind wir nicht haftbar.  
 

Reisen mit Kindern Es gelten für diverse Länder besondere Einreisebestimmungen.   
Informationen Auskunft über aktuelle Einreisebestimmungen erhalten Sie  

 bei der Fluggesellschaft oder in Ihrem Reisebüro  
 bei der zuständigen Botschaft des Ziellandes 

 

Weiter Informationen finden Sie unter:  
 www.eda.admin.ch  oder Travel Admin App vom EDA 
 www.schweizerpass.ch 
 www.passbuero.lu.ch 
 Ausweisgesetz und Verordnungen (SR 143.1, 143.11, 143.111)  

 

Standort Passbüro Luzern  
Hallwilerweg 5 (beim Pilatusplatz)  
6003 Luzern Tel. 041 228 59 90  
 

 zu Fuss 10 Min. ab Bahnhof Luzern erreichbar  
 Bus Nr. 2, 9, 12 ab Bahnhof Luzern (Haltestelle Pilatusplatz) 
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Fussverkehrswoche in Hochdorf

Fussgänger und Fussgängerinnen sind zahlenmä-
ssig die Stärksten im Verkehr: Jede und jeder ist 
jeden Tag zu Fuss unterwegs. Ob vom Parkplatz ins 
Büro, vom Veloständer ins Res-taurant oder von 
Zuhause an die Bushaltestelle – Schweizerinnen 
und Schweizer sind täglich durchschnittlich 31 Mi-
nuten zu Fuss unterwegs, in den grossen Städten 
noch länger. Während dem Auto viel Fläche und 
Infrastruktur zur Verfügung gestellt wird, fristet der 
Fussverkehr ein Schattendasein.

Zu Fuss unterwegs zu sein hat viele Vorteile: es ist 
günstig, schneller als man denkt, gesund, verur-
sacht weder Lärm noch Abgase, braucht wenig 
Platz, man trifft Menschen, geniesst die frische 
Luft, entspannt sich – mehr als genug Gründe, das 
Auto stehen zu lassen und zu Fuss zu gehen. Das 

gilt besonders für kurze Distanzen, zum Beispiel 
fürs Einkaufen um die Ecke. Das Zufussgehen sollte 
darum ein wesentlicher Teil einer modernen und 
umweltfreundlichen Mobilität sein.

Die Albert Koechlin Stiftung (AKS) und die Gemein-
den Hochdorf mit Ballwil, Inwil und Eschenbach 
geben dem Fussverkehr vom 4. bis 10. Mai 2023 
eine Plattform. Gemeinsam wollen sie konkrete 
Schritte auslösen, damit Menschen sich bewusster 
fortbewegen, lokal einkaufen und Waren in über-
legter Weise transportieren – so klimafreundlich 
und auf so wenig Fläche wie möglich. So können 
natürliche Ressourcen geschont und die Lebens-
qualität gesteigert werden. Gemeinsam und dank 
klugen Massnahmen ist es möglich, die positiven 
Effekte der Mobilität zu stärken und die negativen 
Effekte zu reduzieren. 

Während der Fussverkehrswoche wird das Zufuss-
gehen im Allgemeinen und das lokale Einkaufen zu 
Fuss im Speziellen in den Fokus gerückt.

Ausstellung an der Rathausstrasse und 
Aktionen rund um das zu Fuss gehen
Eine Ausstellung an der Rathausstrasse in Hochdorf 
mit Fakten rund um den Fussverkehr zeigt auf, wie 
clever und schnell es ist, zu Fuss unterwegs zu sein.

Ein Urban-Golf-Parcours mitten in der Gemeinde 
Hochdorf lädt ein, die Gemeinde auf spielerische 
Weise zu Fuss zu erkunden. Die Mischung aus Golf 
und Minigolf verspricht Spielspass für Jung und Alt. 
Bei der Ausstellung an der Rathausstrasse können 
Bälle, Schläger und eine Spielanleitung kostenlos 
ausgeliehen werden.

4.–10. MAI 2023
RATHAUSSTRASSE IN HOCHDORF
Einkaufstrolleys kaufen
Rathausstrasse in Hochdorf 
Samstag, 6. Mai 2023 ab 9 Uhr
«Es het solang’s het!» 
 
Ausstellung
Wissenswertes über den Fussverkehr

Urban Golf
Spielspass für die ganze Familie
täglich von 8 bis 20 Uhr
kostenlose Materialausleihe

Aktion in Hochdorfer, Ballwiler, 
Inwiler und Eschenbacher Geschäften
Lokal einkaufen und 
Einkaufstrolley gewinnen

Weitere Infos
hochdorf.cleverunterwegs.ch
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Zu Fuss statt mit dem Auto einkaufen, ohne schwe-
re Taschen zu schleppen? Das geht am besten mit 
einem Einkaufstrolley. Dank dem Engagement der 
Albert Koechlin Stiftung können Bewohnende der 
Gemeinden Hochdorf, Eschenbach, Ballwil und In-
wil einen hochwertigen und nachhaltig gefertigten 
Einkaufstrolley für 50 statt über 400 Franken kau-
fen. Der Verkaufstag findet am Samstag, 6. Mai 
2023 statt und wird um 09.00 Uhr eröffnet. Wer 
während der Fussverkehrswoche lokal einkauft, 
kann einen Einkaufstrolley gewinnen.

Bei einem Quartierrundgang und einer online-Um-
frage ist die Bevölkerung eingeladen, ihre Erfahrun-
gen mit der Fussgänger-Infrastruktur in der Ge-
meinde einzubringen.

Alle Informationen zur Fussverkehrswoche Hoch-
dorf unter: https://hochdorf.cleverunterwegs.ch. 

Die Gemeinden 
Inwil, Eschenbach, Ballwil und Hochdorf

QUARTIERRUNDGANG 
IN ESCHENBACH 

5. MAI 2023 UM 14 UHR

Dienststelle Gesundheit und Sport
Gesundheits- und Sozialdepartement

Senioren 
aktiv 
Eschenbach

Quartierrundgang in Eschenbach 
5. Mai 2023 um 14 Uhr 
 
Wohnen Sie im Zentrum von Eschenbach oder verbringen 
Sie dort viel Zeit? Helfen Sie uns mit, die Gemeinde 
Eschenbach so fussgängerfreundlich wie möglich zu machen. 
Wir laden Sie ein, am Quartierrundgang teilzunehmen. 
Teilen Sie uns Ihre Erfahrungen mit und machen Sie uns auf 
Problemstellen aufmerksam. Der Rundgang startet um 
14 Uhr beim Gemeindehaus und endet um ca. 15.30 Uhr mit 
einem Austausch bei Kaffee und Kuchen im «Brioche».  
 
Anmeldung bis am 28. April 2023 unter: 
esther.steinmann@eschenbach-luzern.ch oder 041 449 90 14

Weitere Informationen unter: 
www.cleverunterwegs.ch/eschenbach/quartierrundgang

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 9. Mai 2023
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 8. und 22. Mai 2023

Papiersammlung 
(durch FC Eschenbach)
Samstag, 1. Juli 2023 
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Beratung von Mann zu Mann –  
ein neues Angebot der Mütter-  
und Väterberatung der Regionen  
Hochdorf und Sursee

Das bestehende und bewährte Angebot für bei-
de Elternteile der Mütter- und Väterberatung, 
für Fragen rund um die gesunde Entwicklung, 
Pflege, Erziehung, Schlaf usw. wird für die Regi-
onen Hochdorf und Sursee ergänzt. Ab April 
gibt es für väterspezifische Fragen eine neue 
Ansprechperson. Es handelt sich um das erste 
Angebot dieser Art im Kanton Luzern. 

Das neue Angebot richtet sich an Väter, die ihre ei-
genen Perspektiven, Fähigkeiten und Herange-
hensweisen in die Familien miteinbringen wollen. 
Anliegen für eine Kontaktaufnahme können bei-
spielsweise Fragen zur Rolle und den Aufgaben als 
Vater und Partner, wie auch zur Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie sein. Möglicherweise interessiert 
es Väter auch, wie es andere Väter machen, damit 
sie ihren Rollen und Aufgaben gerecht werden. 

Geschäftsführer Jim Wolanin führt aus: «Erfahrun-
gen aus anderen Kantonen zeigen, dass Familien-
väter mit Kleinkindern an Beratungen interessiert 
sind, diese jedoch nur dann in Anspruch nehmen, 
wenn sie ihre Fragen mit einem Mann besprechen 
können». Unter diesem Gesichtspunkt lancierte die 
Mütter- und Väterberatung des Zentrums für Sozia-
les das Pilotprojekt «Väterberatung». 

Der neue Väterberater, Christoph Imgrüth, ist Sozi-
alarbeiter und Vater von zwei Kindern. Er arbeitet 
seit mehreren Jahren im Zentrum für Soziales.  
Jeweils am Mittwochnachmittag von 14.00 bis 
16.00  Uhr steht er Vätern telefonisch oder per Mail 
zur Verfügung. Wo notwendig können auch Be-
sprechungstermine in den Räumlichkeiten des Zen-
trums für Soziales vereinbart werden. 

Weitere Informationen rund um dieses väterspezi-
fische Angebot finden Sie auf unserer Website: 
https://www.zenso.ch/muetter-_und_vaeterbera-
tung/vaeterberatung/

Referat Humor trotz(t) Demenz

Rund 500 Besucher strömten am 30. März in den 
Brauisaal in Hochdorf und hörten ein eindrückli-
ches und humorvolles Referat zu einem nachdenk-
lichen Thema.

Der Brauisaal Hochdorf war bis auf den letzten Platz gefüllt.

Zur Begrüssung und zum Einstieg ins Referat gab 
Daniel Rüttimann, Präsident der Spitex Hochdorf 
und Umgebung, einige interessante Zahlen be-
kannt. Gut 350’000 Person leiden in der Schweiz an 
Demenz. Ab dem 80. Altersjahr leiden bereits 10 % 
und ab dem 90. Altersjahr sind es hohe 40 % der 
Bevölkerung, die an Demenz erkranken. Ein wirksa-
mes Medikament gibt es nicht.
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Dem Demenzberater, Humortherapeut und Autor 
Markus Proske gelang es gleich zu Beginn mit sei-
ner sympathischen und gewinnenden Art die Besu-
cher für sich zu gewinnen. Und er stelle auch gleich 
richtig, dass es wohl ein starkes Medikament ge-
gen Demenz gibt. Und das ist die Beziehungsge-
staltung. Das Thema Beziehung zog sich dann auch 
wie ein roter Faden durch das Referat. Natürlich 
war das Referat nicht nur humorvoll, sondern um-
fasste viele wertvolle Tipps im Umgang mit De-
menzerkrankten. Beispielsweise, dass es nichts 
bringt, wenn man diese Personen korrigiert.

Beim anschliessende Apéro, der von der Spitex, der 
Residio AG und der Gemeinde Hochdorf (Kommissi-
on 60+) offeriert wurde, ergaben sich unter dem 
Publikum spannende und angeregte Diskussionen.

Toni Kaufmann

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:	 07.15 – 12.00 Uhr / 
	 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 	 07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch

Die Betreiberin des Sammelhofs feiert  
70 Jahre Düring AG mit einem Ausflug für 
alle Mitarbeitenden. Deshalb bleibt  
der Sammelhof Eschenbach am Samstag, 
6. Mai 2023, geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Stubete Gäng – Sa, 23. September 
2023 – Kieswerk Eschenbach 

Die Stubete Gäng ist aktuell die erfolgreichste Par-
ty-Band der Schweiz. Mit Hits wie «Petra Sturzen-
egger», «Göschene Airolo» oder «Tenero» sorgen 
die Zuger für Party-Stimmung pur! 

Am Samstag, 23. September 2023 spielt die «Stube-
te Gäng» um 20.00 Uhr live im Kieswerk in Eschen-
bach. Anlass ist das Jubiläumsfest des Kieswerks 
und der Feuerwehr Oberseetal. Tickets gibt es in 
verschiedenen Vorverkaufsstellen in Eschenbach 
zu kaufen – ab ca. Mitte Mai. 

Das Jubiläumsfest bietet den ganzen Tag über zahl-
reiche Attraktionen für klein bis gross. Sie können 
das Kieswerk besichtigen und die Feuerwehr zeigt 
Lösch-Demonstrationen. Zudem gibt es von 09.00 
bis 16.00 Uhr Festbetrieb mit musikalischer Unter-
haltung. Merken Sie sich als bereits jetzt das Datum 
vor: Samstag, 23. September 2023 – Jubiläums-
fest im Kieswerk.
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Im Jugendhüsli waren die  
Osterhasen los!

Um uns so richtig auf Ostern einzustimmen, haben 
wir im Jugendhüsli in den Tagen vor Ostern, Osterei-
er angemalt und Schoggihasen verziert. Wie jedes 
Jahr ging es sehr lustig und kreativ zu und her. Wir 
haben nicht lockergelassen, bis jeder Finger kleb-
rig und alle Hände farbig waren und auch der letzte 
Schoggiosterhase nicht mehr ohne Dekoration da 
sass.

Jetzt nach den Osterferien geht es direkt weiter mit 
unserem coolen Programm im Jugendhüsli. Am  
10. Mai 2023 dürfen sogar mal wieder alle die Lust 
haben im Jugendhüsli vorbeischauen. Zwischen 
14.00 und 18.00 Uhr werden nämlich die Kreationen 
des Pöstliwettbewerbs zur 500. Ausgabe bei uns im 
Jugendhüsli ausgestellt und dürfen gerne von allen 
Interessierten bestaunt und bewundert werden. 
Kommt doch vorbei – für Getränke und Snacks wird 
gesorgt!

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 26. April 2023
Wir machen leckeren Teig, backen fluffige Waf-
feln und geniessen sie mit frischen Früchten, 
Streuseln und Schoggisauce.

Freitag, 28. April 2023
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibts le-
ckeres Popcorn für alle!

Mittwoch, 3. Mai 2023
Mit verschiedenfarbigem Garn knüpfen wir 
Armbänder, Freundschaftsbändeli oder auch 
Haarschmuck!

Freitag, 5. Mai 2023
Wir schnippeln verschiedene Früchte, schmel-
zen leckere Schokolade und geniessen zusam-
men ein Schoggi-Fondue.

Mittwoch, 10. Mai 2023
Ausstellung der Projekte des Pöstliwettbe-
werbs im Jugendhüsli. Ab 14.00 bis 18.00 Uhr.

Öffnungszeiten:
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 17.00 – 22.00 Uhr

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von zehn bis 
16 Jahren herzlich willkommen!

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell oder auf Insta-
gram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger
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Freiwilligenarbeit im Betagtenzentrum Dösselen

Betagten Mitmenschen Zeit und 
Aufmerksamkeit schenken

Die Bewohnenden des Betagtenzentrums Dös-
selen an der Zielacherstrasse werden von 
kompetentem und fürsorglichem Pflege- und 
Servicepersonal gepflegt und umsorgt. Unter-
stützung erhalten die Fachkräfte regelmässig 
von den «Freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern», welche mit ihrem grossen Engagement 
vieles möglich machen, das im Heimalltag – 
aus zeitlichen und personellen Gründen – kei-
nen Platz finden würde.   

Das Team der Aktivierung stellt jeweils ein ab-
wechslungsreiches Wochenprogramm für die Dös-
selen-Bewohnenden zusammen. Es wird gejasst, 
gespielt, gebastelt und auch ein persönlicher Aus-
tausch, Spaziergänge und der Freitagsgottesdienst 
gehören dazu. Zeit und personelle Ressourcen rei-
chen aber nicht aus, um den verschiedenen indivi-
duellen Wünschen und Bedürfnissen der rund 60 

Bewohnenden gerecht zu werden. Hier kommen 
die freiwilligen Helferinnen und Helfer zum Einsatz.

Vielseitige Einsätze 
Die freiwilligen Helferinnen und Helfer sind Men-
schen, die den Bewohnenden Zeit und Aufmerk-
samkeit schenken und damit viel Farbe und Ab-
wechslung in den Heimalltag bringen. Dabei 
bringen sie sich selbst ein, das heisst, dass die per-
sönlichen Fähigkeiten und Interessen beim Freiwil-
ligeneinsatz eine wichtige Rolle spielen. Ein Buch 
vorlesen, ein Ausflug an die frische Luft, ein gemüt-
licher Stricknachmittag, ein gemeinsamer Besuch 
in der Cafeteria – es gibt unzählige Möglichkeiten, 
den Bewohnenden eine Freude zu machen und für 
Abwechslung und Unterhaltung zu sorgen. Sehr 
geschätzt sind auch die Fahrdienste zu medizini-
schen Terminen, zum Einkaufen oder zu Veranstal-
tungen, welche regelmässig von freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern übernommen werden. 

Grosse Wertschätzung und Sinnhaftigkeit
In den letzten 18 Monaten konnten sechs neue 
Mitglieder gewonnen werden, sodass im Betagten-
zentrum Dösselen aktuell 21 freiwillige Helferinnen 
und Helfer im Einsatz stehen. Das ist eine stolze 
Zahl und alles andere als selbstverständlich. Dem 
ganzen Team gebührt ein riesiges Dankeschön und 
grösste Wertschätzung für seine wertvollen Einsät-
ze zum Wohle der betagten Mitmenschen. 

Die freiwilligen Helferinnen und Helfer am Weiterbildungsnachmittag im Dösselen.
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Diese Dankbarkeit und Sinnhaftigkeit der Arbeit ist 
deutlich spürbar und für die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer Motivation und Lohn zugleich. Viele von 
ihnen erwähnen das kostbare Geschenk des Aus-
tauschs mit den betagten Menschen, welche aus 
ihrem langen Leben erzählen und ihre Erinnerun-
gen teilen. 

Weiterbildungstage und Helfenden-Treffen
Als Dankeschön für ihr grosses, unentgeltliches En-
gagement werden alle freiwilligen Helferinnen und 
Helfer jährlich zu zwei Treffen – Kulinarik, Weiterbil-
dung oder Ausflug – eingeladen. Im aktuellen Jahr 
finden sogar vier Weiterbildungsnachmittage statt, 
die sich den Themen «Einander begegnen», «Mit-
einander reden – schwieriger als man denkt», «Die 
Ansprüche des langen Lebens» und « Biografiear-
beit / Leben und Sterben» widmen. Geleitet werden 
diese Nachmittage von Irene Meyer (dipl. Pfle- 
gefachfrau, zert. Leiterin für Schreibwerkstätten, 
Weiterbildung zu Biografiearbeit und Erzählkaffee).
Nebst dem gemütlichen Beisammensein dienen 
diese Nachmittage auch der persönlichen Weiter-
bildung und sind eine wichtige Möglichkeit zum Er-
fahrungsaustausch, zur Klärung von offenen Fra-
gen oder von Unsicherheiten.

Text: BZD / Stephanie Koch  
und Fabienne Renner

Bilder: ZVG

Interessiert? Sie sind bereit für einen Einsatz 
als freiwillige / r Helfer / in und / oder möchten 
gerne Näheres dazu erfahren?

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 
041 449 95 00 – aktivierung@doesselen.ch

 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
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Terminkalender 2023 
 
Unternehmerforum 23 | Frauenkloster 
Freitag, 5. Mai 2023

Freut Euch auf einen speziellen Event, wo wir ne-
ben einer tollen Führung im Kloster auch auf die 
500. Pöstli-Ausgabe anstossen und dazu noch mu-
sikalisch begleitet werden.
Noch nicht angemeldet? Noch bis zum 28. April 
2023 unter unternehmerforum.gwaerbeschen-
bach.ch 

Unternehmertreff 23 | Haus des Holzes 
Freitag, 1. September 2023

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Ehren-
gäste aus dem Gemeindehaus, den Parteileitungen 
sowie aus dem Kantonsrat geben sich die Ehre und 
profitieren vom gegenseitigen Austausch im infor-
mellen Rahmen.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail / Newsletter, 
über unsere interne Info-WhatsApp-Gruppe 
oder – in Ausnahmefällen – per Post mit.

@ Mitglieder: Noch nicht der Info-WhatsApp-
Gruppe beigetreten oder Probleme beim Erhalt 
des Newsletters? Meldet Euch per Mail an: 
kontakt@gwaerbeschenbach.ch
Wir helfen gerne weiter.

98. Vereinsversammlung  
im Lindenfeldsaal

Katja begrüsst uns zur 98. Vereinsversammlung im 
Lindenfeldsaal zugeschaltet auf der Leinwand. 
Aber wer ist Katja? Eine Frau, vielleicht Mitte  
30. Sie spricht Schweizerdeutsch ohne wirklich  
erkennbaren Dialekt. 

Unser Präsident Peter Fähndrich löst auf: KI  –  Künst-
liche Intelligenz. Wir staunen nicht schlecht, denn 
sie wirkt verblüffend echt. Sie übergibt nach ihrem 
Intro das Wort an Adrian Bühler, welcher als KGL-
Vorstandsmitglied ein paar Worte an uns richtet.  

Peter übernimmt – live und überhaupt nicht künst-
lich –  und zeigt den rund 70 Anwesenden das Pro-
gramm sowie den zeitlichen Ablauf des Abends. 
Zusätzlich sind – kurz vor den Wahlen – vier Kan-
tonsratskandidaten der Einladung gefolgt, sich in 
einem dreiminütigen Polit-Intermezzo den Gwärb-
lerinnen und Gwärblern vorzustellen. 

Die zwei Neumitglieder Pirmin Jung von PIRMIN 
JUNG Schweiz AG sowie Marc Wagner und Ueli 
Müller von Glareas GmbH werden mit Applaus an-
genommen.
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Gwärb Eschenbach gratuliert  
und dankt

Neuaufnahmen
–	 Glareas GmbH
	 Marc Wagner und Ueli Müller
–	 PIRMIN JUNG Schweiz AG
	 Pirmin Jung
 
Neu im Vorstand
–	 Cristina Reinhard
	 CriS+ Sprache & Nachhilfe
–	 Yvonne Spagnuolo
	 Spagnuolo Gebäudetechnik GmbH
 
Neu im Revisionsteam
–	 Stefan Schmid
	 Die Mobiliar	
 
Firmenjubiläen
15 Jahre	 –	Haarissimo
  	   		  Rosi Grüter
		  –	 Innosolutions
  	   		  Peter Fähndrich
20 Jahre	 –	Aregger Holzbau AG
  	   		  Hans Aregger
30 Jahre	 –	TKS Telecom
  	   		  Stefan Bühler
40 Jahre	 –	Barmet & Co. Bodenbeläge
  	   		  Roger Barmet	
45 Jahre	 –	Salzmann Bau AG
			   Christoph Salzmann
 
Herzliche Gratulation und weiterhin viel Erfolg!
 
Rücktritte
Vorstand: Rosi Grüter
Revision: Carolyn Walthert

Herzlichen Dank für Euren Einsatz fürs Gwärb 
Eschenbach!

Unser Präsident führt uns zügig durch den Jahres-
bericht und die vergangenen Anlässe. Nach der 
Präsentation der Jahresrechnung vom Gwärb  
sowie vom Pöstli wird Jörg Traber anlässlich der 
500. Ausgabe, welche im Mai erscheinen wird, ver-
dankt. Er ist seit der 1. Ausgabe bei der Pöstli- 
Redaktion dabei. Ebenfalls bedankt sich Peter bei 
Marco Oetterli und Caroline Buholzer für ihren 
grossen Einsatz für unser Pöstli.  

Das Jahresprogramm beinhaltet neben den kom-
menden Mitglieder-Anlässen auch die stetige Er-
weiterung von denklokal.ch und die Sensibilisie-
rung der Vereine für das lokale Gewerbe. Ebenso 
bleibt es eine Mission, bestehende Mitglieder zu 
mobilisieren und neue Mitglieder zu gewinnen. 

Ein grosser Punkt auf der To-Do-Liste ist das 
100-jährige Gwärb-Bestehen, welches wir im Jahr 
2025 feiern können. Sollen wir neue Wege gehen 
oder mit einer bewährten Gwärb-Ausstellung un-
ser Jubiläum feiern? Du willst etwas bewegen? Wir 
suchen Dich im OK-Team. Melde Dich unbedingt 
bei events@gwaerbeschenbach.ch. 

Auch beim Vorstand tut sich etwas: Neu gewählt 
sind Yvonne Spagnuolo (Kommunikation) von Spag-
nuolo Gebäudetechnik GmbH und Cristina Rein-
hard (Personelles) von Crisplus Sprache & Nachhil-
fe. Cristina übernimmt von Rosi Grüter, welche den 
Vorstand nach über 13 Jahren verlässt. Danke für 
Deinen Einsatz, liebe Rosi!

Daniel Kronenberg vom Brioche bedankt sich am 
Schluss beim Präsi für sein Tun. Die Versammlung 
applaudiert zustimmend. Wir auch – sehr sogar! 

Lieber Peter, wir sagen es viel zu selten: Danke 
für Deinen unermüdlichen Einsatz und Deine 
immer wieder coolen Ideen fürs Gwärb und für 
Eschenbach. Vielen Dank!
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Geschäftsübergabe

Nach genau 25 Jahren ist es soweit! Ein moti-
viertes Team wird den Chäsi-Laden überneh-
men.

Wir bedanken uns herzlich bei unserer geschätzten 
Kundschaft für ihre jahrelange Treue zu unserem 
Geschäft. Ebenso grossen Dank an unsere treuen 
Angestellten Hanni Unternährer, Romy Schärli, Lis-
beth Aregger, Alexandra Schürmann und Rita Ri-
ghetti, die uns jederzeit, auch wenn es mal «greg-
let hed», zuverlässig unterstützt haben. 

Ein spezielles Jubiläum begeht Hanni Unternährer. 
Am 30. April sind es genau 50 Jahre her, seit sie die 
Familie Meyer in der alten Käserei im Laden unter-
stützt hat. Nun legt sie die Schürze ab und freut 
sich auf die neue Freizeit.

Simona Brunner und ihrem Team wünschen wir 
eine erfolgreiche Fortführung unseres Chäsi-La-
dens. 

Cornelia & Toni Hodel-Birrer

Geschäftsübernahme

Geschätzte Kundinnen und Kunden, 
geschätzte Eschenbacher:innen.

Es freut mich sehr, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass 
ich per 1. Mai den Chäsi-Laden von Cornelia und 
Toni Hodel weiterführen werde.

Meine Motivation ist es, Sie als Kunde weiterhin im 
Laden zu bedienen und zu verwöhnen. Ich freue 
mich auf die neue Herausforderung und bedanke 
mich im Voraus für Ihr Vertrauen. 

Cornelia wünsche ich für die Zukunft das Allerbes-
te und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
mit Toni.  

Vom 1. bis 11. Mai bleibt der Chäsi-Laden ge-
schlossen. Ab dem 12. Mai sind wir gerne wie-
der für Sie da. 

Öffnungszeiten
Mo – Fr	 08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 18.30 Uhr
Samstag	 07.30 – 15.00 Uhr, durchgehend geöffnet
Mittwoch	 geschlossen 
 
Bis bald in der Chäsi Eschenbach.

Simona Brunner & das Chäsi-Team

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)
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Der «Chäsi-Lade» kommt  
in neue Hände

Als junges, motiviertes Käser-Ehepaar übernah-
men Toni und Cornelia Hodel-Birrer im Jahre 
1998 von Josef und Hedy Meyer-Schmidiger die 
Geschäftsführung der Dorfkäserei Eschenbach. 
In der Käserei Eschenbach wird ausschliesslich 
Emmentaler-Käse hergestellt. Toni Hodel er-
reichte damit auch immer wieder hohe Aus-
zeichnungen. Das Käsen ist seine Leidenschaft, 
er wird weiterhin Emmentaler produzieren.

Der «Chäsi-Lade» aber wird ab dem 12. Mai neu 
von Simona Brunner und ihrem Team geführt. So 
freut sich die junge Lebensmittelfachfrau sehr auf 
die neue Herausforderung. Damit bleibt die belieb-
te Käserei dem Dorf erfreulicherweise erhalten.

Wir trafen uns in der Chäsi zu einem angereg-
ten Gespräch.

Immer wieder hört man, wie schwierig es sei, 
Nachfolgelösungen für Detaillisten zu finden. 
Wie ist es euch gelungen, dieses Problem zu  
lösen?
Toni: Die ersten Versuche führten nicht zum Erfolg. 
Auf ein Inserat hin meldeten sich dann aber immer-
hin vier Interessentinnen. Unsere Wahl fiel schliess-
lich auf Simona Brunner.

Käse hat dich schon seit längerem begleitet. Du 
hattest die Augen offen für eine neue Heraus-
forderung. Wieso hast du dich gerade für den 
Dorf-Chäsi-Lade in Eschenbach entschieden?
Simona: Als ich das Inserat sah, dachte ich, diese 
Chance musst du packen. Schon in meiner Kindheit 
habe ich durch meine Grosseltern, die in Hildisrie-
den eine Käserei führten, meine Liebe zum Käse 
entdeckt. Dass ich, als gebürtige Eschenbacherin, 
nun den Chäsi-Dorfladen übernehmen darf, freut 
mich natürlich sehr. 

Was bedeutet es für dich, nun den Laden über-
geben zu können?
Cornelia: Vorab sind wir erleichtert, eine so gute 
Lösung gefunden zu haben. Wir haben uns schon 
länger mit dem Gedanken beschäftigt, nach 25 Jah-
ren den Laden in jüngere Hände zu übergeben. Bei 
mir sind es am 30. April auf den Tag genau 25 Jahre, 

dass ich hinter der Theke gestanden habe. Nun 
freue ich mich, etwas Neues anzupacken.

Hast du vor, ein neues Konzept umzusetzen? 
Simona: Nein, Käse bleibt Käse. Daran wird sich 
nichts ändern. Ich will weiterhin für eine zufriedene 
Kundschaft sorgen, aber immer wieder mit einer 
Überraschung aufwarten. Wir bieten auch ver-
schiedene Produkte aus der Region an. So z. B. Tro-
ckenfleischwaren aus dem Brunner-Hofladen, und 
auch verschiedene lokale Spezialitäten

Hat sich das Angebot in den letzten Jahren stark 
verändert? 
Toni & Cornelia: Ja, auf jeden Fall. Die heutige Kun-
din, der heutige Kunde kann aus einem viel grösse-
ren Angebot als noch vor 25 Jahren auswählen. 
Heute sind bei uns ca. 70 Käsesorten im Angebot.
Natürlich gibt es bei uns auch Milch, selbstgemach-
tes Joghurt und weitere Spezialitäten.

Hast du dein Team schon beisammen?
Simona: Ja, zum Glück kann ich drei Mitarbeiterinnen 
übernehmen. Lisbeth Aregger, Alexandra Schürmann 
und Rita Righetti werden weiterhin die Kundschaft 
bedienen. Dazu stösst neu noch Martha Kaufmann.

Besten Dank für das Gespräch.

Josef Bucher

Der Käse kommt in neue Hände …
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Samstag, 6. MAI 2023 
9.00 – 12.30 Uhr 

Rössliplatz, 6274 Eschenbach 
 
 

 aromatische Tomaten für Garten und Balkon 
 bunte und knackige Salate 
 schmackhaftes Gemüse wie Gurken, Zucchetti, Rondini, Kürbisse 
 Peperoni, Kohlrabi, Blumenkohl, Broccoli, farbige Krautstiele, Lauch 
 würzige ein- und mehrjährige Kräuter 
 Wild- und Blütenstauden fürs Insektenparadies 
 Gartenberatung und Kaffee 
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Wettbewerb mit attraktiven Preisen!

Am 26. April 2023 kommt das 500. Pöstli in den 
Briefkasten der Eschenbacher Bevölkerung. Ein 
Grund um …

… in die Zukunft zu schauen: Pöstli 1000
Wie wird das Pöstli sein? In Papierform? Nur noch 
digital? Was wird man lesen können? Wie wird ein 
Inserat aussehen? Wie wird ein Vereinsbericht zu 
lesen sein? Wie sieht das Titelblatt aus? Fragen 
über Fragen.

Bist du kreativ und kannst dir gut vorstellen, wie 
das Pöstli Nr. 1000 voraussichtlich Ende Oktober 
2068 in deinem Briefkasten aussehen wird? 
Dann stelle uns die Ausgabe Pöstli 1000 vor:
z. B. das Titelblatt, ein Inserat oder Vereinsbeitrag.

Einsenden kannst du deine Kreation direkt auf 
www.6274.ch oder bring sie einfach der Redak- 
tion vorbei: Oetterli AG an der Rothlistrasse 3, in 
Eschenbach.

?
Nr. 500 Mai 2023

Der «Chäsi-Lade» 
kommt in neue Hände

21 Kinder feierten 
die Erstkommunion

ESV – Sieg für U14 Frauen
Quer durch Zug

Pöstli 500 – 26. April 2023. Pöstli 1000 – Oktober 2068.

Einsendeschluss: Noch bis 30. April 2023

Falls du Unterstützung brauchst, schau doch im  
Jugendhüsli vorbei, dort wird deiner Kreativität kei-
ne Grenzen gesetzt. 

Es gibt attraktive Preise zu gewinnen
1. Preis	 Fr. 150.–, Gwärb-Gutscheine
2. Preis	 Fr. 100.–
3. Preis	 Fr. 50.–
4. Preis	 Fr. 20.–
5. Preis	 Fr. 20.–

Deine Kreationen werden im Jugendhüsli am Mitt-
woch, 10. Mai 2023 ausgestellt und können dort 
von 14.00 bis 18.00 Uhr besichtigt werden.

Die Zeit läuft:
Jetzt QR-Code 
scannen und 
mitmachen!

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten



  

CHiLBi 
SSaa  11..  JJuullii  &&  SSoo  22..  JJuullii  

GGuuttee  MMuussiikk,,  ttoollllee  GGeesspprrääcchhee,,  SSppiieell  uunndd  
SSppaassss..  DDaass  uunndd  vviieelleess  MMeehhrr  eerrwwaarrtteett  ddiicchh!!  

Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 

B
A

UAUSTROCKNUNG

  

BAUHEIZUN
G

W
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SCHADEN-TROCKNUNG  BAUBER
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0800 123 222

Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Zahlen zu den Anmelde- und  
Übertrittsverfahren

Die verschiedenen Anmelde- und Übertrittsverfah-
ren per 15. März 2023 konnten pünktlich abge-
schlossen worden. Besten Dank an alle Lehrperso-
nen, Erziehungsberechtigten und deren Kinder für 
die geleistete Arbeit! Für das kommende Schuljahr 
ergibt sich folgendes Bild:

Basisstufe:	138 Kinder – 7 Abteilungen (wie bisher)
		  (43 Neuanmeldungen / 
		  95 Kinder verbleiben in BS)
3. / 4. PS:	 75 Lernende – 4 Abteilungen  
5. / 6. PS:	 97 Lernende – 5 Abteilungen
1. SEK:	 76 bis 78 Lernende – 2 ISS-Lerngruppen

Klassenzuteilungen
Zu den nachfolgend publizierten Klassenzuteilun-
gen für das Schuljahr 2023 / 24 können noch einige 
ergänzende Informationen gemacht werden:

Basisstufe 
Die Eltern der neu angemeldeten Kinder werden 
anfangs Mai schriftlich über die Klasseneinteilung 
und die Zuteilung der Lehrpersonen orientiert. 

3. / 4. Primarklassen
Die Schüler / -innen, welche aus der Basisstufe in 
die 3. Klasse übertreten, kommen grossmehrheit-
lich wieder in eine ihnen bereits bekannte Gruppe. 
Aufgrund der unterschiedlichen Verweildauer der 
einzelnen Kinder in der Basisstufe gibt es teilweise 
leichte Verschiebungen. Die Eltern der künftigen 
3. / 4. Klässler / -innen werden Anfang Mai schrift-
lich über die Klassenzuteilung orientiert.

Zusätzliche 6. Klasse per SJ 23 / 24
Zu den aktuell vier Klassen der altersgemischten 
5. / 6. Primar wird für ein Jahr eine zusätzliche Klas-
se gebildet, welche ausschliesslich Lernende der  
6. Primar aufweisen wird. Die Lernenden und El-
tern dieser zusätzlichen 6. Klasse werden Anfang 
Juni über die Klassenzuteilung orientiert.

1. Klassen der Sekundarschule
Die Zuteilung in die Lerngruppen wird nach Ablauf 
der Fristen beim Übertrittsverfahren respektive  
bei Repetitionsentscheiden vorgenommen und am 
Freitag, 2. Juni 2023 den diesjährigen 6. Primar-
schüler / -innen und deren Eltern kommuniziert.

Mutationen bei den Lehrpersonen 
per SJ 23 / 24 

Für das kommende Schuljahr gibt es an unserer 
Schule folgende Personalwechsel:
 
Kündigungen / Austritte / Pensionierungen 
–	 Ahmadi Mhanaz (Klassenlehrperson PS)
–	 Balmer Esther (Fachlehrperson PS)
–	 Betschart Michael (Fachlehrperson SEK)
–	 Gojani Martina (Klassenlehrperson PS)
–	 Held Lucia (Klassenlehrperson SEK)
–	 Koller Markus (Fachlehrperson SEK)
–	 Kreienbühl Marie-Theres (Klassenlehrperson BS)
–	 Meyer Thomas (Schulleiter)
–	 Pawlus Eva (Klassenlehrperson und IF BS)
–	 Zurkirchen Michael (Fachlehrperson SEK)

Für ihren grossen Einsatz an der Schule Eschen-
bach danken wir herzlich und wünschen ihnen für 
ihre berufliche und private Zukunft viel Erfolg und 
alles Gute. 

Neuanstellungen Lehrpersonen
–	 Elmiger Mark (Klassenlehrperson SEK)
–	 Gasser Miriam (Fachlehrperson SEK)
–	 Huber Sonja (Klassenlehrperson SEK)
–	 Kopp Miro (Klassenlehrperson SEK)
–	 Kreuzer Janine (Schulleiterin PS)
–	 Kuhn Rahel (Klassenlehrperson SEK)
–	 Leclerc David (Fachlehrperson SEK)
–	 Leibundgut Martina (Klassenlehrperson SEK)
–	 Lichtsteiner Claudia (Klassenlehrperson und IF BS)
–	 Mirashi Luana (Klassenlehrperson PS)
–	 Monticelli Judith (Fachlehrperson SEK)
–	 Ragoni Sereina (Fachlehrperson PS)
–	 Sager Patricia (Klassenlehrperson PS)

Wir wünschen den neuen Lehrpersonen einen gu-
ten Start in Eschenbach sowie viel Freude und Er-
folg bei der täglichen Herausforderung in der Bil-
dung und Erziehung unserer Lernenden.
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Klassenlehrpersonen im Schuljahr 2023/2024 

Schuljahr 2022/2023 ð Schuljahr 2023/2024 
Schulhaus Hübeli     

BSa Barbara Baumgartner / Nicole 
Baumgartner / Susanna Moos 

ð 

BSa Barbara Baumgartner / Nicole 
Baumgartner / Susanna Moos 

BSb Irene Wirth / Silvia Steiger /  
Patricia Bader BSb Irene Wirth/Silvia Steiger/ 

Patricia Bader 
BSc Cinzia Frischkopf / Irene 

Helfenstein /  
Miriam Merz 

BSc Cinzia Frischkopf / Irene 
Helfenstein / Miriam Merz 

BSd Elodie Mächler / Cornelia 
Domini / Miriam Marti BSd Elodie Mächler / Cornelia 

Domini / Miriam Marti 

BSe Flavia Tröndle / Regula Bättig 
/ Susanna Moos BSe Flavia Tröndle / Regula Bättig  

BSf Marie-Theres Kreienbühl / 
Sarah Wolf / Miriam Marti BSf Andrea Köpfli / Sarah Wolf /  

Miriam Marti 

BSg Carmen Fischer / Angelina 
Kälin /Eva Pawlus BSg Carmen Fischer / Angelina Kälin 

/ Claudia Lichtsteiner 
Schulhaus Neuheim 

tba siehe Hübeli /  
Patrick Schmied ð 3/4a Patrick Schmied 

tba siehe Hübeli  
Mhanaz Ahmadi ð 3/4b vakant 

tba siehe Hübeli  
Andrea Zimmermann ð 3/4c Andrea Zimmermann 

tba siehe Hübeli   
Martina Gojani  ð 3/4d Patricia Sager 

4a/5a Patrick Schmied / Nicole Lang ð 5/6a Nicole Lang 
4b/5b Mhanaz Ahmadi /Silvan Moos ð 5/6b Silvan Moos 

4c/5c Andrea Zimmermann / Aline 
Hafner ð 5/6c Aline Hafner 

4d/5d Martina Gojani / Walter Zemp ð 5/6d Walter Zemp 

5abcd N. Lang/S. Moos/A. 
Hafner/W. Zemp  6e Luana Mirashi 

Schulhaus Lindenfeld 2  
6a 
6b 
6c 
6d 

6a/b/c 
6a/b/c 

Nicole Lang 
Silvan Moos 
Aline Hafner 
Walter Zemp 
aus Ballwil 
aus Inwil 
 
 

 
 
ð 
 

 
SEK 
1.1 

 

Mark Elmiger 

Sonja Huber 

SEK 
1.2 

Rita Hurschler 

 
Christoph von Ah 
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Klassenlehrpersonen im Schuljahr 2023 / 2024
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Schulhaus Lindenfeld 3 
SEK 
1.1 Reto Setz / Lucia Held ð SEK 

2.1 Reto Setz / Miro Kopp 

SEK 
1.2 Roli Bannwart / Carmen Boss ð SEK 

2.2 
Roli Bannwart / Carmen Boss  
Larissa Schürch 

Schulhaus Lindenfeld 1  
SEK 
2.1 

Sonja Hüsler / Samuel Sieger 
/ Martina Wespi ð SEK 

3.1 
Sonja Hüsler / Samuel Sieger / 
Martina Wespi 

SEK 
2.2 Daniel Blättler / Lena Wyss ð SEK 

3.2 Daniel Blättler / Lena Wyss 

SEK 
2.1 
SEK 
2.2 

S. Hüsler/S. Sieger/M. Wespi 
D. Blättler / L. Wyss ð SEK 

3.3 
Rahel Kuhn / Martina 
Leibundgut 
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
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im Schulhaus Neuheim

Läse, lose und härzhaft lache

Edith Muff, Ester Balmer und Irene Meyer luden 
am 24. März zum Leseabend im Mehrzweck-
raum Eschenbach ein. Menschen aus dem Dorf 
lasen zum Thema «Begegnungen» selbst ausge-
wählte Texte vor. Die rund 45 Zuhörerinnen und 
Zuhörer genossen den gemütlichen und span-
nenden Abend.
 
Schon am Nachmittag folgten die Kinder gespannt 
den Geschichten vom «Rägebogefisch» und vom 
«Kartoffelkönig». Esther Herger und Edith Muff führ-
ten die Kinder mit Bildern und Figuren mitten in die 
Geschichten hinein. Nach dem Erzählen malten und 
kleisterten die kleinen Künstlerinnen und Künstler 
ihren eigenen Kartoffelkönig mit goldener Krone.

Am Abend gab es einiges zu schmunzeln und zu 
lachen, aber auch Nachdenkliches und Berühren-
des für die Zuhörenden. Edith Muff freute sich über 
das Interesse und dankte Ruth Stocker für die Un-
terstützung der Bibliothek, die das Patronat für den 
Abend übernommen hatte. Esther Balmer führte 
durch den Abend und erzählte die Geschichte eines 
Schiffbruchs mit überraschendem Ausgang. Mit 
den humoristischen Gedichten von Zyböri, dem Lu-
zerner Mundartpoeten, erntete Sepp Röthlin viele 
Lacher. Edith Muff und Irmgard Michlig erzählten 
Märchen von einem scheuen Adler, einem listigen 

Kamel und drei alten Damen in Venedig. Der Buch-
ausschnitt von Cornelia Schnarwiler handelte von 
der Begegnung zweier Delphine, deren Freund-
schaft auf die Probe gestellt wurde. Edi Kneubühler 
sprach von einem fast perfekten Leben. Im Kapitel 
aus dem Buch, das Irene Meyer ausgewählt hatte, 
wunderte sich der junge irakische Asylbewerber 
Usama al shahmani darüber, dass Schweizerinnen 
freiwillig zu Fuss durch die Wälder spazieren und 
Rolf Stocker las von zwei Menschen im Bus, die sich 
zwar gegenübersassen, aber nicht wirklich begeg-
neten. 

Irene Meyer bedankte sich zum Schluss bei allen 
Mitwirkenden. Sie erhielten ein ganz besonderes 
Geschichtenbuch, nämlich ein leeres, in welchem 
viel Platz ist für ihre eigenen Geschichten. Die Initi-
antinnen freuen sich, in zwei Jahren zum nächsten 
Leseabend einzuladen.

Irene Meyer Müller
Alle Vorleserinnen und Vorleser des Leseabends 2023.

Cornelia Schnarwiler liest aus «Der träumende Delphin» von 
Sergio Bambaren.
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E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag 	 13.00 – 14.30	 19.00 – 20.30
Dienstag	 13.00 – 14.30
Mittwoch	 14.30 – 16.30

Donnerstag	 13.00 – 16.30
Freitag	 13.00 – 14.30
Samstag	 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass!

Märchen in der Bibliothek Eschenbach

Die weisse Schlange
Was wohl in der geheimnisvollen Schüssel verbor-
gen sein mag?

Der mutige Diener schaut hinein
und findet so sein Glück.

Wann	 Mittwoch, 24. Mai 2023, 13.45 Uhr

Wo	 Bibliothek, Schulhaus Neuheim, Eschenbach

Eintritt	 Fr. 5.– pro Familie

Mundarterzählung	 Edith Muff, Märchenerzählerin, Eschenbach
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Infos aus der Musikschule 

Unsere nächsten Anlässe

Mai 2023
–	 Mittwoch, 3. Mai, 18.00 Uhr
	 Musizierstunde «Frühlings Reigen», Flöten 
	 M. Roesti und Klarinetten H. Roesti, Aula Ballwil
–	 Samstag, 6. Mai und Sonntag, 7. Mai
	 Showtunes, InCanto Oberseetal, 
	 Gemeindesaal Ballwil
–	 Montag, 8. Mai, 19.00 Uhr
	 Musizierstunde Klavier A. Maggiore, Saxophon 
	 S. Anderegg und Schwyzerörgeli M. Kasper, 
	 Pfarreisaal Hohenrain
–	 Montag, 8. Mai, 18.00 Uhr
	 Musizierstunde Gitarre G. Hart, 
	 Mehrzweckraum Neuheim Eschenbach
–	 Donnerstag, 11. Mai, 19.00 Uhr 
	 Musizierstunde Gitarre S. Westphal, 
	 Kapelle Gibelflüh Ballwil
–	 Freitag, 12. Mai, 19.00 Uhr
	 Musizierstunde Schlagzeug V. Zangger, E. Bucher, 

J. von Rotz, Werkhof Eschenbach
–	 Verschoben auf Dienstag, 16. Mai, 19.00 Uhr
	 Musizierstunde Gesang und Jodel N. Widmer,
	 Heimkirche beim HPZ Hohenrain
–	 Mittwoch, 17. Mai, 19.00 Uhr
	 Sofakonzert Gesang E. Burgener und Klavier
	 S. Burgener, Mehrzweckraum Neuheim 
	 Eschenbach
–	 Dienstag, 23. Mai, 19.00 Uhr
	 Musizierstunde el. Tasteninstrumente A. Miglia-

vacca, Mehrzweckraum Neuheim, Eschenbach
–	 Mittwoch, 31. Mai, 19.00 Uhr
	 Musizierstunde el. Tasteninstrumente 
	 A. Migliavacca und M. De Flumeri, 
	 Lindenfeldsaal Eschenbach

Juni 2023
–	 Montag, 5. Juni, 19.00 Uhr
	 Musizierstunde Klavier A. Maggiore und 
	 Schwyzerörgeli M. Kasper, 
	 Mehrzweckraum Neuheim Eschenbach

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera diesen 
Code und Sie gelangen auf unsere Website.

–	 Dienstag, 6. Juni, 19.00 Uhr
	 Musizierstunde «Sonne, Mond und Silber» 
	 Querflöte E. Burgener, Kapelle Gibelflüh Ballwil
–	 Samstag, 17. Juni, 10.30 Uhr 
	 Märli-Konzert mit Jolanda Steiner, Klavier
	 S. Van de moortel und F. Ruckli, 
	 Mehrzweckraum Neuheim Eschenbach
–	 Mittwoch, 28. Juni, 18.00 Uhr
	 Theater Instrumentenkarussell M. Roesti, 
	 Mehrzweckraum Hübeli Eschenbach
–	 Donnerstag, 29. Juni, 19.00 Uhr
	 Sommerkonzert Musikschule Oberseetal, 
	 Gemeindesaal Ballwil

Die Frist für An-, Ab- und Ummeldungen fürs 
neue Schuljahr ist der 14. Mai 2023. Besucht Ihr 
Kind weiterhin den Musikunterricht wie bisher, 
müssen Sie nichts unternehmen. Gibt es eine 
Veränderung oder Abmeldung bitten wir um 
fristgemässe Meldung.

Grosses Interesse am  
Instrumentenfest

Unzählige Familien aus Eschenbach, Inwil, Hohen-
rain und Ballwil strömten am 25. März ans Instru-
mentenfest der Musikschule Oberseetal, um die 
verschiedenen Instrumente kennenzulernen. Das 
Fest begann mit der Aufführung des Stücks «Räu-
berhauptmann Schnurz» durch die Musiklehrper-
sonen. Die Kinder der 1. und 2. Klassen, bzw. der 
Basisstufe, hatten in den Wochen zuvor im Musik 
und Bewegung-Unterricht zwei Songs dieses 
Stücks eingeübt und sangen bei der Aufführung 
kräftig mit. Die Stimmung in der vollbesetzten 
Turnhalle war fröhlich und freudig gespannt, bald in 
den Schulräumen die Instrumente selber auspro-
bieren zu dürfen. Von der Trompete über das 
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Schlagzeug bis hin zur Geige und zum Schwyzerör-
geli war für jeden Geschmack etwas dabei. Die Kin-
der konnten unter Mithilfe der Musiklehrpersonen 
erste Erfahrungen sammeln und ihr Lieblingsins-
trument entdecken. In der Aula sangen die Chöre 
und es spielten Ensembles der Musikschule. Nach 
dem Ausprobieren der Instrumente sorgte der Ver-
ein musikalische Jugendförderung Oberseetal für 
eine stärkende Verpflegung in der Festwirtschaft. 
Die MG Ballwil, die Bläserklasse Seetal und die 
Kleinformation der MG Hohenrain boten musikali-
sche Unterhaltung während dem Essen. Das Fest 
ebenfalls tatkräftig unterstützt und vor Ort waren 
VertreterInnen der MG Kleinwangen-Lieli, der MG 
Inwil und der FM Eschenbach. Nach dem Fest 
meinte Roland Recher, Musikschulleiter und Orga-
nisator der Veranstaltung: «Das Instrumentenfest 
war mega! Ich bin überwältigt, glücklich und voller 
Zuversicht, dass wir die Kinderherzen mit unserer 
Einladung, ein Instrument zu spielen, erreichen 
konnten.» Die tolle Atmosphäre am Instrumenten-
fest zeigte einmal mehr, dass Musik nicht nur Spaß 
macht, sondern auch einfach gut tut und bildet. 
Das gemeinsame Musizieren verbindet Menschen 
und fördert die Kreativität und das Selbstbewusst-
sein der Kinder.

Es war so viel los am Inst-
rumentenfest. Schauen Sie 
sich den Rückblick in Bild 
und Ton an und scannen 
Sie dafür den QR Code.

Die Jugend präsentierte schöne 
Blasmusik

Der Gemeindesaal Ballwil war am 26. März bis auf 
den letzten Platz gefüllt, als die JuniorBand Ober-
seetal das Jahreskonzert der Jugendmusik Ober-
seetal und der Jugendmusik Hochdorf eröffnete. 
Captain Jack Sparrow himself gewann mit seiner 
unterhaltsamen Ansage ganz viele Sympathien. Die 
schwungvoll vorgetragenen Stücke unter der Lei-
tung von Roland Recher sorgten für einen überaus 
gut gelungenen Auftakt des Abends. Mit dem be-
kannten Hit «Let’s Twist Again» heizte die Junior-
Band die Stimmung weiter an, bevor die Spielge-
meinschaft der beiden Jugendmusiken die Bühne 
betrat. Die 48 Jugendlichen mit ihrem musikali-
schen Leiter Franz Erni präsentierten mit viel Enga-
gement und Musikalität ihr Können. Die beiden Ju-
gendmusiken werden zusammen Mitte September 
am Schweizerischen Jugendmusikfest in St. Gallen 
teilnehmen. Das anspruchsvolle Aufgabestück 
«Dream, Imagine, Live Thoreau’s Vision» von Larry 
Clarke trugen sie am Sonntag erstmals öffentlich in 
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ganzer Länge vor. Auch das Percussion Ensemble 
konnte mit dem Stück «In the Office», welches mit 
humoristischen Einlagen gespickt war, das Publi-
kum begeistern. Die musikalischen Leistungen  
wurden mit großem Applaus und Anerkennung ho-
noriert. Zudem wurden elf Musikantinnen und  
Musikanten für ihre erspielten Podestplätze an 
kürzlich stattgefundenen Musikwettbewerben na-
mentlich erwähnt und gelobt. Nach dem Konzert 
stand das Helferteam im Foyer mit fein duftenden 
Zöpfen und Getränken bereit und der gelungene 
Abend fand einen gemütlichen Ausklang.

Über die Auffahrtstage verreisen die Jugendmusik 
Oberseetal und die Jugendmusik Hochdorf ins  
intensive Probelager nach Lungern, um sich für  
den Auftritt am Kantonalen Jugendmusikfest vom 
3. Juni in Ruswil seriös vorzubereiten. 

  Werden Sie gesehen:

 Ein halbseitiges
 Inserat im Pöstli 
für nur CHF 100.–

   Für Nichtmitglieder des Vereins «Gwärb Eschenbach» 
  beträgt der Preis für ein halbseitiges Inserat CHF 120.–.

 Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen 
zu den möglichen Formaten und Preisen zu erhalten.

FC Eschenbach: Gelungener 

Saisoneröffnungstag

ESV: Eine Bronzemedaille für 

Eschenbach am UBS Kids Cup

Gestaltungsplan für Unterdorf /

Rössli ist in Bearbeitung

E S C H E N B A C H E R

Nr. 493 Oktober 2022
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Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind

Wir freuen uns auf deinen Besuch im Hofladen.

OH

MAI!

WAS HÄLT DER MAI
NEUES FÜR DICH BEREIT?

F ü r  a l l e  G e n u s s t a t e n  z u  h a b e n :
S e l e c t i o n  W i d m e r ,  A l t e  K a n t o n s s t r a s s e  3 7 ,  6 2 7 4  E s c h e n b a c h  L U

T  0 4 1  4 4 8  2 6  2 4  |  w e l c o m e @ s e l e c t i o n - w i d m e r . c h

 

LASS' ES UNS HERAUSFINDEN.
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Rücktritt Gemeindepräsident  
Guido Portmann 

Guido Portmann hat per Ende 
August seinen Rücktritt als Ge-
meindepräsident von Eschen-
bach eingereicht, dies nach 15 
Jahren im Amt. Ein Jahr vor den 
Gesamterneuerungswahlen in 
den Gemeinderat möchte er 
sein Amt einer jüngeren Kraft 
übergeben. Die Mitte Eschen-
bach bedankt sich herzlich bei 

Guido Portmann für sein langjähriges Engagement 
für die Gemeinde und die Partei. Durch seine Per-
sönlichkeit und sein langjähriges Wirken hat er die 
Politik und das gesellschaftliche Leben der Gemein-
de Eschenbach in den vergangenen Jahren mit- 
geprägt. Eschenbach ist gut positioniert und über-
zeugt als Gemeinde mit einer sehr hohen 
Lebensqualität.

Nicole Lüthy-Widmer soll folgen 

Der Vorstand der Mitte Eschen-
bach schlägt der Parteibasis 
Nicole Lüthy-Widmer als Nach-
folgerin von Guido Portmann 
vor. Die 48-Jährige ist in Eschen-
bach aufgewachsen und in der 
Gemeinde bestens verankert. 
Als Geschäftsleitungsmitglied 
der Nidwaldner Kantonalbank 
bringt sie ausgewiesene Füh-

rungserfahrung mit. Wertvolle Kompetenzen konn-
te sie zudem als Präsidentin der Wohnbaugenos-
senschaft Eschenbach sammeln wie auch als 
Stiftungsrätin der Albert Köchlin Stiftung. Nicole 
Lüthy-Widmer ist verheiratet und Mutter eines 
schulpflichtigen Sohnes. Sollte sie gewählt werden, 
wäre sie die erste Gemeindepräsidentin von 
Eschenbach. 

Weil absehbar war, dass Guido Portmann seine 
Amtstätigkeit spätestens nach vier Legislaturen 
beenden wird, hat die Partei bereits frühzeitig mit 
mehreren Personen Gespräche geführt. Der Vor-
stand der Mitte Eschenbach ist in der glücklichen 
Lage, der Parteibasis Nicole Lüthy-Widmer als 
Nachfolgerin von Guido Portmann vorzuschlagen.  

Die Nomination fand am 25. April an der Parteiver-
sammlung und nach Redaktionsschluss dieser 
Pöstli-Ausgabe statt. Eingabeschluss für Kandida-
tinnen und Kandidaten ist am 1. Mai. Die Wahl fin-
det dann am 18. Juni statt. 

Alex Estermann in die  
Controllingkommission 

Die Mitte Eschenbach schlägt 
Alex Estermann als neues Mit-
glied für die Controllingkom-
mission vor. Die Wahl findet 
ebenfalls am 18. Juni statt. 
Alex Estermann soll Peter 
Bächler ersetzen, der aus der 
Kommission austritt. Alex Es-
termann ist 36-jährig, verheira-
tet und Vater von drei Kindern. 

Er wohnt im Gebiet Mettlen und ist beruflich als 
Gemeindeschreiber von Hildisrieden tätig. Als 
künftiges Mitglied der Controllingkommission 
möchte er einen Beitrag dazu leisten, dass sich un-
sere attraktive Wohngemeinde weiterhin erfolg-
reich entwickelt. 

Danke für 427 Listenstimmen

Am 2. April 2023 fanden die Wahlen in den Luzer-
ner Regierungsrat und in den Kantonsrat statt. Die 
Mitte Eschenbach durfte erneut auf die grosse Un-
terstützung der Wählerschaft zählen. 427 Listen-
stimmen sind zwar etwas weniger als vor vier Jah-
ren. Die Mitte Eschenbach hat sich aber mit einem 
Wähleranteil von 37 % klar als stärkste Kraft in un-
serer Gemeinde behauptet. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung! 

Auch im Wahlkreis Hochdorf kann das Abschnei-
den der Mitte Eschenbach als erfolgreich bezeich-
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net werden. Dank einer brei-
ten Auswahl an Kandidatinnen 
und Kandidaten konnte der 
Wähleranteil und die Anzahl 
Sitze gehalten werden. Unser 
Eschenbacher Kandidat Ro-
man Grisiger hat mit 4733 
Stimmen ein tolles Ergebnis 
erzielt, auch wenn es nicht zur 
Wahl gereicht hat. Besonders 

erfreulich: In Eschenbach hat Roman Grisiger mit 
knapp 1000 Stimmen deutlich am meisten Stim-
men aller Kandidierenden erhalten. 

Die Mitte Eschenbach bedankt sich bei allen Helfe-
rinnen und Helfern, die rund um die Wahlen mitge-
wirkt haben. Roman Grisiger gebührt ein Dank für 
seinen grossen Einsatz und sein Engagement in 
den vergangenen Wochen. 

Vormerken:  
Bring- und Holtag 2023: 

16. September 2023 
 
Die Mitte Eschenbach führt gemeinsam mit der 
Pfadi auch dieses Jahr einen Bring- und Holtag 
durch.

Maker of the  
Original Wey Valve sistag.ch/karriere

«In meinem Job ist kein 
Tag wie der andere. 
Jedes Projekt bringt 
neue Herausforderungen 
mit sich. Das motiviert 
enorm.»

Mit unseren Armaturen setzen wir inter- 
national Massstäbe. Seit über 50 Jahren.
Lust auf neue Herausforderungen?

Simon Eggerschwiler, Verkauf
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EschenbachEschenbach

Ruth Stocker-Limacher als  
Gemeinderätin nominiert!

An der ausserordentlichen Parteiversammlung vom 
3. April 2023 wurde Ruth Stocker-Limacher als Ge-
meinderätin für die FDP Die Liberalen Eschenbach 
einstimmig nominiert. Für die Bereitschaft, dieses 
verantwortungsvolle Amt zu übernehmen, erhielt 
Ruth viel Applaus. Ebenfalls gebührt ihr ein grosses 
Dankeschön für ihre bisherigen Einsätze zu Guns-
ten von Eschenbach. Als weitsichtige und engagier-
te Bibliothekarin der Eschenbacher Bibliothek hat 
sie sich einen profilierten Namen erschaffen wie 
auch als Parteipräsidentin der FDP.Die Liberalen 
Eschenbach.

Ruth Stocker-Limacher ist Mutter von drei bald er-
wachsenen Kindern. Sie lebt mit ihrer Familie und 
ihrem Mann Rolf seit 2005 in Eschenbach und 
nimmt aktiv an Anlässen in der Gemeinde Eschen-
bach teil. Ruth wird, einer Stillen Wahl vorausge-
setzt, am 1. Juni 2023 die Nachfolge von Patricia 
Brun-Danini antreten, welche am 31. Januar 2023 
zurücktrat.

Der Vorstand der FDP Die Liberalen Eschenbach 
dankt Ruth ganz herzlich für ihre bisher geleistete 
Arbeit und freut sich sehr, wiederum eine kompe-
tente Persönlichkeit mit dem nötigen Rüstzeug für 
den Gemeinderat nominiert zu haben!

Kantons- und Regierungsratswahlen: 
FDP freut sich über Spitzenresultat 
von Regierungsrat Fabian Peter

Die FDP.Die Liberalen Luzern freut sich über den 
grossen Erfolg von Regierungsrat Fabian Peter (In-
wil) und gratuliert ihm zum ersten Platz bei den Re-
gierungsratswahlen. Gleichzeitig konnte die FDP 
Wahlkreis Hochdorf ihre Sitzzahl halten.

Das sind die gewählten Kandidatinnen und
Kandidaten aus dem Wahlkreis Hochdorf:
Birrer Martin (FDP), 5310
Born Rolf (FDP), 5012
Räber Franz (FDP), 4223
Gut-Rogger Ramona (FDP), 3969

Die FDP.Die Liberalen Eschenbach bedankt sich bei 
allen Wählerinnen und Wählern für die Unterstützung. 
Herzlichen Dank an unseren Kandidaten Marc Wag-
ner für den Einsatz während den letzten Wochen!

FDP. Die Liberalen Eschenbach
Der Vorstand

www.fdp-eschenbach-lu.ch
info@fdp-eschenbach-lu.ch

Einladung zur Parteiversammlung

Gerne laden wir alle Interessierten, auch nicht 
FDP-Mitglieder, zu unserer Parteiversammlung 
ein. Diese findet am Montag, 15. Mai 2023, um 
19.30 Uhr im Café Brioche statt.

Nebst aktuellen Themen werden wir über die 
Geschäfte, welche an der Gemeindeversamm-
lung behandelt werden, informieren.

Wir freuen uns, Sie willkommen zu heissen.
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Herzlichen Dank!

Geschätzte Wählerinnen und Wähler 
Für Ihre Unterstützung bei den Wahlen vom 2. April 
möchte ich mich herzlich bei Ihnen allen bedanken. 
Es ist eine grosse Ehre, erneut als Kantonsrätin für 
Luzern gewählt worden zu sein. Ihre Stimmen und 
Ihr Vertrauen bedeuten mir viel und gerne werde 
ich weiterhin alles daransetzen, den Kanton, die 
Region als auch unsere Gemeinde zu vertreten und 
zu verbessern.

Marco Buholzer möchte ich zu seinem grossarti-
gen Resultat und seiner hervorragenden Arbeit als 
Wahlkampfleiter gratulieren und freue mich auf die 
weitere Zusammenarbeit mit ihm! 

Explizit danke ich auch allen, welche ihr Wahlrecht 
genutzt haben, unabhängig davon, wen sie gewählt 
haben.

Gerne weise ich noch auf den 2. Wahlgang der Re-
gierungsratswahlen vom 14. Mai hin: Von Herzen 
und mit voller Überzeugung empfehle ich Ihnen 
Claudia Huser Ihre Stimme zu geben. Sie überzeugt 
mich in der Zusammenarbeit immer wieder mit  
ihren menschlichen und fachlichen Kompetenzen. 

Sie setzt sich für einen nachhaltigen und wirtschaft-
lich starken Kanton ein, vertritt eine sozialliberale 
Politik, jedoch ohne rein linke Ideologien. 

Sie ist mit ihrer Haltung die ideale Ergänzung zur 
bereits gewählten Regierung.

Der gesamte Vorstand der GLP Eschenbach emp-
fiehlt am 14. Mai Claudia Huser als neue Luzer-
ner Regierungsrätin zu wählen.

Angelina Spörri, Kantonsrätin LU, 
Präsidentin GLP Eschenbach
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Frei sein, Frei bleiben

Eschenbach / Luzern

Gratulation zum Achtungserfolg 
Cornel Raess und Hugo Lötscher

Anlässlich der Kantonsratswahlen vom 2. April hol-
te sich Dr. med. Cornel Raess mit 5068 Stimmen 
den 4. Kantonsratssitz der SVP Wahlkreis Hochdorf 
und huschte als neuer Kandidat gar an Bisherigen 
vorbei. Cornel Raess, Arzt und Unternehmer, setzt 
sich für einfachere administrative Abläufe für Ärzte 
ein und bringt bereits Gedanken für Notfalldienst-
Optimierung mit.

Hugo Lötscher, der Ballwiler-Eschenbacher, erzielte 
achtungsvolle 4850 Stimmen – die nächst Gewählte 
erlangte genau 17 Stimmen mehr zum geglückten 
Einzug in das 120-köpfige Luzerner Parlament. Mit 
seinem erreichten 6. Stimmenplatz ist er gleichzeitig 
erster Ersatzkandidat in unserem Wahlkreis.

Wir gratulieren Cornel und Hugo ganz herzlich zum 
erzielten Erfolg und danken für deren Bereitschaft, 
in der Politik aktiv mitzuwirken.

Die Ortspartei beglückwünscht ebenso alle wieder-
gewählten und neugewählten Kantonsrätinnen und 
Kantonsräte und dankt gleichzeitig dem Eschenba-
cher Stimmvolk für seine Unterstützung.

Nun heisst es, für den 2. Wahlgang des Regierungs-
rates für die Amtsperiode 2023 – 2027 am Sonntag, 
14. Mai 2023 nochmals aktiv an die Urne zu gehen 
und als Nachfolger des abgetretenen SVP-Ratssit-
zes Paul Winiker angemessenen Beistand an Armin 
Hartmann zum Einzug als Regierungsrat zu geben.
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Kloster – Einsegnung Sommerhaus 
vom 22. März 2023

Vor Kurzem konnten die aufwändigen Sanierungs-
arbeiten des Sommerhauses abgeschlossen wer-
den. Notwendig wurden diese, weil das Gebäude  
in einem beträchtlichen Ausmass vom Haus-
schwamm befallen war. Im feuchten Umfeld breitet 
er sich immer weiter aus und verursacht grosse 
Schäden. Da die gesamte Klosteranlage integral 
geschützt und dem Schutz des Bundes unterstellt 
ist, musste das Gebäude, obwohl es derzeit unge-
nutzt ist, gesichert und erhalten werden. Das Som-
merhaus diente früher vor allem den Laienschwes-
tern als Arbeits- und Aufenthaltsraum. Sie fanden 
sich dort aber auch für ihre persönliche Andacht in 
der angegliederten Michaelskapelle ein. Die ge-
samten Sanierungsarbeiten inkl. grosser Aufwen-
dungen für die Wasserableitung resp. -rückhaltung 
beliefen sich auf gut 1.3 Mio. Franken. Um den Ab-
schluss der Sanierung würdig zu feiern, lud die Stif-
tung die Beteiligten zur Einsegnung inkl. anschlie-
ssendem Apéro ein.
 

Die breit zusammengewürfelte Gesellschaft von 
fast 50 Personen lauschte in der Klosterkirche den 
Begrüssungsworten von Dr. Paul Twerenbold, Prä-
sident des Stiftungsrates des Frauenklosters. Er 
gab seiner Freude Ausdruck, dass nach zweijähri-
ger Bauzeit nun das Kleinod aus den 1730er Jahren 
eingeweiht werden kann. Dass dies möglich wur-
de, ist nebst den Denkmalpflegebeiträgen vor al-
lem zwei grosszügigen Stiftungen zu verdanken, 
die das Projekt mit namhaften Beträgen unter-
stützt haben. Ebenso wertvoll war der grosse Ein-
satz der beteiligten Unternehmungen, die ein um-
fassendes Fachwissen im Bereich historischer 
Bauten mitbrachten. Speziell erwähnt und ver-
dankt wurde das grosse Engagement von Peter 
Neidhart, der die Projektleitung und Ausführung 
kompetent begleitete. Pater Alberich Altermatt, 
Spiritual des Klosters und die Äbtissin, Sr. M. Ruth 
Nussbaumer, segneten schliesslich das Sommer-
haus und die Michaelskapelle in Anwesenheit der 
Gäste vor Ort ein. 

Josef Bucher
Pater Alberich bei der Einsegnung.

Peter Neidhart und Dr. Paul 
Twerenbold (r).

Das Sommerhaus von Westen.

Michaelskapelle.
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Stiftung Frauenkloster Eschenbach

Mutationen im Stiftungsrat  
Frauenkloster Eschenbach

Auf den 1. Januar 2019 wurde die Stiftung Frauen-
kloster Eschenbach gegründet. Diese übernahm 
die Verantwortung für alle weltlichen Belange des 
Klosters. Der ehrenamtliche Stiftungsrat besteht 
aus sieben Personen, welche alle vom Vaterabt 
des Klosters gewählt werden. 

Die zwei ältesten Mitglieder des Stiftungsrates,  
77- bzw. 75-jährig, machen dieses Jahr Platz für 
jüngere Personen. Josef Bucher hat seinen Rück-
tritt per 30. Juni 2023 erklärt, der Präsident und 
Geschäftsführer der Stiftung, Paul Twerenbold, auf 
Ende 2023. Der Letztgenannte hat schon seit 2002 
zunehmend die Funktion des Verwalters im Kloster 
wahrgenommen.

Vaterabt P. Vinzenz Wohlwend hat den Zurücktre-
tenden für deren Einsatz gedankt sowie auf Vor-
schlag unseres Stiftungsrates die Ersatzwahlen 

vorgenommen. Josef Bucher wird ab 1. Juli 2023 
durch Pirmin Jung, geb. 1968, ersetzt. Ab dem  
1. Januar 2024 wird er auch Paul Twerenbold als 
Präsident des Stiftungsrates ablösen. Der dadurch 
freiwerdende Sitz im Stiftungsrat wird ab diesem 
Datum durch Adrian Bühler, geb. 1978, besetzt.

Mit der Wahl von Pirmin Jung und Adrian Bühler, 
beide aus Eschenbach und daselbst gut verankert, 
wird die erwünschte Verjüngung des Stiftungsrates 
umgesetzt.

Die Nachfolge von Paul Twerenbold als Geschäfts-
führer ist noch offen und wird als Nächstes ange-
gangen.

Stiftung Frauenkloster Eschenbach,
Dr. Paul Twerenbold

Auskünfte zu dieser Medienmitteilung erteilt:
Dr. Paul Twerenbold, 079 509 10 56
paul.twerenbold@stiftung-frauenkloster-eschen-
bach.ch 
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Städtchen der Freiherren von Eschenbach

Geophysikalische Bodenunter- 
suchungen vom 31. März 2023

Birgt der Boden bei der Ruinenstätte des ver-
schwundenen Städtchens Alt-Eschenbach noch 
Geheimnisse aus dem Mittelalter? Das im frü-
hen 13. Jahrhundert von den Freiherren von 
Eschenbach gegründete Städtchen stand bis zu 
seiner Zerstörung im Jahr 1309 an der Reuss. Im 
20. Jhd. wurden kleinflächige archäologische 
Grabungen durchgeführt. Diese sind im Buch 
«Alt-Eschenbach – eine spätmittelalterliche 
Stadtwüstung» 1) (1995) sehr ausführlich doku-
mentiert. 

IG Archäologie Seetal – auf der Spur unserer 
Vorfahren
Da bei den bisherigen archäologischen Grabungen 
nur kleine Flächen untersucht worden sind, sind 
noch viele Fragen offen. Vor allem über das Leben 
der damaligen Bewohner des Städtchens ist wenig 
bis nichts bekannt. Funde von Tonscherben lassen 
eine genaue zeitliche Zuordnung zu. Doch z. B. zur 
Frage, wie sich die Häuser und Gassen innerhalb 

der Stadtmauer präsentiert haben, war bisher 
nichts bekannt. Dazu möchten die Archäolog:innen 
gerne mehr wissen.  Das machte sich die IG Archä-
ologie diesmal zur Aufgabe.  

Der Boden wird «geröntgt»
Am 31. März trafen sich bei launigem Wetter und 
ohrenbetäubendem Lärm der startenden Patrouil-
le Suisse Vertreter der Kantonsarchäologie, der 
beiden Kieswerke und Gemeindebehörden, um  
dabei zu sein, wenn die mit Spannung erwarteten 
Ergebnisse der am selben Tag erfolgten geophysi-
kalischen Messungen vorliegen. 2) Josef Bucher, 
ehemaliger Gemeindeammann Eschenbachs und 
Initiant, führte durch den Anlass. Er freute sich und 
hoffte, dass die IG Licht ins Leben unserer Vorfah-
ren bringen kann. Entstanden war die Idee einer IG 
vor längerer Zeit, nämlich durch mehrere Funde 
von Mammut-Stosszähnen in den Kiesgruben von 
Ballwil und Eschenbach. Die Lötscher, Kies + Be-
ton  AG, Ballwil und das Kieswerk Eschenbach sind 
die Träger der IG. 

Den ganzen Tag lang hatte der Spezialist Christian 
Hübner mit seinem Messgerät das Areal des ver-
schwundenen Städtchens abgeschritten und die 
erste Auswertung der Daten am Abend zeigte, 
dass im Boden tatsächlich bauliche Überreste von 
Gebäuden und einem Platz erhalten sind.

Interessengemeinschaft
zur Förderung archäologischer
Projekte und Öffentlichkeitsarbeit
zu Archäologie und Erdgeschichte

Christian Hübner «schaut» mittels Magnetometer in den  
Boden. (Foto: Angela Bucher, Kantonsarchäologie)

Ein erstes Bild der Messungen ab dem Bildschirm von  
Christian Hübner fotografiert. Er wird in den kommenden Wo-
chen die Messungen genau analysieren und interpretieren. 
(Foto: Fabian Küng, Kantonsarchäologie)
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Initiant Josef Bucher (ganz rechts) und seine Gäste.
(Foto: Werner Rolli)

Die Archäolog / -innen sind hoch erfreut, dass nun 
wertvolle Informationen zum Aussehen des Städt-
chens gewonnen werden konnten. 

Ohne die IG Archäologie wäre dieses Projekt nicht 
möglich gewesen. Die Kantonsarchäologie folgt 
dem Grundsatz: Zeugen der Vergangenheit bleiben 
am besten erhalten, wenn sie im Boden geschützt 
sind und untersucht werden nur Fundstellen, die 
vor einer Zerstörung stehen. Für zusätzliche Analy-
sen wie eine geophysikalische Vermessung reicht 
das knappe Budget, das der Kantonsarchäologie 
zur Verfügung steht, nicht. Deshalb übernahm die 
IG Archäologie Seetal die Kosten für diese Untersu-
chung des Geländes. Dadurch gab der Boden Ge-
heimnisse preis, ohne dass der Boden geöffnet 
werden musste.

Die Ruine des Städtchens ist ein beliebter Aus-
gangspunkt für Wanderungen im Reussgebiet. 

An bester Lage stehen dort seit ein paar Monaten 
neue Stelen mit detaillierten Informationen zum 
Geschlecht der Freiherren von Eschenbach und zur 
Geschichte des Städtchens Alt-Eschenbach.

1)	 Wüstung ist die Bezeichnung für eine aufgegebene 
Siedlung, an die nur noch Urkunden, Flurnamen, Reste 
im Boden, Ruinen oder örtliche mündliche Überliefe-
rungen erinnern. (Wikipedia)

2)	 Es gibt verschiedene geophysikalische Messmetho-
den. In Alt-Eschenbach wurde die Geomagnetik ange-
wandt. Damit werden Anomalien im Erdmagnetfeld 
gemessen und dadurch archäologische Strukturen 
sichtbar. 

Bruno Bucher, Fabian Küng, Kantonsarchäologie, 
Angela Bucher, Kantonsarchäologie

Die IG Archäologie Seetal, genau «Interessen-
gemeinschaft zur Förderung archäologi-
scher Projekte und Öffentlichkeitarbeit zu 
Archäologie und Erdgeschichte» besteht seit 
dem Jahre 2021. Die Kieswerke Eschenbach und 
Lötscher Kies + Beton  AG Ballwil stehen hinter 
der IG. 

Sie fördert Projekte in folgenden Bereichen:
–	 Archäologische, erd- und umweltgeschicht-
	 liche Untersuchungen  
–	 Ausgrabungen bei kulturhistorischen, regional  
	 und lokal bedeutenden Fundstellen 
–	 Unterstützung resp. Realisierung von Projek-
	 ten zur Öffentlichkeitsarbeit und Publikation    
	 von archäologischen Erkenntnissen und 
	 Funden
–	 Öffentlichkeitsarbeit, insbesondere für die 
	 Jugend
–	 Unterstützung von archäologischen
	 Forschungsprojekten und Analysen dazu

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67
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BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch
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www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf 
statt, sonst extra vermerkt. Mehr Informationen finden 
Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf.

Montag		  1. Mai 2023
19.30 Uhr	 Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph 
		  Thiel im Gemeindesaal 
 
Dienstag	 2. Mai 2023
19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarraum
 
Mittwoch	 3. Mai 2023
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Margrit Brincken in der 
		  Kapelle Residio Sonnmatt in Hochdorf
 
Donnerstag	4. Mai 2023
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
		  Kapelle Residio Rosenhügel in Hochdorf
 
Sonntag		 7. Mai 2023	
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum und Mirjam Bossart, 
		  Flügel und Jonas Bossart, Waldhorn. 
		  Kirchenkaffee
 
Montag		  8. Mai 2023
09.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum
19.30 Uhr	 Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph 
		  Thiel im Gemeindesaal 
 
Sonntag		 14. Mai 2023
10.10 Uhr	 Gottesdienst am Muttertag mit Theo-
		  logiestudentin Raffaella Felder und 
		  Organistin Margrit Brincken. 
		  Kirchenkaffee
 
Montag		  15. Mai 2023
19.30 Uhr	 Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph 
		  Thiel im Gemeindesaal 
 

Donnerstag	18. Mai 2023
19.00 Uhr	 Auffahrtssoirée mit Alexander Brincken, 
		  Klavier, Sebastian Zeier, Horn und 
		  Ramona Benz, Sopran. Im Anschluss 
		  Apéro. Türkollekte für die Kirchenmusik 
		  in unserer Gemeinde.
 
Sonntag		 21. Mai 2023
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Mirjam Bossart, Flügel. 
		  Kirchenkaffee
 
Montag		  22. Mai 2023
09.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum
19.30 Uhr	 Gospelchorprobe mit Pfarrer Christoph 
		  Thiel im Gemeindesaal in Hochdorf
 
Dienstag	 23. Mai 2023
08.30 Uhr	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli
 
Donnerstag	25. Mai 2023
13.45 Uhr	 64plus Nachmittag. Vortrag von 
		  Christian Walss «Die Waldenserkirche». 
		  Zvieri im Anschluss
 
Freitag		  26. Mai 2023
09.45 Uhr	 Fiire met de Chliine
 
Sonntag		 28. Mai 2023
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl an 
		  Pfingsten mit Pfarrer Christoph Thiel 
		  und Organistin Margrit Brincken
 
Mittwoch	 31. Mai 2023
09.10 Uhr	 Aus dem Leben für das Leben – 
		  Gesprächsgruppe zum Thema «Wieviel 
		  Neues braucht der Mensch? Und 
		  wann?». Mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
		  im Gemeindesaal. Kinderhort. 
		  Anmeldung an: marieluise.blum@reflu.ch

Unsere Kirchgemeinde im Mai 2023
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Juni ist die 
Eingabefrist Mittwoch, 10. Mai. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

«Lange Nacht der Kirchen»

«Auch blieben sie die Nacht 
über um das Haus Gottes.»  
(1. Chr 9,27) Schon im Alten Tes-
tament hören wir von der Kir-
che als Ort der Gemeinschaft. 
Österreich hat mit dem Projekt 
«Lange Nacht der Kirchen» 
diesen Gedanken aufgegriffen.  
Diese Idee aus Österreich, gibt 
es seit 2016 auch in der Schweiz, 
angestossen vom Kanton Aargau. 2018 lud dieser 
erstmals andere Kantone zum Mitmachen ein. Im 
Jahr 2020 wollte der Kanton Luzern einsteigen und 
die Kirchennacht zum Hauptanlass im Jubiläums-
jahr «50 Jahre Landeskirche im Kanton Luzern» ma-
chen. Daraus wurde wegen der Pandemie nichts. 
Doch aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Am  
2. Juni findet die «Lange Nacht der Kirchen» 
nun erstmals auch im Kanton Luzern statt.

«Kirche verleiht uns Flügel» – unter diesem Motto 
lädt der Pastoralraum Oberseetal zu dieser spezi-
ellen Nacht ein. Die drei Pfarreien Ballwil, Eschen-
bach und Inwil haben ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Programm zusammengestellt. 
Für die Jungen und Junggeblieben gibt es eine 
Chile-Foto-Safari (Ballwil), einen Kirchenrundgang 
mit Sebastian (Eschenbach) und einen Action-
bound (Inwil). Das Kinder-Kino und ein humorvol-
ler, feinfühliger Film für die Grossen lockt in Inwil. 
Musikliebhaber*innen Gross und Klein können mit 
«Candi» die Orgel in Inwil entdecken, mit Polycarp 
in Eschenbach singen, in Ballwil die «Burger in 
Concert» (Mundart-Musik, meist nachdenklich und 
sanft, selten auch etwas wilder, mit Stefan Küttel 
am Bass) geniessen und in Eschenbach die Nacht 
mit Orgelmusik mit Beat Rüttimann ausklingen las-
sen. In allen drei Pfarreien kommt das gemütliche 
Beisammensein bei Speis und Trank nicht zu kurz. 
Der ganze Anlass ist unentgeltlich (nur alkoholische 
Getränke müssen bezahlt werden). Das detaillier-
te Programm finden Sie auf Seite 72.

Eine spezielle Nacht, eine Nacht, die uns Flügel ver-
leiht – wir freuen uns auf tolle Begegnungen!

Althea Zöllig, Projektverantwortliche
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Gottesdienste

Dienstag, 2. Mai
Ballwil 19.30 Maiandacht Ottenhusen – W (s.S.63)

Mittwoch, 3. Mai
E’bach 09.00 Gottesdienst – E

Donnerstag, 4. Mai
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 5. Mai
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

5. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 6. Mai
Ballwil 11.00 Taufblütenfeier – W
E’bach 19.00 Dankgottesdienst zum 
   Versöhnungsweg – E (s.S.68)
Sonntag, 7. Mai
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
Inwil 10.30 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Härztön Eibu (s.S.59)

Montag, 8. Mai
E’bach 14.00 Monatswallfahrt

Dienstag, 9. Mai
Ballwil 19.30 Maiandacht Ottenhusen – W (s.S.63)

Mittwoch, 10. Mai
E’bach 09.00 Frauengottesdienst – W
   Kapelle Dösselen (s.S.67)

Donnerstag, 11. Mai
Inwil 09.00 Gottesdienst – K

Freitag, 12. Mai
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 19.30 Maiandacht – W (s.S.67)
   Mitwirkung: Trachtenchor

Samstag, 13. Mai
Inwil 11.00 Taufblütenfeier – W
E’bach 19.00 Familiengottesdienst – K
Muttertag – Sonntag, 14. Mai
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
Ballwil 10.30 Familiengottesdienst 
   zum Muttertag – K (s.S.63)

Dienstag, 16. Mai
Ballwil 19.30 Maiandacht Ottenhusen – W (s.S.63)

Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 18. Mai
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
Inwil 09.00 Start Bittgang
Inwil 10.00 Gottesdienst Eibeler Berg (Budligen)
   Mitwirkung: MG Inwil – K (s.S.59)
E’bach 10.30 Gottesdienst – E
   Mitwirkung: Kirchenchor

7. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 20. Mai
Inwil 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 21. Mai
E’bach 09.00 Gottesdienst – E
Ballwil 10.30 Gottesdienst – E

Dienstag, 23. Mai
Ballwil 19.30 Maiandacht Ottenhusen – W (s.S.63)

Mittwoch, 24. Mai
E’bach 09.00 Krankenmesse – E
Inwil 13.30 EntdeckerKirche (s.S.59)

Donnerstag, 25. Mai
Inwil 19.00 BegegnungsGottesdienst – K
   Maiandacht (s.S.59)

Freitag, 26. Mai
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

Pfingsten – Samstag, 27. Mai
Ballwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 28. Mai
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor (s.S.69)
Inwil 10.30 Gottesdienst – K

Pfingstmontag – Montag, 29. Mai
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster – E
E’bach 10.00 Firmung – E (s.S.68)

Dienstag, 30. Mai
Ballwil 19.30 Maiandacht Ottenhusen – W (s.S.63)

Mittwoch, 31. Mai
E’bach 09.00 Gottesdienst – E

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E = Eucharistiefeier
K = Kommunionfeier
W = Wortgottesfeier
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Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 9. Mai ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 2. Mai ab 10.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 16. Mai ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: 
Montag bis Freitag:
08.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Zenso, Telefon 041 914 31 41

Die Mütter- und Väterberatung kann an einem 
beliebigen Beratungsort im Einzugsgebiet in An-
spruch genommen werden.

www.zenso.ch

Kollekten Mai

Samstag, 6. Mai / Sonntag, 7. Mai
Pastoralraum: Comundo
Samstag, 13. Mai / Sonntag, 14. Mai
Pastoralraum: Haus für Mutter und Kind
Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 18. Mai
Pastoralraum: Verband kath. Pfadi
Samstag, 20. Mai / Sonntag, 21. Mai
Pastoralraum: Kollekte Mediensonntag
Samstag, 27. Mai / Sonntag, 28. Mai
Pastoralraum: Priesterseminar

Taufmöglichkeiten

25. Juni 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil

23. Juli 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
30. Juli 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach

06. August 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
13. August 2023 > 11.30 Uhr, Inwil

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Ministrieren im Pastoralraum

Ministrantinnen und Ministranten werden oft «Mi-
nis» genannt. Der Begriff «Ministrant» kommt vom 
lateinischen Wort «ministrare». Das heisst auf 
Deutsch «dienen». Ministrantinnen und Ministran-
ten sind deshalb die guten Helfer und Helferinnen 
im Gottesdienst, am Altar und in der Gemeinschaft. 
Sie sind keine Aussenseiter oder gar Langweiler, 
sondern junge Menschen, die ihre Freizeit sinnvoll 
gestalten wollen.

In unserem Pastoralraum haben wir zusammen 
etwa 80 Ministranten und Ministrantinnen. Neben 
dem Dienst im Gottesdienst unternehmen wir ge-
meinsam viele andere interessante, lustige und 
coole Aktionen ausserhalb der Kirchenmauern. Mi-
nistrieren in unserem Pastoralraum bedeutet:

• Im Gottesdienst dienen 1- bis 2-mal im Monat
• Freundschaften knüpfen
• Gleichgesinnte treffen
• Ausflüge machen
• Weihnachten feiern
• und vieles mehr

Ministrant oder Ministrantin sein heisst deshalb: 
Verantwortung übernehmen, zuverlässig sein, 
pünktlich sein, aufmerksam sein und Ruhe bewah-
ren. 

Haben wir dein Interesse geweckt und du möch-
test gerne dabei sein? Dann laden wir dich ganz 
herzlich am Donnerstag, 27. April um 15.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil und am Donnerstag,  
4. Mai um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Eschen-
bach zu einem Infoanlass ein. In Ballwil wird der 
Infoanlass zu einem späteren Zeitpunkt nach den 
Sommerferien stattfinden. Der Termin wird zur 
rechten Zeit bekanntgegeben.

Bei Fragen wende dich an die Sekretariate oder  
direkt an die Verantwortlichen: Armin Egli, 079 661 
45 01 für Ballwil; Polycarp Nworie, 041 448 41 52 
für Eschenbach oder Helen Isenegger, 041 450 35 
11 für Inwil. 

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, 
Leitender Priester
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EZINDU-Solidarität

8. Mitgliederversammlung

Am Sonntag, 12. März trafen sich die Mitglieder 
von EZINDU-Solidarität zur 8. ordentlichen Mitglie-
derversammlung in Eschenbach. Zuerst wurde um 
10.30 Uhr der Gemeindegottesdienst unter der Lei-
tung von Priester Polycarp Nworie besucht. Beim 
anschliessenden sehr gut besuchten Pfarrei-Spa-
ghettiessen, dessen Erlös dem Fastenopferprojekt 
zugutekommt, bestand die Möglichkeit, mit den 
Pfarreiangehörigen ins Gespräch zu kommen. 

Nachmittags fand die Mitgliederversammlung 
im Pfarrhaus Eschenbach statt. Präsident Walter 
Schacher begrüsste die anwesenden Vereinsmit-
glieder und gab der Freude Ausdruck, dass einzig 
Ruth Staub, welche derzeit in Burundi weilt, fehlte. 
Mit Franz Portmann hat ein verdientes Mitglied den 
Verein auf diese GV hin verlassen. Franz war in der 
Anfangszeit Rechnungsrevisor und hat lange Zeit 
im Hintergrund diverse Aufgaben zu Gunsten von 
EZINDU immer kostenlos erledigt. Mit einem «Ver-
gelts Gott» wurden seine Dienste in Abwesenheit 
verdankt.

Im Jahresbericht erwähnte der Präsident den gut 
besuchten Gönneranlass vom Frühjahr 2022. Im 
Oktober besuchte Polycarps Nigerianischer Bi-
schof, Peter Chukwu, Bischof von der Diözese 
Abakaliki, Nigeria in Escholzmatt eine Vereinsde-
legation. Beim alljährlichen, wie immer von den 
Mitgliedern selbst finanzierten Vereinsessen, wur-
de im Schärligbad die Kameradschaft gepflegt. 
Ende Jahr wurde dann wieder die jährliche Spen-
densammlung gestartet. Im Jahr 2022 sind Total  
Fr. 19 123.90 auf dem Spendenkonto eingegangen. 
Aus dem Einzugsgebiet des Pastoralraums Obersee-
tal durften insgesamt Fr. 2 955.80 verbucht werden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen 
und Spender. Der Finanzaufwand für Bankspesen, 
Posteinzahlungen usw. betrug Fr. 30.70 bzw. 0.2 % 
der Einnahmen. Somit konnten von jedem Spende- 
franken 99.8 Rappen für die Projekte eingesetzt 
werden. Mit dem Betrag von Fr. 17 855.70 konnten 
in Nigeria acht neue, handbetriebene Wasserbrun-
nen finanziert werden. Ein Hand-Brunnen mit einer 
Bohrtiefe zwischen 50 und 70 Metern kostete so-
mit Fr. 2 228.–. Polycarp konnte sie während seinem 
Heimaturlaub grösstenteils persönlich einweihen. 
Die Brunnen werden neu mit einer von einem ni-
gerianischen Grafiker gestalteten EZINDU-Plakette 
gekennzeichnet. Die Standorte aller realisierten 
Projekte von EZINDU sind auf der Website www.
ezindu-solidaritaet.com > projekte > projektstand-
orte ersichtlich. Auf der Website sind zudem wei- 
tere interessante Infos ersichtlich.

Seit der Gründung 2015 konnte EZINDU insgesamt 
Fr. 133 935.– zum Wohl von benachteiligten Men-
schen in Nigeria einsetzen. 

Bei den Wahlen stellte sich der gesamte Vorstand 
für eine weitere Amtsperiode von 2 Jahren zur Ver-
fügung und wurde einstimmig wiedergewählt.

Nebst dem jährlichen Vereinsanlass widmet sich 
EZINDU auch 2023 wieder mit erster Priorität der 
Sammlung von Spendengeldern, so dass Ende 
Jahr wieder möglichst viele neue handbetriebene 
Wasserbrunnen gebaut werden können. Dank der 
 Steuerbefreiung von EZINDU durch die kantonale 
Steuerbehörde können die Spenden weiterhin zu 
100 % von den Steuern abgezogen werden. 

Nach gut einer Stunde konnte Präsident Walter 
Schacher die speditiv verlaufene Mitgliederver-
sammlung schliessen.

Teilnehmende der Mitglieder-
versammlung v.l.n.r: Dragica 
Schacher; Ruth Wicki, Beisitzerin; 
Polycarp Nworie, Vizepräsident; 
Walter Schacher, Präsident; Margrit 
Krummenacher, Kassierin; Kurt 
Bucher, Aktuar; und Maria Bucher.
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Dreifaltigkeitssonntag – Samstag, 3. Juni
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 4. Juni
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Fronleichnam – Donnerstag, 8. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.00 Gottesdienst in Eschenbach (Dösselen)
10.30 Gottesdienst in Inwil

10. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 10. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 11. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

11. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 17. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil (Nachtwallfahrt)
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 18. Juni
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Herz-Jesu-Fest)

12. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 24. Juni
19.00 Dankgottesdienst in Ballwil
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 25. Juni
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Matrozinium)

13. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 1. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 2. Juli
10.30 Gottesdienst in Inwil (Patrozinium)
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Chilbi)

14. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 8. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 9. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Fussballturnier)

15. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 15. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 16. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

16. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 22. Juli
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 23. Juli
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

17. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 29. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 30. Juli
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Patrozinium)

18. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 5. August
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 6. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

19. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 12. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 13. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Maria Himmelfahrt – Dienstag, 15. August
Blumen- und Kräutersegnung
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

20. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 19. August
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 20. August
10.30 Familiengottesdienst in Eschenbach
17.00 Familiengottesdienst in Ballwil

21. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 26. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 27. August
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 23. Mai, 19.00 – 20.45 Uhr
im Pfarrsäli Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächsangebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen. 

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth). Dies wird voraussichtlich der 
letzte Begegnungsabend für Trauernde sein.
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Mai 2023

Taufblütenfeier

Anlässlich der Taufe bringt jede Familie eine sel-
ber gestaltete Holzblüte mit zur Kirche, die wir an 
unseren Lebensbaum aufhängen. Nun ist es Zeit, 
diese Blüten den Familien zurückzugeben. Dies ge-
schieht in einer kleinen Feier jeweils nach Ostern. 

Samstag, 13. Mai, 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Alle Familien, die seit Ostern 2022 ein Kind taufen 
durften, werden dazu persönlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen.

Bittgang Eibeler Berg

Wir feiern unseren Auffahrts-Gottesdienst auf dem 
Eibeler Berg.

Start Bittgang, Donnerstag, 18. Mai, 09.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil

Beginn Gottesdienst ca. um 10.00 Uhr
auf dem Eibeler Berg (Hof Budligen)

Bei schlechtem Wetter findet die Feier um 09.00 Uhr 
in der Pfarrkirche statt. Über die Durchführung gibt 
die Website und Tel. 1600 ab spätestens 06.00 Uhr 
Auskunft. 

Wir freuen uns auf euch.

Pfarrei Inwil

Komm mit uns auf  
Entdeckungs-Jagd!
Am Mittwoch, 24. Mai, um 13.30 Uhr findet die 
nächste EntdeckerKirche statt. 

Genaue Infos werden wie gewohnt via Flyer und 
Plakat mitgeteilt. Die Anmeldeformulare liegen 
beim Schriftenstand in der Kirche auf und werden 
von der Schule via Mail versendet. 

Wir freuen uns jetzt schon auf viele neugierige Ent-
decker!

EntdeckerKirche-Team

Maiandacht in der Pfarrkirche

Donnerstag, 25. Mai, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Im Anschluss an die Maiandacht der Liturgie-Grup-
pe sind alle Anwesenden im Centrum Candidus zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Liturgie-Team, Inwil

Jodelgruppe Härztön Eibu

Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil

 
Die Jodlergruppe Härztön Eibu wird im Gottes-
dienst mitwirken. Wir freuen uns auf die musika-
lische Umrahmung im Sonntags-Gottesdienst und 
auf viele Besucher. 

Pfarrei Inwil
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«Jesus mini Läbensfarb»

Am Sonntag, 16. April durften 21 Kinder die 
Erstkommunion feiern. Das Thema: «Jesus mini 
Läbensfarb» stand im Mittelpunkt dieser Feier. 

Im Festgottesdienst wurde erklärt, wo Jesus un-
ser Leben farbig macht. Jesus prägt unsere Ent-
wicklung und hat so direkten Einfluss auf unser 
«Menschsein». Mit ihm als Vorbild und mit seiner 
Kraft kann auch unser Leben bunt sein. So bunt, 
dass wir die Farben der Hoffnung, der Willenskraft, 
der Liebe, des Vertrauens, der Freude, … weiter-
geben können, um uns selbst und unsere Mitmen-

schen zu erfreuen. Die Erstkommunikantinnen 
und Erstkommunikanten haben den Mitfeiernden 
selbst erklärt, wo wir diese Farben von Jesus tan-
ken und weiterversprühen können. 

Als die Erstkommunikanten von Priester Christoph 
Sterkman zum ersten Mal das heilige Brot beka-
men, sah man an den strahlenden Augen, dass 
die Kinder mit ganzem Herzen, die Freude und die  
Liebe unseres Glaubens in sich tragen und Jesus 
ganz nahe sind. 

Ich hoffe, dass dieser Tag für alle eine wertvolle und 
bleibende Erinnerung hinterlässt. Wenn er uns auf 
unserem Lebensweg nachhallt, so soll er immer 
wieder wachrufen, dass Jesus unser Freund ist. Die 
Kraft der Gemeinschaft, der Liebe, der Freude und 
der Hoffnung, soll unser Leben bunt machen und 
uns immer wieder in der Freude am Leben und am 
Glauben bestärken.

Mehr Fotos sind auf unserer Website www.pr-
oberseetal.ch.

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil

Die Kommunionskinder mit dem Vorbereitungsteam und Priester Christoph Sterkman. Fotos: Marlis Waldispühl, Inwil
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Mai 2023

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL

Halbtagesausflug auf die Insel Schwanau mit 
Besuch in der Felchlin Manufaktur
Am Donnerstag, 11. Mai fahren wir in den schönen 
Kanton Schwyz. Wir treffen uns um 13.15 Uhr auf 
dem Möösli Parkplatz in Inwil.

Mit unseren Autos begeben wir uns zuerst nach 
Ibach SZ und besuchen dort den berühmten Fa-
brikladen der Felchlin Manufaktur. Seit mehr als 
einem Jahrhundert ist Felchlin eines der führen-
den Unternehmen in der Herstellung von edelster 
Schweizer Schokolade und Halbfabrikaten. 

Anschliessend zieht es uns auf die Insel Schwanau, 
das kleine Paradis auf dem Lauerzersee. Mit der 
Gemma, ein kleines wunderschönes Schiff, wer-
den wir zur Insel chauffiert, wo wir dann im Res-
taurant Schwanau ein feines Stück Fruchtwähe mit 
einem leckeren Kaffee oder Tee geniessen dürfen. 
Gerne darf man auch die kleine Kapelle besuchen. 
Die Insel Schwanau ist in vielerlei Hinsicht ein ganz 
besonderes Stück Schweiz.

Kosten für diese Reise pro Person Fr. 15.–. Aus or-
ganisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis 
am 9. Mai erforderlich. 

Wir freuen uns mit euch unterwegs zu sein. 

Anmeldung an Sandra Koch 041 449 02 43
 
Jass- und Brändi-Dog Nachmittag
Dienstag, 2. Mai
Treffpunkt 13.30 Uhr im Centrum Candidus

Mittagstisch
Donnerstag, 25. Mai
Treffpunkt 12.15 Uhr im Restaurant Kreuz
 
Anmeldung an Sandra Koch 041 449 02 43
 

Es grüsst euch; 
Team Frohes Alter Inwil

Fastenessen im Möösli 

Der Pfarreirat Inwil lud am 26. März wieder zu 
einem Fastenessen im Möösli ein. 

Begonnen hat der Anlass mit dem Familiengot-
tesdienst, vorbereitet durch Verena Bieri und un-
terstützt von Anja, Eileen und Andrin. Priester 
Polycarp hielt die Eucharistiefeier. Die Kleinsten 
wurden vom Chinderfiir-Team betreut und durften 
Sommervögel basteln im Begegnungsraum. 

Nach dem Gottesdienst servierte der Pfarreirat 
den Suppenzmittag. Dieses Mal mit Hilfe von acht 
Firmandinnen und Firmanden, die auch später 
beim Kuchenbuffet und beim Aufräumen halfen. 
Die Gäste durften zwischen Gemüsesuppe, Gers-
tensuppe und Buchstabensuppe wählen oder 
auch von allen drei Suppen probieren. Die Suppen 
wurden sehr gut zubereitet von Wisu Eugster und 
Team. Das Kuchenbuffet mit einer grossen Aus-
wahl an leckeren Kuchen und Kaffee rundeten den 
Anlass ab. 

Das Fastenessen im Möösli ist ein traditioneller 
Anlass während der Fastenzeit. Der Erlös aus dem 
Fastenessen geht jeweils an die Fastenaktion. 
In diesem Jahr werden zwei Projekte in Laos un-
terstützt. Der Pfarreirat freute sich über die zahl-
reichen Gäste und die grosszügigen Spenden. Ein 
Dankeschön geht an die Firmandinnen und Firman-
den, an alle weiteren freiwilligen HelferInnen und 
an die KuchenbäckerInnen.

Bernadette Steiner

Foto: Silvia Achermann, Inwil
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Ella Grüter, Eichmatt 21
Lio Hegglin und Elyas Raphael Herde, 
Sigihang 16
Eileen und Pepe Nowak, Sigihang 16

Wir wünschen Ella, Lio, Elyas Raphael, Eileen 
und Pepe und ihren Familien alles Gute und 
Gottes Segen. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr
Jzt. Markus Stadelmann-Ming, Am Eibelerbach 7
Jzt. Sophie und Peter Stadelmann-Scherer, 
Ballwil
Jzt. für Elisabeth und Jakob Christen-Roos, 
Reussmatt 1
Jzt. für Mathilde und Jakob Huber-Bütler, Schritt
Jzt. für Jakob und Marie Huber-Bieri, Schritt

Dank für Kollekte
Christen im Hl. Land   Fr. 129.25
Ozioma     Fr. 218.60
Pater John    Fr. 466.00

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.54)
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter der Notfall-Nr. 
041 448 41 51.

Fusspflege

Diese findet am Montag, 1. Mai im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung bei Ruth 
Baumann, Tel. 077 409 17 29.

Fleisch-Kochkurs mit Cristian Piras

In geselliger Runde zeigt uns 
Cristian Piras, wie man ein 
feines Fleischgericht zaubert.

Leiter: Cristian Piras 
www.cristian-kochschule.ch
Wann: Samstag 17. Juni
Zeit: 16.00 bis ca. 22.00 Uhr
Wo: Schulküche Inwil
Kosten: Mitglieder: Fr. 130.–
Nichtmitglieder: Fr. 140.–
inkl. Apero, Getränken und Wein

Es sind alle herzlich Willkommen!

Anmelden bis am 21. Mai via SMS/Whatsapp an 
Lavinia Bühler 076 504 25 52 oder per Mail kurswe-
sen@fmg-inwil.ch.
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Gottesdienst mit Krankensalbung

Freitag, 2. Juni, 08.30 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Im Anschluss an die Feier lädt die Frauengemein-
schaft zum gemeinsamen Zmorge in der Margre-
thenstube. 

Es sind alle sehr herzlich eingeladen!

Frauengemeinschaft Ballwil

Lange Nacht der Kirchen

Freitag, 2. Juni, ab 18.00 Uhr

Schaut doch bei uns an der Bar vorbei. Wir freuen 
uns auf alle!

Frauengemeinschaft Ballwil

Karin Bienz stellt sich als  
Kirchmeierin zur Verfügung 
Seit September 2022 suchte der Kirchenrat inten-
siv eine Nachfolge als Kirchmeierin/Kirchmeier 
für die zurückgetretene Nadine Schnarwiler. Weil 
in der Gemeinde keine Person gefunden werden 
konnte, welche wie bisher das volle ca. 30-Prozent-
Pensum übernehmen wollte, wurden die Arbeiten 
des Kirchmeieramtes aufgeteilt in ein strategisches 
und in ein operatives Pensum.

Mit Karin Bienz hat nun eine sehr kompetente und 
in Ballwil gut bekannte Person für die Wahl in das 
Kirchmeieramt zugesagt. Sie wird die strategi-
schen Arbeiten als Kirchmeierin übernehmen. Seit 
November 2018 ist Karin Bienz Mitglied der Synode 
des Kantons Luzern. Sie kennt entsprechend die 
kirchlichen Themen und die Organisation der Lan-
deskirche des Kantons Luzern sehr gut.

Die Anordnung zur Ersatzwahl ist seit dem 7. April 
2023 in den Informationskästen der Kirchgemeinde 
ausgehängt. Die Eingabe von Wahlvorschlägen en-
det am 1. Mai um 12.00 Uhr. Der Kirchenrat erwar-
tet eine Stille Wahl von Karin Bienz und wird den 
Wahltermin vom 18. Juni voraussichtlich wieder 
absagen. Wir werden via Aushang und Pfarrei-Info 
über den weiteren Verlauf informieren.

Auch für das operative 20-Prozent-Pensum konn-
te eine fachlich ausgezeichnete neue Mitarbeiterin 
gefunden werden.

Kirchenrat Ballwil

Muttertagsgottesdienst  
mit Herz
Sonntag, 14. Mai, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Der Männerchor Ballwil und 
das Familiengottesdienst-
Team freuen sich auf einen 
Muttertagsgottesdienst mit Herz. 
Die Herzen der Besucher werden berührt von Ge-
sang und einer herzerwärmenden Feier mit den 
Schüler*innen der 2.Klasse. Im Anschluss lädt der 
Pfarreirat zum gemeinsamen Apéro auf dem Kirch-
platz ein. Lasst euch überraschen – es sind ALLE 
sehr herzlich eingeladen! 

Maiandachten der  
Kapellenstiftung Ottenhusen

Die Maiandachten in der Kapelle Ottenhusen fin-
den an jedem Dienstag im Mai jeweils um 19.30 Uhr 
statt: 2. / 9. / 16. / 23. / 30. Mai. 

Zu diesen besinnlichen Andachten sind alle herz-
lich eingeladen.
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Mendelssohn – total

Gemeinschaftskonzert der Kirchenchöre  
Ballwil und Nottwil am 4. Juni

Sonntag, 4. Juni, 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Die Kirchenchöre Ballwil und Nottwil singen ge-
meinsam eindrückliche Mendelssohn-Werke. Mit 
dabei sind die Sopranistin Aurelia Würsch und das 
Instrumentalensemble Camerata Pro Arte. Hannes 
Roesti leitet die Aufführung.

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809–1847), vielsei-
tig, hochbegabt, frühreif und früh vollendet, zählt 
zu den eindrücklichsten Gestalten der deutschen 
Romantik. Seine Musik wirkt heute so frisch und 
überzeugend wie vor bald zweihundert Jahren. 
Auch seine vielen geistlichen Werke sind von hoher 
Qualität. Mendelssohn suchte nach einer Musik-
sprache, welche im Gottesdienst die Menschen 
unmittelbar anspricht. 

Mendelssohn, ein grosser Name. Doch wer kennt 
schon Arnold Mendelssohn (1855 – 1933), Sohn  
eines Cousins des berühmten Felix? Und obwohl er 
zu Lebzeiten ein vielfach ausgezeichneter Musiker 
war, verschwand sein Name später fast ganz aus 
Kirche und Konzertsaal. Zu Unrecht, wie die drei 
geistlichen Lieder aus seiner Feder zu bedenken 
geben, die unser Konzert einleiten. Zweimal Men-
delssohn, zwei total verschiedene Persönlichkei-
ten – Mendelssohn total! Eintritt frei, Kollekte.

Hans Moos, Kirchenchor Ballwil

Aurelia Würsch, Sopran – Hannes Roesti, Leitung

Gemeinsames Palmbinden und 
Palmsonntag in Ballwil
Am Mittwoch vor dem Palmsonntag durfte der 
Pfarreirat zu einem kreativen Nachmittag auf den 
Hof von Ruth und Martin Burkart einladen. Das be-
nötigte Material und die entsprechende Unterstüt-
zung wurde vom Pfarreirat organisiert. Der Nach-
mittag war ein voller Erfolg, 30 Personen haben 
fleissig an neun unterschiedlich grossen Palmen 
gearbeitet. Fotos und einen ausführlicheren Be-
richt gibt aufs auf der Website.

Wer an diesem Nachmittag dabei war, durfte eine 
wunderbare Gemeinschaft erleben. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses An-
lasses beigetragen haben!

Am Palmsonntag wurden die vielen Palmbäume 
auf dem Margarethenplatz gesegnet und anschlies- 
send stolz in die Kirche getragen. Ein paar Kinder 
der 5. / 6. Klasse gestalteten den Gottesdienst mit 
und durften anschliessend die in der Schule her-
gestellten Palmbüschel verkaufen. Nach einem 
feierlichen Gottesdienst durften sich die fleissigen 
Palmbinder vom Pfarreirat mit einem feinen Apéro 
verwöhnen lassen.

Beni Elmiger und Andrea Wildisen
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Höranlage in der Kirche Ballwil 
überprüft
Öffentliche Bauten müssen von Gesetzes we-
gen mit einer Anlage ausgestattet sein, die 
Menschen mit Hörgerät die Teilhabe erleich-
tert. Das gilt auch für die Kirchen.

Der Verein Pro Audito 
Luzern, die Anlaufstel-
le für Menschen mit 
Schwerhörigkeit, über-
prüfte im März die Hör-
anlage in der Kirche 
Ballwil. Die Funktions-
kontrolle ergab keine 
Mängel. Der Prüfbe-
richt hält fest, dass die 
Wiedergabequalität 
der Mikrofone sowie 
von Musik und Filmtö-
nen gut ist. Auch die 
Lautstärke an den Be-

sucherplätzen ist ausreichend. Die Besucherplätze 
für Menschen mit einer Hörbehinderung sind am 
Eingang der Kirche gekennzeichnet. Die Höranlage 
in der Kirche überträgt Tonsignale über ein ausge-
legtes Kupferband. Die Hörgeräte am Ohr können 
mittels eingebauter Empfangsspule die Signale stö-
rungsarm wiedergeben. Gerade in einer Kirche ist 
das Sprachverständnis zentral. 

Christian Odermatt, Kirchenrat

Hörprobe in der Maihof Kirche, 
so wurde es auch in Ballwil ge-
macht.

Suppentag in Ballwil

Was es mit dem Stein in der Suppe auf sich hatte, 
wurde am 19. März in Ballwil aufgelöst. Der kurz-
weilige Gottesdienst, mitgestaltet von Schulkin-
dern, der Familie Wildisen und einem Flötenquar-
tett machte Freude. Stefan Küttel predigte, dass es 
für den Wanderer in der Geschichte, aber auch für 
Jesus zentral war eine Gemeinschaft aufzubauen. 
Gemeinschaft gibt Kraft und sättigt Herz, Kopf und 
Magen.

Die feine Suppe von Maria und Bruno Friedli und 
das gemütliche Zusammensein bei Kaffee und 
Zopfmäusen war einfach schön! Auch für die Kin-
der gab es Gelegenheit, zu spielen und zu malen. 
Ein herzliches Dankeschön dem Pfarreirat und 
allen, die dabei waren.

Andrea Wildisen

Firmweg in Ballwil gestartet Jedes Jahr im Frühling werden Jugendliche aus 
Ballwil für den Firmweg und die Firmung am  
22. Oktober eingeladen. 20 an der Zahl haben sich 
gemeldet und sind am 2. April der Einladung zum  
1. Firmtreffen gefolgt. Die aufgestellten Jugendli-
chen vertieften in kleinen Gruppen die Themen Fir-
mung, Kirche und Firmpaten. Spielend liessen sich 
auf die Themen ein. Mit vollem Einsatz wurde nicht 
nur gespielt, sondern auch Pizzas kreiert. 

Beim gemütlichen Ausklang am runden Tisch wur-
den genüsslich die Pizzas verzehrt und noch eifrig 
weiter diskutiert.

Caroline Buholzer
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Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in 
einer ungezwungenen Atmosphäre mit anderen 
auszutauschen. Einmal im Monat am Vormittag 
sind Sie herzlich dazu eingeladen: Freitag, 27. Mai, 
09.00 Uhr, in der Margrethenstube.

Das Impulsteam

LebensWeg – KreuzWeg

Am Karfreitagmorgen trifft man sich traditionell 
in Ballwil, um Jesus auf dem Kreuzweg zu geden-
ken. Dieses Jahr wurde der Blick nicht nur auf den 
tieftraurigen Kreuzweg gerichtet, sondern auf den 
Weg Jesus von seinem Einzug in Jerusalem bis zur 
Auferstehung an Ostern. So hatte die Hoffnung und 
das Positive viel mehr Raum. 

In der Kirche wurden sechs Stationen vorbereitet: 
Jesus zieht in Jerusalem ein / Das letzte Abendmahl 
/ Jesus betet im Ölgarten / Jesus wird zum Tod 
 verurteilt / Jesus stirbt am Kreuz und die Kreuzver-
ehrung. Jede Station bestand aus der klassischen 
Geschichte aus der Bibel, in einem zweiten Teil 
wurde dann darüber nachgedacht, wann wir heute 
ganz ähnliche Situationen erleben. Gross und Klein 
durfte selber anpacken und mitwirken: So wurde 
der Gang mit Tüchern und Grünzeugs verschönert, 
Brot geteilt, Kerzen als Dankeschön angezündet, 
Nägel ins Kreuz geschlagen, sich gegenseitig Segen 
gespendet und zu guter Letzt das Kreuz mit bunten 
Blumen verziert. 

Vielen Dank an alle, die diesen Weg kreuz und quer 
durch die Kirche gemeinsam gegangen sind!

Pia Reith, Andrea Wildisen

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER BALLWIL

Jassen – Donnerstag, 4. Mai
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Tages-Wanderung, Freitag 12. Mai 
(nur bei schönem Wetter) aus organisatorischen 
Gründen NEUES DATUM. 

Besammlung: 09.00 Uhr beim Dorfladen. Fahrt mit 
dem PW nach Sattel, Gondelfahrt auf das Hoch-
stuckli, halbstündige Wanderung nach Herrenbo-
den, Mittagessen. Anschliessend ca. 1,5-stündige 
Wanderung um den Engelstock zurück zur Bergsta-
tion. Mittagessen im Restaurant Herrenboden auf 
eigene Kosten. Nicht vergessen: gutes Schuhwerk, 
Wanderstöcke und Getränke für unterwegs. 

FROHES ALTER BALLWIL

Die Mittagstisch-«STERNENKüCHE» hat im letz-
ten Jahr über 630 Mittagessen gezaubert und die 
Seniorinnen und Senioren jeden Dienstag in der 
Schloss-Stube verzaubert. Den Köchinnen Vreni 
Huber, Anita Barmet, Berta Oehen, Heidi Birrer und 
Beatrice Küng ein herzliches Dankeschön! Ab Okto-
ber 2023 wird Silvia Schmieder neu im Team sein, 
herzlich willkommen. Wir Gäste vom Mittagstisch 
freuen uns jetzt schon auf den 18. Oktober, wenn 
wir wieder gemeinsame Essen geniessen dürfen. 

Anmeldung bis Montag, 8. Mai, an Dora Leu,  
Handy 079 728 35 87. Wir freuen uns auf viele gut-
gelaunte Wanderer.

Velofahren – Donnerstag, 25. Mai
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus (mit 
Dora + Sepp Leu)

Voranzeige:
Dienstag, 20. Juni, Jubiläums-Tagesausflug

Komitee FROHES ALTER

Mittagstisch-Team
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Mai 2023 Pfarrei Ballwil/Eschenbach

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Lorena Ruckli
Simon und Livio Villiger
Chiara Stolfi

Wir wünschen Lorena, Simon und Livio, Chiara 
und ihren Familien alles Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Walter Kaufmann-Fluri, Heim Chrützmatt  
Hitzkirch, früher Abtwilstrasse 3

Unserem Verstorbenen wünschen wir das 
Licht der Auferstehung. Den Angehörigen Hoff-
nung und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 7. Mai, 09.00 Uhr
Jahrzeit Josef Bucher-Koller
Sonntag, 14. Mai, 10.30 Uhr
Jahrzeit Josef Stirnimann
Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Jahrzeit Franz Leu
Sonntag, 11. Juni, 09.00 Uhr
Jahrzeit für Alois und Anna Estermann-Kost

Dank für Kollekte
Fastenopfer Suppentag  Fr. 1 053.45
Brücke Le Pont   Fr. 144.75
Fastenopfer Palmsonntag  Fr. 949.55
Christen im Heiligen Land  Fr. 344.45
Hermanos Ostern Sa und So Fr. 529.60
Traversa    Fr. 79.55
Beerdigung für Chrützmatt Fr. 446.60

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.54)
Bei einem Notfall oder einem Todesfall sind 
wir jederzeit erreichbar über Telefon 041 448 
41 51. 

Gottesdienst – von Frauen  
gestaltet 

zum Jahresthema Heilkräuter

Mittwoch, 10. Mai, 09.00 Uhr
in der Kapelle Dösselen

Die Ringelblume ist nicht nur hübsch anzusehen, 
sie ist auch eine geschätzte Heilpflanze. Sie ist 
in fast jedem Garten anzutreffen und erfreut mit  
ihren gelb oder orange blühenden Kelchen den Be-
trachter. 

Wer mehr zu dieser Heilpflanze erfahren möchte 
ist herzlich zum Gottesdienst eingeladen.

Monatswallfahrt

Montag, 8. Mai, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle sind herzlich eingeladen.

Maiandacht Trachtengruppe

Freitag, 12. Mai, 19.30 Uhr
beim Frauenwald

Die Trachtengruppe Eschen-
bach gestaltet eine feierli-
che Maiandacht beim Weg-
kreuz vom Frauenwald/
Grillstelle KAB. Der wunder-
bare Platz über unserm Dorf 
lädt zum Innehalten ein! 

Wir freuen uns, mit vielen 
Pfarreimitgliedern diese be-
sinnlichen Momente zu ge-

niessen und anschliessend bei Kaffee und Kuchen 
zu verweilen. Bei schlechtem Wetter findet das 
alles in der Pfarrkirche statt.

Pfarrei und Trachtengruppe
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Familiengottesdienst  
zum Muttertag
Samstag, 13. Mai, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele Gottes-
dienstbesucher. 

Versöhnungsweg 2023

«Versöhnung heilt!» ist das 
diesjährige Thema des  
Versöhnungsweges im  
Pastoralraum Oberseetal. 

Schon das ganze Schuljahr wer-
den die Kinder der 4. Klasse im Reli-
gionsunterricht auf dieses Sakrament 
vorbereitet. 

Nun ist es soweit und die Mädchen und Buben 
dürfen sich mit einer Begleitperson auf den Ver-
söhnungsweg begeben. Mit Hilfe von verschiede-
nen Posten, welche in der Kirche aufgebaut sind, 
setzen sich die Schüler*innen mit ihren Lebensthe-
men auseinander.

Beim abschliessenden persönlichen Gespräch mit 
Priester Polycarp Nworie, dürfen die Kinder das  
Sakrament der Versöhnung empfangen.

Der Versöhnungsweg der 4. Klässler in Eschenbach 
findet am Freitag 5. Mai und Samstag 6. Mai 
statt.

Als Abschluss dieser Tage, findet am Samstag,  
5. Mai, um 19.00 Uhr ein Dankgottesdienst statt, 
welcher von den Schülern*innen mitgestaltet wird.

Vom 6. bis 12. Mai ist der Versöhnungsweg für alle 
zugänglich. Kinder in Begleitung, Jugendliche und 
Erwachsene sind herzlich eingeladen sich die Zeit 
zu nehmen diesen Weg zu begehen. 

Ruth Estermann-Aeschbach,  
Katechetin Eschenbach

D’Seele chli lo bambele lo…

…so empfanden die Jugendlichen ihre Vorberei-
tung auf die Firmung. Sich selbst sein dürfen, alte 
Bekannte treffen, gute Zeit miteinander verbringen 
und über Gott und die Welt diskutieren. Daraus hat 
sich «D’Seele chli lo bambele lo» als ihr Motto für 
die Firmfeier ergeben. Entspannt und aufgestellt 
waren sie da, an ihrem Bereitschaftsgottesdienst 
am 25. März und hörten den Worten von Priester 
Polycarp zu. «Zieht neue Kleider an und werdet 
wie Christus». Mit ihrem Motto sind sie auf dem 
rechten Weg, mit Respekt für sich und die Umwelt 
durch das Leben zu gehen. 

Als Stärkung und 
Erinnerung haben 
sie eine Trinkflasche 
erhalten mit ihrem 
Namen. Sie sollen 
sich immer wieder 
bewusst sein, wie 
wichtig es ist zu sich 
selber zu schauen. 
Nur so wächst ge-
nug Kraft um Gutes 
zu tun.

Wir freuen uns, dass 27 Jugendliche sich entschie-
den haben, ihren Firmweg zu beenden und sich am 
Pfingstmontag 29. Mai von Domherr Pius Troxler 
firmen zu lassen. Es freuen sich auf das Sakrament 
der Firmung:

Bisang Mathias Lustenberger Tim
Bregenzer Anna Muther Andrin
Brun Lars Portmann Morris
Budmiger Gian Rölli Ueli
Felder Etienne Schnarwiler Jil Sophia
Häfliger Leia Sticher Kaja
Hunziker Dominic Stöckli Jessica
Hunziker Vivienne Suter Lionel
Imhof Svenja Valentino Ilaria
Jung Sebastian Wassmer Lara
Kemptner Helene Weck Anastasia
Lanzellotti Pietro Widmer Luana
Liegl Nicolas Wisniewski Witold
Lötscher Sina

Caroline Buholzer
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Pfingstsonntag, 28. Mai, 09.00 Uhr

Feierlicher Gottesdienst mit  
Friedensmesse
und Einladung zum Mitsingen

Der Gottesdienst, der auch als Friedensfeier be-
zeichnet werden darf, wird musikalisch mit der 
Friedensmesse in G von Lorenz Maierhofer gestal-
tet. Dieses Werk besteht aus 8 liedhaften Mess-
teilen, Sprechtexten und Vorspielen. Die Gottes-
dienst-Besuchenden erhalten ein Textblatt. Die 
Tonsprache trägt in feierlich-gelöster Klangstim-
mung die Botschaften der Liebe und des Friedens. 
– Der Kirchenchor singt diese Messe und wird von 
einem Streicherensemble und Orgel unterstützt. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich 
eingeladen, bei diesem Projekt mit der Friedens-
messe aktiv mitzuwirken. Herzlich willkommen 
und herzlichen Dank!
 
Proben jeweils donnerstags, 19.30 – 21.30 Uhr, MZR 
Neuheim: 27. April; 4. / 11. / (18.) / 25. Mai (Haupt- 
probe); Pfingsten, 28. Mai: 08.00 Uhr Vorprobe; 
09.00 Uhr Gottesdienst. 

Leitung Gottesdienst: Stefan Küttel
Musikalische Leitung: Beat Rüttimann

Zur Entstehung und zur Botschaft der 
Friedensmesse in G
Lorenz Maierhofer komponierte die Friedensmesse 
in G in den ersten Wochen des Jahres 2015. Diese 
Zeit ist auch in Europa gezeichnet von Terroran-
schlägen und kriegerischen Polarisierungen sowie 
Menschen auf der Flucht.

Heute wie damals. Auch das Christentum hat eine 
unrühmliche gewalttätige Vergangenheit. Und dies 
trotz der seit Jahrtausenden geschriebenen und 
gepredigten Glaubensgrundsätze wie Nächsten-
liebe und Frieden. Wie auch in anderen Religionen 
wurden und werden Grundsätze machtpolitischen 
Interessen geopfert. – Es gilt heute wie damals 
wachsam zu sein, auch im Christentum, dass der 
Friede und grundlegende humane Werte nicht 
durch Verblendungen und feindbildliche Manipula-
tionen aus den Augen verloren werden.

Botschaft der Liebe und des Friedens. Die Frie-
densmesse in G thematisiert die Glaubensbot-
schaft der Liebe und des Friedens textlich und mu-
sikalisch in zeitloser und zugleich immer aktueller 
Weise, getragen von christlicher Zuversicht. Mögen 
wir Menschen nicht müde werden, immer wieder 
konstruktive Wege für ein besseres Miteinander zu 
suchen, auch ökumenisch und interkonfessionell 
engagiert. In scheinbar ausweglosen Konfliktsitua-
tionen mögen friedliche Lösungsversuche von der 
Erkenntnis getragen sein: Jeder Mensch sehnt sich 
im Innersten nach Liebe, Respekt, Wertschätzung 
und Frieden.

Prof. Lorenz Maierhofer

Traditioneller Palmsonntag

Eine Handvoll Frauen trafen sich am Mittwoch 
vor Palmsonntag in der Halle der Firma Aregger 
zum Palmkränzli binden. Gemütlich, besinnlich 
und entspannend war diese Arbeit für alle. Ent-
standen sind unter fachkundiger Anleitung von 
Lisbeth Aregger und Priska Jung wunderschöne 
Palmkränzli, die die Kirche an Palmsonntag zier-
ten. Auch am Mittwoch und am Dienstag waren die 
3./4. Klässler mit ihrer Aushilfslehrerin Aline Erni im 
Wald unterwegs und stellten Palmsträusschen her. 
Diese erfreuten die Bewohner der Dösselen und die 
Kirchgänger an Palmsonntag. Fleissig wurden sie 
gekauft und so die alte Tradition mit nach Hause 
genommen. Der Beginn der Karwoche wurde in 
der schön geschmückten Kirche feierlich eröffnet. 
Priester Poycarp segnete die Palmsträusschen und 
-kränzli. Danach war der Gottesdienst v.a. durch die 
Passionsgeschichte geprägt, in diesem Jahr in den 
Worten des Evangelisten Matthäus.

Caroline Buholzer
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Unser Erstkommunionsfest war voller Licht!

Am Sonntag, 16. April durften 21 Kinder die 
Erstkommunion feiern. Mit dem Thema: «Jesus 
mein Licht», haben wir uns lange auf die erste 
heilige Kommunion vorbereitet. 

Mit viel Freude und ein wenig aufgeregt haben wir 
dem grossen Tag entgegengefiebert. Gesegnet durch 
den Regen sind die 21 Erstkommunikanten*innen, 
begleitet mit einem feierlichen Orgelspiel, in die 
Kirche eingezogen. Die strahlenden Augen der Erst-
kommunikantinnen und Erstkommunikanten haben 
gezeigt, dass sie mit ganzem Herzen die Freude und 
die Liebe unseres Glaubens spüren und in sich tra-
gen. So konnten sie von Priester Polycarp Chibueze 
Nworie, die erste heilige Kommunion empfangen. 
Die Kinder haben voller Freude mitgewirkt, mitge-
sungen und gefeiert. 

Die Feier wurde durch einen Erstkommunionchor 
aus Eltern, Gottis, Göttis, Grosseltern und Mitglie-
dern des Männerchors unter der Leitung von Beat 
Rüttimann musikalisch umrahmt. So war unser 
Erstkommunionsfest voller Lichtmomente und ein-

malig. Deshalb sagen wir herzlichen Dank zu allen, 
die mit uns gefeiert, uns begleitet und uns gestärkt 
haben.

Mehr Fotos sind auf unserer Website www.pr-
oberseetal.ch.

Ruth Estermann-Aeschbach, 
Katechetin Pastoralraum Oberseetal

Strahlende Gesichter bei den Erstkommunikantinnen und Erstkommunikanten Fotos: Jeanine Düring, Oberägeri
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Pfarrei aktuell

Offenes Singen

Samstag, 6. Mai, 10.00 Uhr 
im MZR Schulhaus Neuheim

Singen Sie mit, denn singen fördert die Gesundheit 
und macht glücklich.

Vortrag 

Streitkultur – innerhalb der Familie und  
unter Geschwistern

Donnerstag, 4. Mai, 19.00 Uhr
im Lindenfeldsaal Eschenbach

Der Familienalltag fordert Eltern täglich. Streit und 
Missverständnisse gehören ebenso dazu wie auch 
Glücksmomente. Wie entsteht Streit? Wie kann die 
Familie konstruktiv mit Streit umgehen? Kann Streit 
positiv sein? Wie kann er verhindert werden? Mit 
diesen und ähnlichen Fragen beschäftigen wir uns 
an diesem Themenabend.

Taschenmesserkurs

Samstag, 13. Mai, 09.30–12.30 Uhr
im Frauenwald

In diesem Kurs lernen die Begleitpersonen, wie sie 
Kindern im Umgang mit dem Taschenmesser einen 
sinnvollen und sicheren Rahmen bieten können. 

Zusammen mit ihrem Kind lernen sie die Sicher-
heitsregeln und die Anwendungstechniken der 
wichtigsten Werkzeuge. Ihnen werden neue 
Schnitzprojekte vorgestellt, welche zusammen mit 
dem Kind ausprobiert werden können.

Mehr Informationen finden Sie auf der Website von 
Frau und Familie www.f-f-eschenbach.ch.

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Petra Schmid, Bründlen 4

Wir wünschen Petra und ihrer Familie alles 
Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen

Bertha Stocker-Widmer, BZ Dösselen
Peter Rüdin (ref.), Tertianum Sternmatt,  
Sternmattstrasse 89, 6005 Luzern  
(früher Sommerau 78)
Franz Theiler-Bucher, Chrüzmatt, Cornelistr. 3, 
6285 Hitzkirch (früher Blattenhalde 8)

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 13. Mai, 19.00 Uhr
Jgd. für Emil und Paula Barmet-Ineichen und 
Luzia Barmet.
Jzt. für Marie und Josef Villiger, Gerligen und 
für Josef-Villiger-Troxler, Untergerligen

Dank für Kollekte
Fastenaktion   Fr. 1 656.50
die Rodtegg – Stiftung für 
Menschen mit körperlicher 
Behinderung   Fr. 220.50
Brücke Le Pont   Fr. 288.65

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.54)
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.
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Unser Verein hat das Ziel Gemeinschaft zu fördern 
und zu stärken. So stehen unsere Angebote der 
ganzen Bevölkerung offen, unabhängig einer 
Mitgliedschaft. 

Alle unsere Kurse und Aktivitäten sind online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am 
Dienstag, 23. Mai 2023 im Vereinsraum 
Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) 
und Andrea Köpfli.

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Unser Sportangebot:
Gym-Stretch, Fit-Gymnastik und deepWORK® 
NEU ab 16. Mai 2023: M.A.X.® / Core 
Eine kraftvolle Lektion, die Sie dank einfacher, aber 
effektiver Übungssequenzen, dynamischer Musik 
und Step als Plattform wieder in Aktivität bringt. 

Alle Informationen finden Sie auf der Website: 
www.f-f-eschenbach.ch

Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Tel. 041 448 12 84 
Helen Moser, Tel. 078 810 20 77
Anruf idealerweise morgens oder abends

Weitere Möglichkeiten:
–	 Rotkreuz-Fahrdienst des SRK Kanton Luzern:
	 Tel. 041 418 74 44
–	 Seetal-Tixi Hochdorf
	 Tel. 041 914 15 16

IMPULS in den Tag 

Freitag, 28. April 09.00 Uhr, Kreisel Neuheim
Wir starten während eines leichten Spazierganges 
bewusst in den Tag und geniessen die Stimmung 
des Morgens. Dauer ca. 1 Stunde, keine Anmeldung. 
Simone Gisler, 041 260 29 45

Halbtagesausflug nach Baar und 
Zug am Dienstag, 9. Mai 2023 
von 12.50 bis ca. 18.50 Uhr

Wer gerne strickt und näht und häkelt, freut sich an 
schöner Wolle, feinen Fäden und gezwirntem Garn. 
Im 19. Jahrhundert stand in Baar die grösste Baum-
wollspinnerei der Schweiz. Wir begeben uns auf die 
Spur der Frauen, Männer und Kinder, die in der Zeit 
der Industrialisierung hier gearbeitet und gelebt 
haben und erfahren, wie die Fabrik das Dorf und 
das Leben der Menschen verändert hat.

Treffpunkt:	 12.50 Uhr Bahnhof Eschenbach
	 (wir fahren mit dem Zug)
Rückkehr:	 18.47 Uhr am Bahnhof Eschenbach
	 Wer noch mag, begleitet uns in den 
	 Löwen zum Znacht. 
	 Es ist auch möglich, nur beim Nacht- 
	 essen dabeizusein.
Kosten:	 Fr. 30.00 (Bahnfahrt, Führung und 
	 Kaffee mit Zuger Kirschtorte)
Anmeldung:	 bis 1. Mai 2023 an Irene Meyer
	 Tel: 079 725 07 24 oder
	 irene@f-f-eschenbach.ch
	 Emails werden immer rückbestätigt!
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Das grosse Osterhasensuchen 
im Frauenwald
Bei prächtigem Wetter machten sich zahlreiche 
Kinder auf den Weg, den Osterhasen zu suchen. 
Nach einem kurzen Spaziergang beim Frauenwald 
angekommen, gab es nur noch ein Ziel: Das eigene 
Osternest zu finden. Im Gebüsch, unter dem 
Strauch, hinter dem Baum; es war nicht einfach 

sein Nest zu finden. Zum Schluss haben aber alle 
Kinder ihr Nest gefunden. Während sich die Kinder 
nach der Suche auf dem Spielplatz noch austoben 
konnten, gab es für die Erwachsenen einen 
Schwatz mit Kaffee und Kuchen. 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer. Es hat 
grossen Spass gemacht – bis nächstes Jahr!

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Spazier-Treff (ohne Anmeldung)
>	Montag, 1. Mai 2023
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Dauer ca. 1 Stunde 
Leitung:
Erika Maurer, Tel. 041 377 04 91 

Halbtageswanderung (ohne Anmeldung)
>	Dienstag, 16. Mai 2023
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Wanderung im Gebiet Herrenberg / Ermensee
Dauer ca. 2 Stunden
Kontakt:
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70
feldhaus18@gmail.com

Mittagstisch
>	Dienstag, 9. Mai 2023, 12.00 Uhr
Hof-Beiz
An- / Abmeldungen bis Freitagmittag, 5. Mai an:
Anna Achermann, Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen 
>	Dienstag, 2. Mai 2023, 13.30 Uhr,
	 im Restaurant Löwen
Auskunft: Martha Zemp, Tel. 041 448 24 03

Velofahren
>	Mittwoch, 10. Mai 2023
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, beim Bahnhofplatz
Kontakt:
Bucher Seppi, Tel. 079 944 28 83
Maron Andi Tel. 079 879 51 17
Anmeldung bis Dienstag, 9. Mai 2023, 20.00 Uhr

Tageswanderung 60 Plus

Montag, 22. Mai 2023
Distanz: 11,5 km
Wir  wandern ab  Bahnhof Wolhusen (Bistro Nihat,  
Kaffee) alles der kl. Emme entlang über Werthen-
stein – Schachen (Mittagshalt) – Malters Bahnhof

Besammlung:	08.15 Uhr, Bahnhof Eschenbach
Verpflegung:	 Aus dem Rucksack
Ausrüstung:	 Gute Wander- oder Laufschuhe	
			   Eventuell Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers.	

Anmeldung bis Freitag, 19. Mai, 20.00 Uhr 
Die Billette werden erst am Montagmorgen vor der 
Abfahrt per SBB-App gelöst. Wenn möglich selber 
lösen. 
>	Halbtax oder GA mitnehmen.

Verbindung für Hinfahrtbillette
Eschenbach Bahnhof ab: 08.37 Uhr – via Luzern Bhf  – 
Wolhusen Bhf an: 09.40 Uhr

Kosten mit Halbtax
Hinfahrt: Fr. 6.50 / Rückfahrt ab Malters: Fr. 5.20

Anmeldungen
Küng Dölf	 Tel. 041 448 24 23 oder per 
			   WhatsApp: 079 452 29 63
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30 Jahre Senioren aktiv Eschenbach

Jubiläumsausflug vom Mittwoch, 21. Juni 2023
Alle Seniorinnen und Senioren von Eschenbach 
sind zum Jubiläumsausflug herzlich eingeladen. Wir 
fahren an den Rheinfall, besuchen die Insel Rhei-
nau per Schiff und geniessen einen abwechslungs-
reichen Tag.

08.00 Uhr	 Abfahrt Bahnhofstrasse
09.15 Uhr	 Kaffeehalt
12.00Uhr	 Mittagessen im Schloss Laufen am
	 Rheinfall
14.00 Uhr	 Bootsfahrt zur Insel Rheinau
16.30 Uhr	 Abfahrt
18.30 Uhr	 Ankunft in Eschenbach

Kosten pro Person für die Bus- und Schifffahrt, Kaf-
fee und Gipfeli, das 3-Gang-Mittagessen / Wasser 
und Kaffee sowie die Trinkgelder: Fr. 43.– * (wird im 
Bus eingezogen) 

*	dank der Unterstützung durch grosszügige 
	 Sponsoren

Nicht inbegriffen sind: 
–	 alkoholische Getränke
–	 Kaffeehalt am Nachmittag

Die Teilnehmerzahl ist auf max. 78 beschränkt.
Berücksichtigung nach Eingang der Anmeldungen.

Anmeldungen bis spätestens am 2. Juni 2023 an:
Eveline Galliker 041 448 14 70 /
feldhaus18@gmail.com
Hanny Suter 041 448 21 16 / 
hanny.suter@bluewin.ch

Bist du kreativ und kannst dir gut vorstellen, wie 
das Pöstli Nr. 1000 voraussichtlich Ende Oktober 
2068 in deinem Briefkasten aussehen wird? 
Dann stelle uns die Ausgabe Pöstli 1000 vor: z. B. 
das Titelblatt, ein Inserat oder Vereinsbeitrag.

Einsenden kannst du deine Kreation direkt auf 
www.6274.ch oder bring sie einfach der Redaktion 

vorbei: Oetterli AG an der Rothlistrasse 3, in Eschenbach. 

Einsendeschluss: 15. April 2023

WETTBEWERB MIT 
ATTRAKTIVEN PREISEN
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«Eine abwechslungsreiche Palette von Übungen 
lässt Einschränkungen vergessen und macht rich-
tig Spass. Die verschiedenen Übungen fördern 
Kraft, Beweglichkeit, Koordination, Gleichgewicht 
und Ausdauer.» 

Fitgym Pro Senectute: Turnlektion mit 
Seniorenturnen aus Eschenbach & Umgebung

Für eine Wohlfühlfigur gehen wir zusammen ins  
Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Flury Maria 	 041 534 06 18
Geiser Martha 	 041 448 25 28

Mit unserer neuen Verleim-
press erreichen wir neue 
Qualitätsansprüche und 
Möglichkeiten im Holz- 
systembau.

Aregger Holzbau
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
areggerholzbau.ch
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26. Februar bis 3. März 2023

SSE Skitourenwoche Unterbäch

Der allgemeine Schneemangel in den Schweizer 
Alpen gab im Vorfeld Anlass zu berechtigten 
Sorgenfalten, ob die Tourenwoche überhaupt 
durchgeführt werden kann. Rückblickend darf 
festgestellt werden, dass die Sorgen unbegrün-
det waren. Die Höhenlagen der Walliser Berg-
welt wurden von Markus in der näheren und 
weiteren Umgebung gekonnt ausgenutzt. Denn 
es jagten sich Highlights um Highlights. Mit der 
gut gelaunten Gruppe, dem herrlichen Wetter 
und der unglaublich schönen Alpenwelt wurden 
die sechs Tourentage zum vollen Erfolg.

Sonntag, 26. Februar 2023 
Sonntagmorgen Abreise Richtung Goms, wo wir 
zur Einlauftour aufbrechen wollten. Der Schnee-
mangel und die starke Bise verunmöglichten eine 
Tour. So beschlossen wir nach der Kaffeepause, 
direkt nach Unterbäch zu fahren und von dort aus 
zur Einlauftour mit dem Ginalshorn 3020 m als Ziel 
zu starten. Für die ersten Höhenmeter benutzten 
wir die «elektromechanischen» Aufstiegshilfen. Bei 
gefühlten minus 20° C waren wir nicht unglücklich, 
in der gemütlichen Alpwirtschaft Unners Sänntum 
eine warme Suppe einnehmen zu können, bevor 
wir anschliessend den letzten Lift benutzten. Auf 
einer Höhe von 2400 m wurden die Vorbereitungen 
getroffen, um den Aufstieg Richtung Ginalshorn in 
Angriff zu nehmen. Das Wetter zeigte sich anfäng-
lich eher noch von der launischen Seite, leichter 
Schneefall, etwas neblig und zwischendurch Son-
nenschein. Da sich die Schneemenge in Grenzen 
hielt, war eine gute Aufstiegsspur zu finden eini-
germassen anspruchsvoll. Nach knapp zweistündi-
gem Aufstieg über abwechslungsreiches Gelände 
erreichten wir unser angestrebtes Ziel. Die Kälte 
und der Biswind machten keine Lust länger auszu-

harren, und so wurde rasch möglichst auf den Ab-
fahrtsmodus umgeswitcht. Die Abfahrt erfolgte 
plus / minus der Aufstiegsspur entlang, denn da lag 
genügend vom pulvrigen Weiss. Ohne Steinkontakt 
erreichten wir die Pisten des Skigebietes von Ei-
scholl und Unterbäch. Bei Sonnenschein und ra-
santer Fahrt, wie könnte es bei uns anders sein, 
erreichten wir nach 1800 Hm Abfahrt Unterbäch. 
Das idyllische Bergdorf Unterbäch (auch «Rütli der 
Schweizer Frau» genannt, weil dort am 3. März 
1957 die erste Abstimmung mit Frauenbeteiligung 
stattfand), auf einem sonnigen Hochplateau über 
dem Rhonetal eingebettet, wurde für die kommen-
den Tage unser Ausgangspunkt.

Montag, 27. Februar 2023
Nach dem Frühstück Autofahrt nach Leukerbad und 
mit der Pendelbahn zum Gemmipass hinauf. Bei 
Sonnenschein, leichter Bise und super Schneebe-
dingungen folgte eine kurze Abfahrt zum Jägerbo-
den. Nun war der Moment gekommen, um die Felle 
aufzuziehen, die Bindung auf den Gehmodus umzu-
stellen und die LVS-Kontrolle durchzuführen. Zügig, 
und umgeben von einer beeindruckenden Bergwelt 
(Daubenhorn, Wildstrubelkette, Steghorn, Roter 
Totz, Balmhorn, Rinderhorn usw.), liefen wir knapp 
2 km über den Lämmerenboden, bevor es schnell 

Eckinformationen
Bergführer: Markus Burch
Organisation: Hubi Leuthard
Unterkunft: Sporthotel Walliserhof, Unterbäch

Teilnehmer
Agnes und Pius Albisser, Ferdi Achermann, Hubi 
Leuthard, Hildi Payer, Sylvia und Joe Ruckli, Daniela 
und Kö Schurtenberger, Rosmarie Stocker, Vroni 
und Franz Wey
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mal linksabbiegend zur Sache ging Richtung Dau-
benhorn 2941 m. Nun trennten sich die Wege, wei-
ter Talkessel einwärts, hoch oben auf einem Plateau 
unterhalb des Wildstrubelgletscher steht die Läm-
merenhütte, welche das Ziel von unseren Schnee-
schuhläufern Agnes, Daniela und Ferdi war. Dank 
der geschickten und kraftsparenden Spuranlage 
von Markus und den vielen Richtungsänderungen 
im mehrheitlich 30° steilen offenen Gelände, sind 
wir nach ungefähr zwei Stunden Aufstieg beim Ski-
depot angelangt. Zu Fuss über den teils exponierten 
Grat erreichten wir das Gipfelkreuz vom Dauben-
horn. Ein fantastisches 360° Panorama und ein im-
posanter Tiefblick nach Leukerbad (1500 m) war die 
Belohnung. Zurück beim Skidepot war etwas Ver-
pflegung notwendig, bevor wir die genussvolle Po-
wderabfahrt in Angriff nahmen hinunter zum Läm-
merenboden. Von hier fellten wir zurück zur Gemmi, 
da trafen wir unsere glücklichen Schneeschuhläufer 
wieder zur gemeinsamen Rückfahrt.

Dienstag, 28. Februar 2023
Ein neuer Tag, eine neue Herausforderung, ein neu-
er Ausgangspunkt, heute St. Luc mit dem Gipfelziel 
L’Omen Roso 3031 m, genau in südlicher Richtung 
der Bella Tola, die auch als die Rigi des VS genannt 
wird. Die ersten Höhenmeter bewältigten wir an-
genehm mit der Standseilbahn nach Tignousa. Auf 
dem leicht abfallenden Winterwanderweg konnten 
wir die ersten paar hundert Meter mit den Skiern 
«fahren» bevor wir umrüsteten, um gemütlich auf 
dem ansteigenden Weg bis zur Abzweigung weiter 
zu wandern. Unsere drei Winterwanderer, heute 
ohne Schneeschuhe unterwegs, folgten dem Wege 
weiter bis zum hoch gelegenen, aussichtsreichen 

Hotel Weisshorn. Ein langer, langer Aufstieg bei 
stahlblauem Himmel, besten Schneeverhältnissen 
und in einer unbeschreiblichen, grossartigen Ge-
ländekammer mit vielen kürzeren und längeren Auf 
und Ab’s  näherten wir uns dem Fuss des Gipfels.

Es fehlten gerade noch 400 Hm. Eine Stunde später, 
oben angelangt, gratulierten wir einander zur voll-
brachten Leistung und anschliessend bestaunten 
wir eine unglaublich schöne Kulisse. Das Brunegg-, 
Bis-, Weiss- und Zinalrothorn waren zum Greifen nah. 

Da die Zeit ordentlich voranschritt und uns noch 
ein Gegenanstieg bevorstand, bereiteten wir uns 
auf die Abfahrt vor. Die tolle Pulverschneeabfahrt 
im Gipfelhang hatte es in sich, es Träumli! Nun folg-
te der halbstündige Gegenanstieg und anschlies- 
send die 800 Abfahrtshöhenmeter nach St. Luc zu-
rück. Auf der Sonnenterrasse der Pistenbeiz wur-
den wir zufällig von unseren drei Gspändli gesich-
tet. Die Einkehr kam gar nicht so ungelegen nach 
der nahezu siebenstündigen wunderschönen Tour.

Mittwoch, 1. März 2023
In Wiler im Lötschental starteten wir zur vierten Ta-
gestour mit dem Ziel Petersgrat 3195 m. Mit der 
Pendelbahn fuhren wir zur Laucherenalp, weiter mit 
den Sesselbahnen zur Gandegg und mit der Gondel-
bahn zum Hockenhorngrat hoch. Einklicken in die 
Bindung und schnell mal 200 Abfahrtshöhenmeter 
auf der top planierten, griffigen Skipiste vernichtet 
bis zur Abzweigung. Hier, nebst den üblichen Tätig-
keiten für den Aufstieg, zogen wird das Gstältli an, 
da wir uns später auf den Tellingletscher begaben. 
Ein riesiges Panorama begleitete uns auf der ganzen 
Tour. Auf der gegenüberliegenden Talseite immer im 
Blickfeld das Bietsch-, Breit-, Nest- und Aletschhorn. 
Im steten Auf und Ab querten wir unter den mar-
kanten Felswänden oder Gipfeln vom Sackhorn, El-
wertätsch, Birghorn und Rote Tätsch durch und 
schliesslich der schier unendliche, gleichmässige 
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Aufstieg zum Steinmandli des Petersgrat. Kaum auf 
dem Grat angelangt, bei wolkenlosem Himmel, kam 
urplötzlich ein kalter stürmischer Wind auf und  
verunmöglichte so einen angenehmen Aufenthalt. 
Noch ein Blick hinüber auf die Bernerseite werfen, 
da hoch über dem Gasteretal das Dolden-, Fründen- 
und Gspaltenhorn mit der Blüemlisalp die Szenerie 
beherrschen. Da die Schneeoberfläche von Zastru-
gis durchsetzt und allfällige Spalten kaum erkenn-
bar waren, nahm uns Markus vorsichtshalber für die 
ersten Abfahrtsmeter auf dem Gletscher an das 
Seil. Nach dem »Abseilen» noch einige Zastrugis, 
kurze Zeit Bruchharscht, dann schöner Firnschnee, 
dann war zwangsläufig noch Skitragen angesagt, 
wieder in die Bindung steigen und die wildromanti-
sche Abfahrt von insgesamt 1300 Hm durch das Uis-
ters Tal zur Fafleralp fortsetzen. Im altehrwürdigen 
Hotel Fafleralp trafen wir wieder auf unsere lieben 
Schneeschuhläufer, die sich im Lötschental ganz or-
dentlich bewegten. Auf der noch knapp schneebe-
deckten Alpstrasse konnten wir bis nach Blatten 
fahren, wo ein erlebnisreicher Tourentag sein Ende 
nahm.

Donnerstag, 2. März 2023
Von Leukerbad fuhren wir (nach dem komplizier-
ten Ticketkauf!) mit der Pendelbahn zur Bergstati-
on Rinderhütte und weiter mit der Sesselbahn 
zum Schwalbennest hoch. Die letzten Startvorbe-
reitungen waren getroffen, Abmarsch. Nach eini-
gen gemütlichen Gehminuten wurde die Aufstiegs-
spur merklich steiler und flachte erst im langen 
Gipfelhang zum Torrenthorn 2997 m ab. Bei Wind-
stille, schönstem Wetter und einer fantastischen 
360° Rundumsicht liessen wir uns nieder und ver-
suchten die Batterien zu füllen. Am Gipfelhang 
konnten wir uns einfahren, bevor die Einfahrt ins 
Oberischi Couloir mit anfänglich ca. 40° + Steilheit 
herausfordernd wurde. Ab der Hälfte der 500 Hm 
Abfahrt öffnete sich das Gelände, und wir konnten 
den aufgesulzten Firn bis zum Wysse See voll aus-
kosten. Abwechslungsreich gings weiter, mit Auf-
stieg, wenig Abfahrt, Aufstieg und Fahrt zur Rin-
derhütte. Hier waren Agnes, Daniela und Ferdi (der 
Hahn im Korb!) zugegen, die drei hatten die Trails 
im Torrentgebiet genossen. Odimässig am Limit 
fuhren wir schlussendlich die Talabfahrt nach Leu-
kerbad. Heute reichte es zeitlich zum ersten Mal 
vor dem Nachtessen an der Hotelbar zum gemütli-
chen Apéro.	

Freitag, 3. März 2023
Check out und Fahrt nach Blatten. Mit der Gondel-
bahn zur Belalp, mit Sesselbahnen und zuletzt mit 
dem Zweiseil-Skilift (Erbaut 1982) zur Bergstation 
Hohstock. Durch den 180 m langen Skitunnel und 
Abfahrt bis Roti Blatte. Ein letztes Mal anfellen und 
Aufstieg über offenes Gelände in Richtung Gänder-
horn 3294 m. Beim Skidepot eine kurze Verschnauf-
pause und los zu 100 Hm Fussaufstieg. Für die letz-
ten Meter bis zum Gipfelkreuz war noch kraxeln 
erforderlich. Der Platz auf dem Gipfel reichte gera-
de aus, dass alle im Fotokasten festgehalten wer-
den konnten. Zum X-Male in dieser Woche bewun-
derten wir nochmal das grossartige Panorama, 
nicht selten stand das Bietschhorn im Mittelpunkt. 

Mit der Abfahrt über Unnerbäch, Lüsgeru scheenu 
Biel nach Belalp endete eine Tourenwoche vom Al-
lerfeinsten. Glücklich und zufrieden traf sich die 
ganze Gruppe auf der Sonnenterrasse des Blatt-
nerhof, um den «gröbschten» Durst zu löschen. 

Anschliessend die Fahrt nach Inwil ins Restaurant 
Kreuz zum traditionell gewordenen Abschlusses-
sen.

Fazit
–	 Eine Tourenwoche, die seinesgleichen sucht!
–	 Eine «Duracell»-Gruppe
–	 Eine nahezu verletzungsfreie Woche
–	 Ein wunderbarer Bergführer 
	 (gömmer no es Schnäfeli)
–	 Eine Überraschung, Marke Beat

Hubi Leuthard
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Zu vermieten bis zu 220 m2 flexible Gewerbeflächen

Sind Sie auf der Suche nach einer passenden Nutzfläche, zum Bei-
spiel für Büros, Praxis- / Therapieräume, Ladenflächen, Apotheke oder 
weiteres? Dann haben wir für Sie im Zentrum von Eschenbach ideale 
Räumlichkeiten an einer top Lage.

Die Gewerbeflächen befinden sich im Erdgeschoss am Postplatz 3 in 
Eschenbach und bieten ausserdem bei Bedarf mehrere Parkplätze.  
Es können auch einzelne Räume in diversen Grössen gemietet werden.

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne per Mail an:
magumeta.ag@gmail.com oder unter 079 389 77 62.
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ESV gewinnt Silbermedaille am 
Schweizer Final

Die Kids Cup Saison 2022 / 23 wurde am 25. März 
mit dem grossen Schweizer Final in Yverdon 
beendet. Dank Top-Leistungen am vorgängigen 
Regionalfinal in Willisau konnten sich vier ESV-
Teams mit der Schweizer Elite messen. Die 
Mädchen U14 schafften dabei den grossen 
Sprung aufs Podest.

Der UBS Kids Cup Team ist der grösste Indoor-
Teamwettkampf in der Leichtathletik. An 21 loka-
len Ausscheidungen (unter anderem am 27. No-
vember 2022 in Eschenbach) qualifizieren sich pro 
Kategorie die 3 besten Teams für den entsprechen-
den Regionalfinal. Die jeweils zwei besten Teams 
der sechs Regionalfinals sind dann wiederum am 
grossen Schweizerfinal startberechtigt. 

U14 Mädchen gewinnen Silbermedaille
Wenn die besten zwölf Teams der Schweiz aufein-
andertreffen, ist ein ultraspannender Wettkampf 
vorprogrammiert – so auch in der Kategorie U14 
Mädchen. Von der ersten Disziplin an lieferten sich 
der ESV Eschenbach und LV Winterthur, LV Thun 
und CEP Cortaillod ein «Kopf-an-Kopf-Rennen». Im 
Hürdensprint legte der ESV mit der schnellsten Zeit 

vor, konnte im Mehrfachsprung dann aber nicht 
ganz mit der Spitze mithalten. Nach einer soliden 
Leistung im Biathlon folgte zum Abschluss der 
Teamcross. In diesem packenden Staffellauf si-
cherten sich Lia Anderhub, Lena Brun, Nora Em-
menegger, Celine Niederberger und Riana Walthert 
nicht nur den Disziplinen-Sieg, sondern auch den 
viel umjubelten 2. Rang in der Gesamtwertung.

Übrige ESV-Teams ebenfalls mit Top-Leistungen
Auch in den Kategorien U10 Knaben, U12 Mädchen 
und U14 Knaben war der ESV inmitten der Schwei-
zer Elite vertreten. Alle drei Teams kämpften be-
herzt und übertrafen gleich mehrfach ihre Bestlei-
stungen. Am Ende resultierten die erfreulichen 
Ränge 6, 9 und 11.

Dass der ESV Eschenbach als «Landverein» mit den 
Besten der Schweiz mithalten kann, ist ein grosses 
Kompliment an die gesamte Nachwuchsförderung. 
Wir freuen uns bereits heute auf den Start der neu-
en Kids Cup Saison am 26. November 2023 in 
Eschenbach.

ESV: Nachwuchs
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Schnelle ESV-Sprints am nationalen 
Quer durch Zug

Traditionsgemäss wurde die Freiluftsaison der 
Leichtathleten mit dem Staffelrennen «Quer 
durch Zug» eröffnet. Bereits zum 79. Mal liefer-
ten sich rund 250 Teams packende Sprints in 
der Zuger Altstadt. Der ESV brillierte mit einem 
ersten und zweiten Rang sowie weiteren Top-
Platzierungen.

Das Quer durch Zug wurde aus ESV-Sicht mit einem 
«Paukenschlag» eröffnet. Die U16 Frauen mit Lisa 
Bregenzer, Vanessa Blättler, Seline Vong, Sara Moos 
und Larissa Kottmann siegten in ihrem Vorlauf mit 
klarem Vorsprung. Nachdem in der zweiten Serie 
nur ein Team schneller war, durften sich die fünf 
Sprinterinnen über den grossartigen 2. Rang (von 21 
Teams) freuen.

Sieg für U14 Frauen und Premiere für ESV
Kurz danach starteten in der Kategorie U14 Frauen 
gleich 37 Gruppen in drei Serien. Der ESV mit Lena 
Brun, Lia Anderhub, Jael Oetterli, Riana Walthert 
und Nora Emmenegger setzte sich in der stärksten 
Serie bereits nach dem ersten Wechsel an die Spit-
ze und verteidigte diese Position bis am Schluss. 
Ein Sieg am Quer durch Zug – das gab es für den 
ESV noch nie. Was für eine erfreuliche Premiere! 
Das zweite U14 Team klassierte sich auf Rang 21.

U16 / 14 Männer und U12 / 10 Mixed ebenfalls 
vorne mit dabei
Auch die übrigen ESV-Teams zeigten schnelle 
Sprints und gute Stabwechsel. Die U10 Mixed ka-
men mit Rang 5 (von 36) einem Podestplatz eben-
falls sehr nahe. Mit zwei 7. Plätzen überzeugten 
auch die U16 und U14 Männer. In der Kategorie U12 
Mixed, mit den meisten Startenden (53) platzierte 
sich der ESV auf den starken Rängen 12 und 23.

Die Frühform der ESV-Athletinnen und Athleten 
stimmt – die weiteren Wettkämpfe können kommen!
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Verbandsjugendmeisterschaften 
Geräteturnen K1 – K4 

Der ESV Eschenbach freut sich, am Samstag,  
3. Juni 2023 und Sonntag, 4. Juni 2023, die Ver-
bandsjugendmeisterschaften im Einzelgerätetur-
nen (Mädchen, K1 – K4) des Turnverbandes Luzern, 
Ob- und Nidwalden durchführen zu dürfen. Nach 
vierjähriger Pause kann der Wettkampf endlich 
wieder in der Neuheimhalle ausgetragen werden.

An diesem Wochenende werden rund 900 Mäd-
chen aus den Kantonen Luzern, Ob- und Nidwalden 
teilnehmen und kämpfen um die begehrten Medail-
len und Auszeichnungen im Geräteturnen.

Das OK-Team steckt schon mitten in den Vorberei-
tungen, um den vielen Turnerinnen und Gästen ei-
nen einwandfreien Wettkampf zu bieten. Reservie-
ren Sie sich schon jetzt das Datum und kommen Sie 
am 3. und 4. Juni 2023 in der Neuheimhalle vorbei, 
um unsere Turnerinnen zu unterstützen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website 
des ESV Eschenbach www.esv-eschenbach.ch.

OK Verbandsjugendmeisterschaften 2023

Podestplatz für Josef Schnider

Beim ersten Wettkampf der neuen Saison gelang 
es dem Ballwiler Josef Schnider in Diensten des 
ESV Eschenbach gleich eine erste Duftmarke zu 
setzen. Mit sehr starken Vornoten beim Hochweit-
sprung, beim Steinheben und im Bodenturnen 
setzte er sich bereits am Morgen an die Ranglisten-
spitze. Am Nachmittag setzte er seine starke Form 
fort und verlor einzig den Schlussgang. Dies brach-
te Josef Schnider auf den tollen 2. Schlussrang. 

Schneesport-Weekend Arosa  
(mit Männerriege Plus)

Die Männerriege ist bekannt für polysportive Tätig-
keiten. Genau unter diesem Motto stand das 
Schneesport-Weekend in Arosa vom 10. – 12. März 
2023. Doch weshalb «Männerriege plus»? Ganz ein-
fach, die Männerriege ist offen und flexibel, wes-
halb auch eine Delegation der Frauen- und der Ge-
räteriege die «Männer» an das Weekend begleitete. 
So viel sei verraten: die 30 Teilnehmer / -innen hat-
ten Ausdauer, viel Spass, auch etwas Sonnenschein 
und betätigten sich an diesem Wochenende in über 
zehn verschiedenen Sportarten.

Die Anreise erfolgte am Freitag früh mit dem Ver-
einsbus inklusive Anhänger oder später in Fahrge-
meinschaften. In guter Gesellschaft haben auch die 
360 Kurven von Chur hoch nach Arosa niemandem 
etwas ausgemacht. 

ESV: Geräteturnen

ESV: Nationalturnen

ESV: Männerriege

Ebenso in den Schlussgang schaffte es der Eschen-
bacher Christian Rölli den er allerdings verlor und 
den Wettkampf au dem 6. Schlussrang beendete. 

Eine weitere starke Vorstellung gab der Hochdorfer 
Julian Hegglin ab. Er schaffte es in der Rangliste auf 
den 4. Schlussrang.
 

Steve Anderhub

Josef Schnider (links).
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Der eine oder andere Sonnenstrahl erwartete die 
Skifahrer (Sportart 1) bereits am Freitagvormittag, 
so ging es sofort auf die frisch eingeschneiten Pis-
ten. Als das Wetter etwas nachliess, war der be-
rühmte «Muggenpfupf» (Sportart 2) im Zwischen-
stopp in der Carmennahütte angesagt. Bei der 
Talabfahrt war aufgrund der eingeschränkten Sicht 
einiges an «Improvisationstalent» gefragt. Da war 
es mehr als verdient, dass auf dem Heimweg noch 
ein Kurzaufenthalt im «Brüggli» eingeplant wurde. 
Schliesslich machte man sich zu Fuss oder mit dem 
Bus (Sportart 3) zurück zur (Gruppen)Unterkunft. 
Nach einem ausgiebigen Nachtessen im Traditions-
restaurant Vetter inklusive musikalischer Unterhal-
tung und bester Weinbegleitung machte sie die 
Gruppe auf den Heimweg.

Am Samstag reisten die letzten «Nachzügler» an, 
bei denen nun auch «Snowboarder» (Sportart 4) da-
bei waren. Über Nacht war einiges an Schnee gefal-
len und von Zeit zu Zeit zeigte sich auch die Sonne. 
Leider war es beim Mittagessen im Gipfelrestaurant 
Weisshorn auf über 2600 m. ü. M nicht mehr ganz so 
sichtig und man verpasste die Aussicht auf die über 
400 Berggipfel. Auch die kleine «Winterwander-
gruppe» (Sportart 5) musste die geplante an-
spruchsvolle Tour aufgrund der Wetterverhältnisse 
abbrechen und auf die Gondelbahn ausweichen. 
Nach einem ausgiebigen Mittagessen inklusive Cre-
meschnitte ging es – früher oder später – wieder 
auf die Ski und Richtung Tal. Ach ja: falls jemand 
zufälligerweise in nächster Zeit in Arosa und auf 
dem Weisshorn ist: Magnumflaschen vom Roten 
aus der Bündner Herrschaft hat es keine mehr! 
(Sportart 6?)

Der nächste Treff- und Höhepunkt war schliesslich 
die Kuhbar. Dort spielten – extra wegen dem ESV – 
die Fäaschtbänkler auf. Natürlich platzierten wir 
uns optimal zwischen Bühne und Getränkestand. 
Zu den musikalischen Klängen wurde das Tanzbein 
geschwungen (Sportart 7), kräftig mitgesungen 
(Sportart 8) und in die Hände geklatscht. Die jünge-
re Garde vergnügte sich im Neuschnee mit «Rum-
rutschen» und Schneeballschlachten (Sportart 9). 
Gerade noch beim letzten Tageslicht machte man 
sich auf die Talabfahrt und die Vorbereitungen für 
das Nachtessen. Zum Nachtessen stand ein Spa-
ghetti-Plausch auf dem Programm. Einige widme-
ten sich vor und während dem Essen Gesellschafts-
spielen (Sportart 10) aller Art und wieder andere 
hängten dort ein, wo sie am Mittag aufgehört hat-
ten: bei den Magnumflaschen. Die wirklich gut trai-
nierten Teilnehmer:innen hatten noch nicht genug: 
so wurde das Nachtleben (Sportart 11) von Arosa 
nochmals genau unter die Lupe genommen. Leider 
verlief die von den Geräteriege lancierte Suche 
nach «Anstössern» (Sportart 12) bis dahin immer 
noch nicht erfolgreich.

Der Sonntag schliesslich überraschte mit hervorra-
gendem Pistenwetter, was einige vor der Heimfahrt 
nochmals so richtig ausnutzten. 

Einen riesengrossen Dank gebührt dem OK um Res 
Blum und Heinz Herger für die hervorragende, weit-
sichtige und abwechslungsreiche Organisation die-
ses Wochenendes. Alle waren sich einige: Arosa wir 
kommen (nächstes Jahr) wieder!

Stefan Lüthy
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Eschenbach

Juli/August 2012 69VereinsNews

Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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500 Pöstliausgaben – der FC  Eschenbach durfte 
im Laufe der Jahre regelmässig über das Fuss-
balleben in unserer Gemeinde berichten. Die 
erste Mannschaft zeigte in den bisherigen Rück-
rundenspielen engagierte Auftritte. Oft schram-
mte man knapp am ersten Saisonsieg vorbei, im 
Heimspiel gegen Ascona klappte es. Die Gelb-
schwarzen holten sich den ersten «Dreier» der 
Saison. Das «Drüü» startete mit einem 2 : 1-Der-
bysieg gegen Hochdorf II erfolgreich in die Früh-
jahrsrunde. Rolf Stocker berichtet von einem 
Hoch in der Seniorenabteilung. Am ersten Sonn-
tag im April führte die Nachwuchsabteilung mit 
Erfolg ein Vorbereitungsturnier der F-Junioren 
mit 22 Teams durch. Mit Beginn der Meister-
schaft aller Teams herrscht wieder Hochbetrieb 
auf dem Weiherhaus. Für die Kicki-Fans-Fuss-
ballschule ist am 1. Mai Anmeldeschluss.

Herzliche Gratulation und Dank

500 – das ist eine ganz stolze Zahl. Der FC Eschen-
bach gratuliert dem gesamten Pöstliteam zur Jubi-
läumsausgabe. Schon bald nach Beginn dieser 
Dorfzeitung berichtete auch der FC Eschenbach 
vom lokalen Fussballleben in Wort und Bild. Bis 
heute ist das Pöstli für unseren Dorfverein eine ide-
ale Plattform, von sportlichen Highlights und von 
Geschichten rund um den grünen Rasen zu schrei-
ben sowie auf Veranstaltungen hinzuweisen. Men-
schen von Klein bis Gross finden Beachtung und 
werden mal für ihr Wirken in den Mittelpunkt ge-
stellt. Kurz: Durch das Pöstli erfährt unser Fussball-
club, wie weitere Eschenbacher Vereine eine wert-
volle Verankerung in unserer Gemeinde. Für die 
stets sorgfältige und gekonnte Aufmachung der 
Berichte bedankt sich der FC Eschenbach bei den 
Verantwortlichen und der Redaktion ganz herzlich.  

Erste Mannschaft: Vielbejubelter 
erster Saisonsieg 

Obwohl sich der neue Wind, welcher in der  
1. Mannschaft seit diesem Frühjahr weht, vorerst 
nicht mit positiven Ergebnissen in Form von Siegen 
niederschlug, herrschte beim Team und den Ver-
antwortlichen eine gute Stimmung mit ungebro-
chener Moral. Die junge Truppe arbeitete hart an 
sich, trotzdem stellten sich die Resultate noch 
nicht wie gewünscht ein. Meist brachte sich das 
Team selbst um den verdienten Lohn. Die Mann-
schaft zeigte in den Niederlagen viel Grösse. Sie 
trat sportlich auf, verdaute die Nackenschläge Wo-
che für Woche und versuchte es immer wieder von 
Neuem. Steter Tropfen höhlt den Stein! Gegen den 
Fünftplatzierten FC Ascona stellte sich Mitte April 
der erste Saisonsieg ein. Mit einem verdienten, vie-
lumjubelten 2 : 1-Erfolg bestätigten die Gelbschwar-
zen ihre Fortschritte. Obwohl die Mannschaft den 
Abstieg nicht mehr umgehen kann, möchte das 
Team weiterhin jedem Gegner das Leben schwer-
machen und die Punkte nicht einfach auf dem Sil-
bertablett offerieren. Kurz: Der FC  Eschenbach will 
sich ehrenvoll und fair (bis jetzt weist die Truppe 
am wenigsten Strafpunkte der Gruppe auf) aus der 
Affäre ziehen. Und im Hinblick auf die nächste Sai-
son gilt es, ein konkurrenzfähiges Team aufzubau-
en. Da ist wiederum der Verein gefordert, denn 

Schon bald nach der Vereinsgründung durfte der FC Eschen-
bach vor über 40 Jahren im Pöstli berichten! Spannend, wer 
damals zu den Senioren gehörte! 
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Danilo Santos, Kimi Hüsler und Noah Bachmann 
konnten jedoch nicht verwerten. Der FCE verpass-
te es im ersten Spielabschnitt, der Partie womög-
lich eine andere Richtung zu geben. 

Die zweite Halbzeit wurde zu einem Schaulaufen 
der starken Perler. Vom Doppelschlag in der 55. Mi-
nute erholte sich Eschenbach nämlich nicht mehr 
und in regelmässigen Abständen steckte die Mann-
schaft vier weitere Gegentreffer ein. Am Ende 
stand der (zu) hohe Derbysieg der Rontaler fest 
und die jungen Eschenbacher zahlten teures Lehr-
geld. Trainer Raffi Valladares äussert sich zur safti-
gen Niederlage: «Bis weit in die zweite Halbzeit 
spielten wir zumindest auf Augenhöhe und ver-
zeichneten gar ein Chancenplus. Die beiden Ge-
gentreffer warfen uns aus der Bahn. Schade, dass 
das Team dann nicht mehr auf Schadensbegren-
zung aus war. Das klare Resultat entspricht näm-
lich nicht dem Gezeigten.»  

Noah Bachmann, ein Spieler mit Vergangenheit im Team 
Seetal – in Aktion.

Trotz beherztem Auftritt blieben die Punkte in 
Emmen
Im Nachbarderby in Emmen wusste Eschenbach 
über weite Strecken zu gefallen und überzeugte 
mit viel Einsatzbereitschaft. Den Emmer Führungs-
treffer glich Noah Bachmann aus, Dann lachte das 
Glück dem Gastgeber mit einem Weitschuss und 
mit Fortdauer des Spiels zogen das Heimteam mit 
3 : 1 in Front. Der Anschlusstreffer durch einen si-
cher verwandelten Penalty durch Noah Bachmann 
fiel zu spät. In den hektischen Schlussminuten fiel 
der ersehnte Ausgleichstreffer nicht mehr.  

andere Clubs werden die Spieler – wie immer wie-
der – mit Anfragen überhäufen. 

Guter Auftakt mit Jubelszene gegen Cham

Eschenbachs Team jubelt nach dem Führungstreffer! 

An die 200 Zuschauer verfolgten das Startspiel der 
neu formierten Eschenbacher Truppe. In der 44. Mi-
nute erschallte erstmals im neuen Fussballjahr Tor-
jubel. Noah Bachmann, regelmässiger Torschütze 
auf dem Weiherhaus beim damaligen Team Seetal, 
brachte seine Mannschaft in Front. Noah, welcher 
auf Umwegen wieder zum FC  Eschenbach fand, fei-
erte somit einen Einstand nach Mass.

Nach dem Wechsel wehrten sich die Einheimischen 
mit Hängen und Würgen und zeigten sich kämpfe-
risch auf der Höhe. Je länger die Partie dauerte, 
umso mehr Druck entwickelte der SC Cham. Die 
Zuger scheiterten oft am eigenen Unvermögen 
oder am glänzend disponierten Eschenbacher Hü-
ter Bolzli. In der tiefen Nachspielzeit wurde die Hoff-
nung auf den ersten Saisonsieg zerstört. Die Gäste 
glichen aus und kein VAR kontrollierte die zumin-
dest nach Abseits riechende letzte Angriffsaktion. 
Wenn sich Cham diesen Ausgleich auch redlich ver-
diente, war er für das jungen Eschenbacher Team 
(Durchschnitt 22 Jahre) dennoch ein Nackenschlag. 

Filmriss nach einer Stunde Spielzeit im Derby 
Nur drei Tage nach dem Punktegewinn trat Eschen-
bach zum Nachbarderby in Buchrain an. Leider 
wurde die Partie auf dem Kunstrasen angepfiffen. 
In der ersten Halbzeit hielten die Eschenbacher mit 
und erarbeiteten sich auch Chancen zur Führung. 
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der unglückliche Ausgleich, indem Verteidiger Hüs-
ler einen Schuss unhaltbar für Lukas Bolzli ins eige-
ne Tor ablenkte. Dies warf jedoch die Weiherhaus-
Truppe nicht aus der Bahn. Ein Doppelwechsel 
verhalf zu neuen Kräften. Sowohl der einheimische 
Morris Portmann wie auch Mateo Dodos belebten 
das Angriffsspiel. Nach Vorarbeit des schlagkräfti-
gen Stürmers Noah Bachmann gelang dem einge-
wechselten Dodos prompt der Siegtreffer. Mit ver-
einten Kräften wurde der erste «Dreier» ins Trockene 
gebracht. Die eine oder andere hochkarätige Kon-
terchance wurde versiebt, das krönende 3 : 1 hätte 
wohl bei manchem Zuschauenden Nerven gespart.     

Attraktives nächstes Heimspiel
Am kommenden Samstag, 29. April empfängt die 
erste Mannschaft den FC  Hergiswil. Die Partien ge-
gen die Nidwaldner haben seit Jahren besondere 
Brisanz. Oft durften die Gelbschwarzen wichtige 
Erfolgserlebnisse gegen die Rotweissen feiern. Im 
allerletzten Spiel der Saison 2016 / 2017 schaffte 
der FCE beispielsweise mit einem 0 : 1-Erfolg in 
Hergiswil in extremis den Ligaerhalt und in der ver-
gangenen Spielzeit gewann Eschenbach beide Par-
tien. In der Vorrunde blieben die Punkte allerdings 
im Nidwaldnerland. Die Begegnung auf dem Wei-
herhaus wird wie immer um 18 Uhr angepfiffen. 
Die erste Mannschaft freut sich auf zahlreiche Un-
terstützung!

Verdienter Derbysieg des «Drüü» 
gegen Hochdorf «Zwöi»!

Das mit Spannung erwartete «kleine Seetalderby» 
lockte viele Zuschauende an. Die beiden Teams 
neutralisierten sich vorerst. Sowohl Severin Zim-
mermann wie auf der Gegenseite Martin Anderhub 
vergaben klare Möglichkeiten zur Führung. Dann 
wartete das Heimteam mit einer verblüffenden 
Cornervariante auf, der aufgerückte Verteidiger 
Chris Gehrig brachte seine Farben in Führung. Im 
zweiten Spielabschnitt besassen die Gäste mehr 
Spielanteile. Eschenbach lauerte auf Konter und 
versuchte das Heil in weiten Zuspielen auf die 
schnellen Sturmspitzen. Mit dem 2 : 0 durch Kevin 
Streuli nach Vorarbeit von Altmeister «Be» Saner 
schien die Partie gelaufen. Denkste! Mit einem ver-
wandelten Penalty brachte Hochdorf postwendend 
die Spannung zurück. Nun herrschte auf dem Wei-

Ehrenmeldung für den FCE
In der Vorrunde zogen die Gelbschwarzen mit einer 
Kanterniederlage vom Platz. Nun gelang es, den 
Spitzenverein zu fordern. Die Eschenbacher zogen 
sich beachtlich aus der Affäre und wussten mit ei-
nem erfrischenden Auftritt zu gefallen. Nach dem 
0 : 1-Pausenrückstand reagierten die Eschenbacher 
mit gelungenen Angriffsaktionen, konnten jedoch 
die sich bietende Chancen nicht verwerten. Der Fa-
vorit aus Zug zeigte sich unbeeindruckt und erhöh-
te auf 3 : 0. Auf prächtige Vorarbeit von Benji  
Stauber fasste sich der eingewechselte Robin Nie-
derberger ein Herz und traf zum 1 : 3. Dieser Ehren-
treffer der Eschenbacher war mehr als verdient.    

Schlüsselszene kurz vor Halbzeit
Am Gründonnerstag unternahm unser Fanionteam 
die Reise zum FC  Brunnen. Vor ansehnlicher Zu-
schauerzahl waren die beiden Abwehrreihen Herr 
der Lage. Dann brachte Brunnens Topskorer 
Schwendt die Rotblauen kurz vor Halbzeit in Front. 
Und weil noch vor dem Pausentee Eschenbachs 
Lukas Bulut nach der 2. Verwarnung das Spielfeld 
verlassen musste, luden sich die jungen Gelb-
schwarzen eine schwere Hypothek auf. Unser 
Team wehrte sich in Unterzahl zwar wacker, konn-
te jedoch das klare Resultat nach zwei weiteren 
Treffern und damit den Hattrick von Matej 
Schwendt nicht verhindern.

Endlich der verdiente Lohn!
Mit dem Fünftplatzierten gastierte ein weiterer Fa-
vorit auf dem Weiherhaus. Die Tessiner nahmen 

denn auch das Heft in 
ihre Hand. Eschenbachs 
Torhüter Bolzli agierte si-
cher. Der FCE lauerte auf 
Konter und konnte einen 
mustergültigen Angriff 
durch Noah Bachmann 
erfolgreich abschliessen. 
Derselbe Spieler schei-
terte später alleine vor 
dem gegnerischen Tor 
am herauslaufenden Hü-
ter. Statt dem vorent-
scheidenden 2 : 0 fiel in 
der zweiten Halbzeit 
nach einer schwächeren 
Phase des Heimclubs 

Eschenbachs Benji Barmet 
kam mit seinem Team ge-
gen Ascona «hoch» hinaus! 



90 VereinsNews

Im vorliegenden Fall hegt der Chronist berechtigte 
Zweifel: die Tabelle lügt! Mindestens ein bisschen. 
Das letzte Turnier der Saison können die 50+ mit 
dieser Ausgangslage unfreiwillig sehr entspannt an-
gehen. Das Finalturnier wird dieses Jahr wohl ohne 
Eschenbacher Vertretung stattfinden.

Nachwuchs: Fussballfest auf dem 
Weiherhaus

Rassige Spiele bei den Kleinen.

Die Freude über einen Torerfolg ist gross. 

Am ersten Sonntag im April führte der FC  Eschen-
bach das traditionelle Vorbereitungsturnier der  
F-Junioren durch. Wie immer folgten die benach-
barten und befreundeten Vereine der Einladung.  
22 Teams testeten ihre Frühform und mit grosser 
Spielfreude massen sich die Kinder mit ihren Al-
terskollegen in den drei Stärkeklassen. Es standen 
vier Spielfelder zur Verfügung. Bei langen Spielzei-
ten und wenig Spielpausen konnten die F-Junioren 
nach Lust und Laune passen, dribbeln und schie-
ssen. Und so durften sich nicht nur die drei Eschen-
bacher Teams, sondern alle andern Mannschaften 
an Erfolgserlebnissen freuen.

herhaus echte Derbystimmung, welche nach der 
verpassten Siegsicherung bei einem vergebenen 
Penalty durch Beat Saner nicht abklang. Der erlö-
sende Schlusspfiff brachte den hartumkämpften 
und verdienten Starterfolg des wackeren «Drüü»!  

Senioren im Aufwind

Rolf Stocker, aktiver Seniorenspieler, berichtet vom 
Innenleben der bestandenen Fussballer: «Die Seni-
orenabteilung des FC  Eschenbach ist lebendiger 
denn je! Absolut fantastisch, dass das Trainerduo 
Sacha Fessler / Michel Rauch fast in jedem Training 
teilweise deutlich über 15 Feintechniker begrüssen 
kann. Dafür wird Eschenbach zu Recht beneidet.»

Senioren 40+: Wo wird das enden?
Die 40+ liegen nach der Vorrunde sensationell auf 
dem zweiten Ranglistenplatz, nur ein winziges 
Pünktchen hinter dem Leader FC  Entlebuch. In der 
Winterpause konnte die Mannschaft durch einige 
sehr vielversprechende Zugänge verstärkt werden. 
Die Mannschaft wird in der Rückrunde nicht nur 
zahlenmässig, sondern auch qualitativ noch stär-
ker sein. In einem Vorbereitungsspiel auf die Rück-
runde schickten die Gelbschwarzen ein Topteam 
aus der Stadtgruppe gleich mit 6 : 3 unter die Du-
sche. Ein weiteres Testspiel gegen die zwei Klassen 
höher spielenden Kollegen aus Perlen-Buchrain 
verlor man zwar mit 2 : 4, doch das Resultat täuscht. 
Bei Halbzeit lag Eschenbach 2 : 1 vorne, die letzten 
Gegentore kassierte man erst kurz vor Schluss. Ein 
Klassenunterschied? Kaum zu sehen. Die Rückrun-
de für die 40+ startet in den nächsten Wochen. 
Man darf gespannt sein, wo die Reise diese Saison 
enden wird.  

Senioren 50+: kann die Tabelle lügen?
Die 50+ Mannschaft bestritt in Gunzwil bereits ihr 
erstes Rückrundenturnier der Saison 2022 / 2023. In 
allen vier Spielen zeigten die Mannen in den gelb-
schwarz Tenüs ansprechende Leistungen: gute Ab-
wehrleistungen, engagierte Zweikämpfe, viel Ball-
besitz. Das Resultatblatt liess sich freilich wenig 
davon beeindrucken. Aus vier Spielen resultierten 
vier knappe, unverdiente Niederlagen, ohne auch 
nur in einem einzigen Spiel wirklich unterlegen ge-
wesen zu sein. Ein Mysterium! Eine alte Fussballer-
weisheit besagt, dass die Tabelle nicht lügen könne. 



91Mai 2023 VereinsNews

Das Wetter spielte mit und somit konnte das Tur-
nier unter der Leitung von Juniorenobmann Adi Sa-
ger reibungslos abgewickelt werden. Ein herzliches 
Dankeschön auch dem Helfer und F-Trainer Ueli 
Schwegler und dem gesamten Clubhausteam um 
Urs Meyer, welches dem Ansturm der vielen Zaun-
gäste gewachsen war. 

Im Frühling gelangen auf dem Weiherhaus folgende 
Verbandsturniere zur Austragung:
–	 Sonntag, 7. Mai:
	 Junioren F mit unserem Fb und unserem Fc 
–	 Sonntag, 14. Mai: 
	 Junioren G mit unseren Teams Ga, Gb, Gc
–	 Sonntag, 21. Mai: 
	 Junioren F mit unserem Fa und unserem Fc

Am G-Turnier am 14. Mai dürfen unsere Jüngsten wieder un-
beschwert Fussball spielen.

Kicki-Fans-Fussballschule
Wie bereits in der letzten Pöstli-Ausgabe veröffent-
licht, präsentiert die Kinder- und Juniorenabteilung 
(KIJUKO) des FC  Eschenbach auch in diesem Jahr 
wieder die Fussballschule für alle sportbegeister-
ten Knaben und Mädchen aus dem Seetal. An drei 
Trainingsdaten erlernen die Teilnehmer in ab-
wechslungsreichen Übungen und auf spielerische 
Weise das Fussball-ABC. An folgenden Daten fin-
den die Schnuppertrainings statt:
Samstag, 6. Mai 2023, von 09.00 bis 10.30 Uhr
Samstag, 13. Mai 2023, von 09.00 bis 10.30 Uhr
Samstag, 20. Mai 2023, von 09.00 bis 10.30 Uhr

Online kann die Veranstaltung unter www.fc-
eschenbach.ch in der Rubrik «Nächste Termine» 
angeklickt werden. Der Weg führt dann zum An-
meldeformular. Der Anmeldeschluss ist auf Mon-
tag, 1. Mai festgelegt. Auf geht’s! 

Vollumfänglicher Spielbetrieb
Nach Testpartien und Vorbereitungsturnieren be-
finden sich nun die verschiedenen FCE-Teams im 
Meisterschaftsmodus. Woche für Woche herrscht 
auf dem Weiherhaus wieder Hochbetrieb.

Besuchen Sie auch unsere Website. Weitere 
und ausführliche Berichte, zahlreiche Bilder so-
wie die Anspielzeiten der Spiele finden Sie auf 
www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

Natürlich schläft
man am besten.
HÜSLER NEST ROOT 
Luzernerstrasse 13 | 6037 Root 
Tel. 041 450 30 32

Ihr Partner in Ihrer Nähe 
www.hueslernest-root.ch 
info@eichenmann.ch

Öffnungszeiten:  
Do und Fr 09.00 – 11.45 und 13.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Mo – Mi und abends exklusive Beratungstermine

MESSE-

RABATT

22.04. – 06.05.2023
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Unsere neue Versicherungslösung
für Fahrzeuge.

Beat Steiner
Schachenhof 1

6034 Inwil
041 448 17 29

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure
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Voranzeige

Ausstellung Werke von Ursula Peer	
Ursula Peer stellt ihr künstlerisches Gesamtwerk im Züntihaus 
vom 2. bis 25. Juni 2023 aus.

Die Vernissage findet am Freitag, 2. Juni 2023 um 18.00 Uhr statt.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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1. Obligatorischer  Schiesstag 2023

Datum:	 Samstag, 29. April 2023
Zeit:	 10.00 – 12.00 Uhr
Ort:	 Gemeindeschiessstand Emmen
Daten:	 Gewehr 300 m

Gruppenmeisterschaft

Kantonale Zwischenrunde GM
Datum:	 28. und 29. April 2023
Ort:	 Hüslenmoos

Kantonaler Final GM
Datum:	 12. Mai 2023
Ort:	 Hüslenmoos

2. R. Zentralschw. Mannschaftsmeisterschaft
Datum:	 1. Mai bis 28. Mai 2023
Ort:	 Hüslenmoos

Sektionsschiessen 

Erneuerungschiessen Elsenau
Datum:	 5. bis 7. Mai / 13. und 14. Mai 2023
Ort:	 SG Menznau

Ruessgrabenschiessen Gettnau
Datum:	 5. bis 7. Mai / 13. und 14. Mai 2023
Ort:	 Ruessgraben

Weitere Info unter www.fseschenbach.ch

Gut Schuss wünscht 
Josef Lussy,

Wettkampfchef

Jungschützenkurs 2023  
für Stgw 300 m

Der Jungschützenkurs (Jahrgänge 2008 – 2004) ist 
im Gange. Kundige Schiesslehrer bringen den Teil-
nehmern das sportliche Schiessen mit dem gross-
kalibrigen Gewehr bei. Der Jungschützen-Kurs 
300 m ist eine gute Vorbereitung für die RS.

Folgend Kurstage finden im Mai statt:
Schiesstag 3:	 Dienstag, 2. Mai	 17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 4:	 Dienstag, 9. Mai	 17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 5:	 Dienstag, 16. Mai	 17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 6:	 Dienstag, 23. Mai	 17.30 – 19.30 Uhr
Feldschiessen:	 Dienstag, 30. Mai	 17.30 – 19.30 Uhr

Letzte Möglichkeit um im Kurs einzusteigen ist: 
Dienstag, 2. Mai, 17.30 Uhr
 
Anmeldung und weitere Auskünfte geben: Jörg Tra-
ber, Tel.: 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

HEER + PARTNER
Malerteam GmbH
Eidg. Dipl. Malermeister

                                       FARBEN

HEERlich 

bunte Ideen...

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

1) Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach 
2) Krienserstrasse 12a, 6048 Horw

Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@heer-partner.ch | www.heer-partner.ch
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs: Sportschiessen 
50 m sind wieder gestartet.

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Bei den Nachwuchs-Schützen hat die 50 m Out-
door-Saison begonnen. Bereits haben die Jugendli-
chen vier bis sechs «Jugend + Sport»-Kurstage hin-
ter sich. 

Dem J+S Kurs-Leiter Jörg Traber stehen mit den J+S 
Leitern Walter Lussi und Hanspeter Schmid versier-
te Schiessleiter zur Verfügung. Je nach Fähigkeit 
des einzelnen Schützen wird liegend frei oder auf-
gelegt geschossen. 

In unkomplizierter und lockerer Atmosphäre absol-
vieren alle die an sie gestellten themenbezogenen 
Aufgaben.

Der Nachwuchstrainer Jörg Traber hat sich zum Ziel 
gesetzt, den Nachwuchsschützen möglichst ab-
wechslungsreiche und lehrreiche Kurstage anzu-
bieten. 

Nächste Kurstage:
Kurs A:	 jeweils Dienstag, 17.15 – 20.00 Uhr
		 2. / 9. / 16. / 23. / 30. Mai, 6. Juni 2023
Besammlung:	 17.00 Rössliplatz oder 17.15 Uhr, 
	 Militärstand.

Liegend frei.

Liegend aufgelegt.

… oder gar kniend?!

Kurs B:	 jeweils Mittwoch, 13.15 – 15.00 Uhr
	 26. April, 3. / 10. / 17. / 24. / 31. Mai 2023
Besammlung: 13.00 Rössliplatz oder 13.15 Uhr, 
	 Militärstand.

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Das Schiessen fördert jene Fähigkeiten, die heute 
bei den Jugendlichen mehr denn je fehlen: Motiva-
tion, Konzentrationsfähigkeit, Ruhe, Ausdauer, 
Gelassenheit, Nervenstärke, Ehrgeiz. Schiessen 
ist vor allem ein Sport der mentalen Stärken, die 
ein hohes Mass an Selbstdisziplin und ausserge-
wöhnliche Konzentrationsfähigkeit erfordert. Dies 
sind alles Stärken die das spätere Berufsleben von 
unserer Jugend fordert.
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Weitere Interessierte Jugendliche können jetzt 
noch in den laufenden Kurs einsteigen!

Anmeldung und Auskunft	
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, Rothenburgstr. 7, 
6274 Eschenbach
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E. Mail: architraber@bluewin.ch

Training der Aktiven über KK 50 m

Das Kleinkalibertraining auf 50 m, findet jeweils am 
Dienstagabend im Stand Hüslenmoos in Emmen 
statt. Die Schiesszeiten sind jeweils von 17.30 bis 
19.30 Uhr. Dienstag, 2. / 9. / 16. / 23. / 30. Mai 2023.

Gruppenmeisterschaft  
Kleinkaliber 50 m

Die erste Runde muss bis Montag 1. Mai 2023 ab-
geschlossen sein.

Für die zweite bzw. dritte Runde steht dann die Zeit 
bis jeweils Montag, 15. bzw. 29. Mai zu Verfügung.

Best von 20 Schuss und Rotbach-Stich

Für das interne Schiessen um den 20 Schuss- Stich 
und dem Rotbachstich stehen für alle Schützen die 
Trainingstage bis 19. September zu Verfügung.

Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST
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Ihr Spezialist aller Marken
·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Rosi Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Wir unterstützen 
Sie von der Werbung 
bis zum Druck.

oetterliag.ch

werbung, web und druck

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch
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6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com
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Ich freue mich darauf, dich am 

Samstag, 29. April 2023, von 13.00 bis 18.30 Uhr

in meiner Praxis «Traumhypnose» an der  

Alten Kantonsstrasse 1 in 6274 Eschenbach  

persönlich begrüssen zu dürfen!

ERÖFFNUNG
Hypnosepraxis

HERZLICHE G RÜSSE 

Michaela Odermatt

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26


